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deutschen Ornithologen -Gesellschaft 
Braunschweig , 20. - 23. Mai 1875 
1t('mf'in~chllrl l ieh 
mit der Friihjahrs\"crsmnmlung der Berliner (leul.schell 
ornithologischen Gesellschaft 
heral,llgegebell 
Professor Dr. W . B last UB und Dr . R. B l ast UB 
frohen',,, 
Secrel6r der deutschen Omi/h%ßen - Gesellscha{ 
Bl'aull sc hwoig, 
Druck und Papi er von Friedrich Vieweg und Sohn. 
18 i ;;. 
BillLIOIItE,. 
I.EIlZOii_ 
lEC11I1. IIOCHSCIlULt . 
C Q O-WI:.Ht!.' 
8RAUnS. ':IG. 
PI'1i s cnz - Li s t c. 
1. Dr. n. Blasius, aUlI ßmulillchwcig. 
2. Professor Or. W. BlfLAius, rlnar>llJst. 
3. CBlIlmorrath 'V. Dom mos, dlUlC!J.1I1. 
4. l'Ifcdicinalrlltb Dr. E. H ahn, nUll lIat:lUover. 
5. Rittcrgutspiichter F. Heine, nns Emcrslcbcu. 
G. E. F. von Uomeyer, aus Stolp. 
7. CllmmcraccreMr Kybi tz, aus ßraunschweig. 
8. Amtmaun A. Nehrko l'u, ans HiddngHhauscu. 
9. Dl'. Niomeyor, n.UII Hannovor. 
10. ])ostd irector P r a ll e, alls Ili ldilf:lheim. 
11. Assossor J . R hamm, aus Bl'llullscbweig. 
12. Fabrikant lJ . du Roi, daselhat. 
13. Dr. K. RusB, ans Steglitz. 
14. Collscrvator M. Scllultz, aUB ßralluschwf'ig. 
15. Oberlehrer Dr. E. Steinacker. dlUlclbst. 
16. Bnchbiindler H. Vieweg, «fu.clbst. 
An den gemeinschaftlichen Sitzungen nahmen aUS8('rdCIIl 
Thoil. 
17. I\anfmann A. Bau, aus Berlin. 
18. Dr. A. ~rehm, daselhat. 
] !). Profllssor Dr. J. Caballis, daseIhat. 
20. Gch. Secrctiir Grun ack, daselbat. 
2l. Hcgiorungsrntb BCllrici, aua Frankfurt n. d. Oder. 
22. Prim; 1senburg~Bfldingen, aus Frankfurt a. MaiD. 
23. Gutsbcsitzer Jsblonski aus Zion bei Stent.sch. 
24. Dr. Reichellow, nUB Berlin. 
25. Kreisgerichtarath Reinecke, aus Wittst.Qck. 
26. Dr. Ray, aUB Leipzig. 
27. ßanquier Scho.low, aus Berlin. 
28. Fabrikbesitzer Schumsnu, ßUS Ol'immit?schau. 
29. ]'fo.r rcr l'h i enemll.nu, aus GfLllgloffsölllmcrn bei GrcnS8en. 
l' 
Donnerstag, den 20. Mai 1870. 
Bereits am Mittage hatten ijich zahlreiche Ornithologen ein· 
gefunden, die den Nachmittag zu einer Excursioll nach Riddags· 
hausen benutzten, um dort unterFührung dea Herrn Nehrkorll 
die Teiche und Dämme zu besuchen. Abends versammelten sich 
die 1\1itgliedcl' beide)" in Deutschlnnd bisher existirenden ornitho· 
logischen Gesellschaften in Sclu'nder's Hötel. Nachdem Herr 
w. Blasius die Versammlung begrtisst und llßlDclltlich darüber 
scine J.o~reude ansgesprochell hatte, dass endlich wieder Mitglie· 
der heider ornithologischen Gesellschaften sicb zu gemeinsamer 
wissenschaftlicher Arbeit zusammcllgeflmden hatten, wurden allf 
Vorschlag von Herrn Cnbanis für die gemeinschaftlichen Sitzun-
. geu fielT E. VOll Ilomeyer zum Präsidenten und Herr A. 
Brehm zum Vicepriisidenten gewählt. Nachdem das Programm 
für die folgenden Versammlungstage im Sinne der schon bei der 
Einladung Seitena der Loca]geschäftsführer gemachten Vor· 
schläge festgestellt war, wurde wegen des in Aussicht stehenden 
zahlreichen wissollschaftlichen Materials schon dio Vorversamm· 
lung zur Anhörung eines Vortrages verwandt. 
Herr Russ sprach über 
Die Bcziehungen und die Wichtigkeit der Vogel· 
liebhaberei der wissenschaftlichen Ornitho-
logie gegenüber. 
Er wics darauf hin, wie übcrraschend in den letzten Jahrcn 
die Vogellil.lbhaberei sich gehoben hl~be. Fast jede grösscro 
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Stadt Deutschlands besitzt jetzt einen Stubem'ogel- oder Gcfl.ü-
gelliebhabercivercin. Der Vogelhandel hat dadurch einen ausser-
ordentlichen Aufschwung genommen, jmr Zeit der Gründung des 
Bol'liner Aquariums waren circa 150, jetzt sind moht" als 500 
Arten im VogelbandeJ. Mancher Liebhaber ist 80 zum Studium 
der wisscuschaftlicl.en Ornithologie geleitet. - SchOll aus Nütz-
lichkeitsgrüllden ist es daher für die ornithologischen Gesell 
schaften VOll grösstem Interesse, die VogeUiebhaberei auch ihrer-
seits zu befördern . Noch viel mehr bietet die Vogolliel)baherei 
der Wissenschaft. Sie hat SChOll in vielen Fällen dem Systema-
tiker wichtige Dieoste geleistet. Die Museen sind nus den Vo-
gelstuben mit Exemplaren fraglicher seltener Arten bereicbert, 
numentlicll die für die Entwickelung so wichtigeu Nest jungen 
von exotischen Vögeln können in den Vogelstuben Hü' dic Mu-
SOCIl gezüchte\. werden, - Schljesslich enviihnte der VOlira-
gende noch die gl'osse Einfuhr fremdländischcI' Vögel und 
forderte die wisscuschaftlichen Ornithologen nochmals auf, die 
Vogelliebhaberei zu hcfOrderu und sieh iu jeder Weise nutzbar 
zu machen, 
Nach einer sehr lebhaften Discussion, an der sich uo.ment-
lieh die Herren Niemeyer, Buhm und Cabauis betheilig-
ten, erklärte Letzterer, das;; dio ornithulogische Gesellschaft zu 
lledin immel' der VogellieLhuberei clus gebührende Interesse ge-
schenkt habe und stimmte die ganze Versammlung darin bei, 
dass UlUll auch in der nou zu bildenden gemeinschaftlichen orni-
thologischen Geselhwhaft der Vogclliebhaberei die llöthige Auf-
merksamkeit widmen wolle, 
Nach officiellem Schlusse der VOl'vllI'salllrulllug gegen 10 Uhr 
wurden die folgellden St.unden dei' gOlllütWjcben U ntcrhalt.ullg 
heim Glnae Bier gewidmet. 
Fr'citag, !leu 2\. Mai 187&, 
Am Morgen um 10 Uhr wurdo dio GCI~chäftssit1.rtng durch den 
Secretär, W, Blasi us, der in Vertretung des abweseuden Vice-
priisidenten, Dr, VOn Iitluglin, die Verbandlungen eiuzuleiten 
hatte, eröffnet. Derselbe gedachte zlluilchst des am 21. Juli v, J, 
der Gesellschaft dUI'cb den Tod entrisseuen PI'äsidentou Fe rd i -
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Da 11 d ß a r 0 11 0 r 0 8 tc. der seit dem Jnhre 1860 ordentliches Mit-
glied und seit. 1868 Präsident \lud die eigentliche Seele dtJr Gesell-
schaft gewosen war. Das Andenken an don UIU die Deutsch..: 
OrllithologcIlgc8cllschaft wie um die WiSSCU8C!ltlft gleich VeI"· 
dienten uud von Allen, die ihn persönlich k!mnlen, wegen seiuC'1' 
licheu8wlil'digon Charaklereigcll8chn,ften hochgeschätzten Forscho." 
wurde Ilach Verlesung einos von Raron KÖllig-Wartbausen 
cingcslllldtcn Nekrologes (siehe Anlage VI) von der VersnInm-
Jung durch Erhehcll von den Sitzon geehrt. 
Darnuf wurden VOll dem S<'crctiir die während der lelzt.eu 
Ja.hre eingetretenen Verii.nderungell im VerzcichllU!8 der Mitglie-
der verkündigt: Bis Ende des Jnhrcs 187-1 verlor die Gesell-
schaft durch den Tod ausser dem, 
Präsidenten Fordilland Baron Droste zu Münster in 
Westfalen, gest. am 21. Juli 1871. 
die Ehrenmitglieder: 
Goorg Robel't Gray zu Londoll (fl oit 1856), gesl. am 
6, Mai 1872. 
Jules Pierre Vcneaux ZII Paris (seit 1853), gest, Im 
October 187 a, 
Dubus, Vicomte de Ghisignies zu ßrüssel(soit 1855).gcsl. 
1874; 
und die ordentlichen Mitglieder: 
C. Nette. Amtsrath zu Wörbzig bei Cöthen (seit 1855), 
gest. 1873 im April. 
Friedr. Schach, Lehrer in Russdorf bei Crimmitzschau 
(scit 1852), gest. 1873 im April. 
Or, G. A. V c nein 0. zu Gl'oningt!ll (seit 1870 auswärtiges, 
seit 1873 ordentl. Mitg1.), gest .. 1873 im April. 
Aus anderen Gründen waren in der Mitgliedel'liste bis Ende 
1874 zu streichen: 
E, SchnItze, Lieutenaut zu Königshorg, wclcher 1872 
irrthümlich als ordentliches Mitglied proclamirt war, J u 1. Dei", 
ters, Geueralagcnt zu Münster in Westfalen, 1872 ausgetreten, 
und He i n r. K 1I n z. Rentier zu Leipzig (seit 18-15 ordeutJ. Mit-
glied), welcher uuter der bisherigen Adresse <hlrch Briefe nicht 
erreicbbar W14r. 
Als lieue ordentliche Mitglieder sind andererseits zu ver-
zeichnen: 
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Wioso, königl. Forstmeister zu Greifswo.ld (soit 1872). 
Windemuth, Dt,. med. ?oU Casse] , welcher 1872 von don 
!l.usserordentlichen zn den ordentlichen l\1itgliederll überge-
treten ist, und die seit der letzten Versammlung bis Ende 
1874 Neu-Eingetretenen : 
1. Assessor JuliuB Rhnmm zu BrauDschwcig. 
2. Oberforster HeinI'. Thiole zn Allrode lun Ha.rz. 
3. Oberlehrer Dr. Steinncker zu Brnuuschweig. 
4. Professor Dr. E. J. Ottm e r daselhat. 
5, Hans Gadow:.lu Colpill bei Fürstenwalde. 
6. Amtmann Adolph Nchrkorn zu Riddagshauson. 
7. Hnndelsgiirtnnl' Ni 6S 8 i n g zu Zchdonick. 
8. Forstmeister C. Gei te I zu nIaukollburg ßm HUI'z. 
9. Cammol'rath Dom m e s zu Brallllschwcig. 
10. Dr. Will. Mn.l'shall z.u Weimar. 
11. Oberförster Ru d. U h cl 8 zu Gittelde am llarz. 
12. Victor von Koch zu Braunschweig. 
13. Geheime Cammerrlltb C. U h d e daselbst. 
14. Forstmeister C. S. Li n ck er zu Königslutter. 
15. Edo von Schlicht zn Potsdam. 
16. Fabrikant Dugo dn Roi zu Brnunschweig. 
11. Landesökonomiedirector 00 m m C r i c b daaelbsl. 
18. Professor Dr. Freytng zu nalle a. d. S. 
19, Obcrforstcr Eyb e r zu Friedersdorfbei Königs-Wustcrhauaen. 
20. Forstmeister Philippi zu Potsdam. 
21. Gusta.v Freih e rr von Nordenflycht daaelbat. 
22. Fabrikant Ge 0 r g V 0 gel zu Zürioh. 
23. Oberforster La n ger fe I d t zu Riddagshauscll. 
24. Forstassistent W i1 b. Sc b w a b e zn Hclmstcdt. 
25. BaroD von Wolfl' zu Potadam. 
26. Regierungsrath B 1'11. n d t zu Frankfwi a. d. Odcl'. 
27. Cammersecretiir K y b i tz zu Braunschweig. 
28. Particulier A 10 x. Wolf zu Harzburg. 
Mit Berücksichtigung dieser Veränderungen begann die 
'Gesellschaft das Jahr 1875 mit 3 1 Ehren-, 2 au.swilrtigen, 
2 ausserordentlichen und 117 ordentlichen Mitgliedern. Lei-
der hat bereits das neue Jahr der Gesellschaft wieder neue Ver-
luste gebracht. Durch den Tod verloren wir neuerdings das 
Ehrenmitglied: 
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Professor Dr. Sundevall zu Stockholm (seit 1855), gest. 
im Jan. 1875, 
und die ordeutlichen Mitglieder: 
W i I h. Sc b w a b e, FOl"stassistent zu Uelmstedt (seit 1874-), 
gest. im Jan. 1875. 
Garl Wesscl, Ka.ufmann zu llamburg (seit 1862), gest. am 
21. März 1875. 
ead G.eitel, Forstmeister zu ßlullkellburg (seit 1874), gest. 
lun 30. März 1875. 
Ihren Austritt crklärtl.1U die ordentlichen l\'litglieder: 
Antoll WalLer VOll Waltbeim zu llanuQvcr und 
J. P. vnn Wickevoort-Cl'ommelin zu IIaarlem. 
Dagegen wurde in den letzten Tagen als ordentliches Mit-
glied lIeu angemeldot: 
29. Buchbii.udler IIeilll'. Viewcg zu Bl'ßulI!;chweig, 
so dass die Gesellschaft Ilugenblicklioh 30 :Ehnm-, 2 t1.nswfi.l'tige, 
2 aU8serordClltliche und 113 ordentliche .Mitgliedei' zii.hlt (siehe 
Anlage VII). 
Das Andenken an die vOI'stod)enen l\litgliedcr wurde von 
der VonulillJulung in üLlicher Weise geehrt. 
Sodann brachte der Secrcti~r Briefe zur Vorlage, welche von 
verschiedenen Mitgliedern, die an der VerslulIllIlung Thail zu 
nehmen verhindert sind, theils zur VCI'sl\ntmluug, tlleils vOI·her 
oingegangen waren uud die ein regel:! interesse an dem Gedeihen 
der OOBcllschf4ft bekunden. Es haben nriefe gesandt unter An-
d~rclI: Dr. Altum, Spencer F. ßail'd (Wi\Shington), Dr. 
Borggreve, Dr. Collott (Chl'istiauit\). Dalllleel, Ehmer, 
Th. Fischer, Frl~llk (Amstcrd/l.m), DI'.Giebel, Glimlllnnu, 
Ferd. Heine son., Dr. v. 1I0uglill, DI'. H~gcr, IIöpfner, 
Dr. Krüger (Athen), Dr.Lilljeborg(Upsala}, Dr.Marshall, 
W. Meves (Stockholm), E. Ntlulllann, A. Nt\UlllallD, W. 
Passler, Ur. v. Pelzelll, Ronne, Rohrscheidt, v.Schil-




dorf, Dr. Zander. 
Manche dieser Briefe enthalten intcresaant.o wiBscn~chafUicbe 
Mittbeihmgcn, die theilweise zur VerleSlll1g kommen (siehe An-
lage V). Andere begleiteten wisBcnBcllt~ftJil)lle Abhandlungen 
und Drucksachen, die zur Vodnge gelangen. 
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ßeispiels"Oeise sandte: 
Dr. v I) n 11 e u g li 11 einige neuere ornithologische Werke, 
Georg Vogel seine neue Abllütu.llllllg über .,die Fortpßan-
zung des Tt\lluenhehors". 
Th. Fischer die Schlu8slieferullg des von ITeuglill'scbcll 
Werkes über die "Ornithologie Nordost-Afrikas", 
Im Anschluss bieran legte der Secrctr~ eine grusse Allz"hl 
anderer ornithologischer PuLlicatiOllcn der letzten heiden Jahre 
vor, besonders solcher, die sich auf die curopuische VogclfaullQ 
beziehen (Referat siehe Anlage 1). 
In ßezug auf die Gescbiiftsfüllruog seit tIer letzten Ver-
sammlung bel'iohtet darauf der Sccretiirzulliichst über Jie Schritte, 
welche Seiteus dos v(ll'storbcncn PI'ii.sidcntl'lI bezüglich dcs inter-
nationalen wisseusooaftlichcn Congrcsscs in Wicn (siehe vorigen 
Bericht S. 13) eingeleitet worden sind. Es ergieht. sich ans dell. 
eigenhändigen Notizen dos Verewigten und den über die Sache 
gewechselten vorliegenden Briefen, dass den WÜllschen der vori-
gen Versammlung IIMh Möglichkeit. nachgekommen ist. 
Uelli)r das früher bei einer anderen Gelegpuheit zl1l'Spracbe 
gebrachte NaUtllRUus" Denkmal hat. im Jahre 1873 der verstor-
bene Pri\sident (Ul llclTll MOl'itz Schlleidcl' in C(ithCll ge-
schrieben, ohne eine Ant.wort zu (·rbnllen. Die Versammluug 
besohliesst in Folgo <leSBen, die Verfolgung der ganzen Ange-
legcnheit der neu zn gründenden ~Allgcm('inetl Get!ellschntll" zu 
überlassen, 
Der SeCl'etür seb:t sodall.lI die Gl'ünde auseinander, weshalb 
mit. Zustimmung siilllmtlicher Theilnebmer an der Verllalllmlullg 
von 1873 die vorjiHlrige Venmlllmlung au~gefallen ist. uud refe-
rirt unter Vorlage ller entaprechcllliell Actellstücke historisch 
übel" den ßeginll und den Verlauf d<.'r Verhandlungen mit der 
Berliner Gesellschaft, die nach Ueberwiudung vieler, zeitweilig 
unüberwindlicb scheinender Schwierigkeiten cndlich zur Ein-
berufung tIer gegenwärtigon Doppelveraammlung nach Braun-
schweig geführt haben, 
Die darauf vom Secretiir vorgelegte Rechnung über die an-
fungs von dem ventorbenen Pl'äsidenlell und später von dem 
Secretär verwl)ltete GescllschaftlJCallsc wird von eillcr zu diesem 
Zwecke gewü.Wt<.'1I Iwvisions('ommissiou (Postdiredor Prallo und 
Medicillslrath U ahn) geprüft uud ricbtig befunden, Dieselbe 
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weist, obgleic}l in den buiden Iptztcn Jahren !WillC ncuon Bei· 
träge erhoben sind, doch noch einen Cn.880uvorrath VOll 129 Mark 
66 Pfennig nach. - UIlI jedoch die Henmsgabc eincs stärkercu 
Versnmmlungsberichws eicherzusteUen·, wini auf VOl'schlag dcs 
Secretärs beschlossen, für das Jahr 1875 einen Beitrag von 
3 Mark pro Mitglied auszuschreiben. 
Nach Erledigung diesel' ~ich im Allgemeinen auf die Ver-
gangenheit beziehenden Geschäfte wurde zur statutenmii.ssigen 
Neuwahl dcs Vorstandes geschritten. Die Versammlung wii.hlte 
auf Vorschlag dcs bisherigen Secretörs, der aus persönlichen 
Griinden mn Entlassung bat, 
Postdirector Prall e zu Hildcsheim zum Präsidenten, 
lIofrath Dr. v. IIenglin zn Stuttgart zum Vicepräsidclltcn, 
Stabsarzt a. D. DI'. Rud. Blasius zu ßraunschwcig zum 
Secretii.r. 
Der anwesende nene Prüsident übernahm sofort mit einigen 
dankenden Worten den Vorsitz. 
Herr W. BhsiuB ergreift das Wort und bittet den Seitens 
der Vorstünde der lIDeutschen ornithologischen Gesellschaft Zll 
ßerlin" und der lIDeutschen Ornithologen - Gesellschaft" sm 
5. April d. J. zu Berlin vereinbarten Entwurf zu den St.aluten 
der lIAllgemeincn deutschen ornithologischen Gesellscha.ft" en 
bloc anzunehmen. - Herr R. ß 1 8.S ins referirt üher lIie Ent-
wickelung dieses Statuteuentwurfs. Im Sommer 1874 wurde, 
nachdem mau ja schon lange eine Vereinigung beider Gesell-
schaften geplant hatte, in den gastlichen Räumen auf Schloss 
Warthausen in Württemberg von den Herren Baron König-
Wnrthausen , Eugen von Homeyer, Th. von Hcuglin 
und dem zeitigen Secretär vielfacb über die dringende Noth-
wencligkeit einer Vereinigung beider Gesellschaften im wissen-
schaftlichen ornithologischen und im nn.tionalell Interesse discu-
tirt. Es wurde bereits damals anerkannt, dass eine Vereinigung 
nur dann möglich sein würde, wenn beide Gesellschaften das 
Erprobte beibehielfen und in nebensächlichen Fragen sich Con-
Cell8iOllen machten. Seitens der alten Gesellschaft hatten sicb 
erprobt die Wanderverso.mmlungen, die geringen Beiträge und 
die sich mögliebst mit europäischer Ornithologie beschäftigenden 
Jahl'esberichte. Seitens der Berliner Gesellschaft war der Haupt-
wertb anf den Sitz der Gesellschaft in der Reichshauptstadt, auf 
-Il 
eine ll1üglic:llst reichhnltigo Ausstattung' {Ies JOUl'nals ulld da~ 
llun:h not.uwcndige böhorc Jnhrcsbcihiigl', auf ÖftCl'S wiederkeh-
ronde VCl1!1ullInluogcll unel auf fest ol'gauisirte Statuten und ein 
cOliserfalivc8 Element in dm' Leitung der Gesellschaft gelegt. -
Da die Ahsicht der ßerlillcl'Gesellsclmft, uosere Oeaollscllaft zum 
Besuche deI' I1erustvcl'slunmluug HS74, cimmladclI, durch zeit-
weilige Abwesenheit des damaligen Secrctiil'S nnaCl'Cl' Gesellschaft, 
Professor' lk W. ß 1110 8 i tl 11 , nicht vollstiilldig ausgeführt werden 
uod dabeI' weitere mündliche Besprechungen damals nicht statt-
finden kOllnten, wandto sich der Vorstand der Berliner Gesell-
schaft im VC1-hlufe des \Villtcrs MI clou Secl'ctiir urHlere!' Gesell-
schuft, mit der Bitte, Stat.utcnvol'scbliige zu machen, auf GI·uud 
deren eine Vereinigung ermöglicht würde. - VOll Professor 
W. Blas i u s wurde uuter Mitwirkung mehrerer Mitglieder der 
Gesellschaft ein neuer Statutenentwurf mit möglichster Ausführ-
lichkeit u.t1sgellrheitet uml unter dem 16. Februnr d. J . ..an die 
Mitglieder der alten Gesellschaft und an den Vorstand der Ber-
liner GeselIscbaft gesandt. - Von dieser wurde der Entwurf in 
der Monlltsversammlung im Mi!.rz dlll·chberatbell und ein Gegen-
entwurf aufgestellt, der sich wesentlich an die früheren Berliner 
Stll.tut.en au schloss. - On eine weitere schriftliche Verhandlung 
wenig Erfolg zu versprechen schien, wurde VOll dem zeitigen 
Secretiir auf Grund der von vielen unserer Mitglieder eingelau-
fenell MeiuIlugsüusserullgen eine weit.e.·e mündliche Oiscussiou 
in der Aprilversll.mmlulig der Berliner Gesell:chaft ausgeführt. 
Da von beiden Seiteu die gute Absicht einer Vereinigung vor-
lag und Illall gegenseitig die guten bcwi\hrten Prillcipien der 
anderen Gesellschaft anerkannte, gelll.ng es nach ziemlich langen 
und zum Theil erregten Debatten, den vorliegenden Statuten-
Olltwut"f festzustellen. Als Skelett ist dabei das alte Statut der 
Berliner Gesellschaft benutzt, das uach deu Seiteus unserer Go~ 
seilschaft aufgestellten Forderungen verändert wurde. Die Wan~ 
derversummlungen sind in beschränkter Weise bestehen geblie· 
bOIl (§. 7) und haben dioselb1,l1l wichtigen FUllctiollOn wie früher 
hoibehalten; die billigen Beitrüge sind für a.usserordentlicbe l\1it~ 
glieder auch ferner möglich (§. 3 und 4 der Uobergangsbestim-
mungon}j die ,Tahresherichte roit hesondcrer Berücksichtigung 
der einheimischen Ornithologie (§. ·1 der Uebergangsbeslimmun-
gen) worden auch fernor ausgegeben. - IIienmch ka.nu sich der 
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Redner nur dahin aussprechen, dass man den vorliegenden Ent· 
wurf cn bloe annehmen möge, damit. endlich wieder eine einzige 
Orllilbologengesellsehaft in Deutschland existire. - lIerr N ehr-
kor n erwähnt, d888 der Kostenpunkt bisher vieUeicht viel.c Or-
nithologen abgehalten habe, in die Gesellscha.ft einzutreten. Filr 
solche wolle er mittbeilen, dssa ihm der Bnchbändltlf Friedlän-
ocr in ßerlin seine Dereitwi1ligkeit erklürt habe, uas Journo.l für 
Ornithologie jeder Zeit für 3 bis '4 Tbalcr zu übernehmen. -
Herr no. h n jst sehr für die ' VandervcrslLmmlnugen eingenom-
Ulell und wtioscht, dnss' die Versammlungen nicht alle zwei Jahre, 
sondern jedes vierte Jahr in Berlin tu.gen. Dann schlägt er vor, 
in §. 7 alinea 2 statt naß einem Orte Deutschlands" zu setzen nun 
einem Orte des Deotilchcll Reiches und DeuLach-Oesterl'eichs". -
R. BIll. S in 8 erklärt, dass man unter Deutschland eben nicht dOll 
polilischeu Begriff des Deutschen Reiches, sondern wcses und 
Deutsch - Oesterreich znsammcn verstanden und nur der Kürze 
halber dus eine Wort Deutschland gewahlt habe. - In Betreff 
der zu MuGgen Wiederkehr der Versammlungen nach Berlin war 
eine weitergehende Concession Seitens der Berliner Gesellsoho,ft 
nicht zu erreichen, man suchte deshalh, die Vereinigung nicht 
o.u dicsem l 'u.nkte scheitern zu lassen. - Herr von IIomeyer 
spricbt sich in Betreff dor Wiederkehr der Versammlungen tur 
den Statutenentwurf MS und fügt hinzu, wie peinlich es ihm im 
verflossenen Herbste im Au.slande gewesen, immer wieder wegen 
des Bestehens von zwei gell'euoten ornithologischen Gesellschaf-
ten interpellirt z~ soin. Schon dem Auslande gegenüher aus 
politischen Rücksichten sei er unbedingt CUr Vereinigung und 
Annabme des Statutenelltwul'fa. Schon früher Bei von der UcrJi-
ner Gesellschaft ein Zuziehen einer grösseren Zabl von Dcutsch-
Ocswl'reichern- versucht, man habe die Ve1'8ammlllDg nahe an 
die Grenze verlegt, es seien aber nnr wonige gekommen, hoffent-
lich werde mon in der Folge hierin glücklicher sein. -
R. B losi u s glaubt, dass diese Hoffnung sich gewiss erfüllen 
würde, da unser Mitglied Oerr von Pelzein in Wien sich 
so warm für die Vereinigung der heiden Gesellschaften auf 
Grund des Statutenentwurfs brieflich ausgesprochen, habe. -
Herr W. ßlasius stellt hierauf den Antrag, über deli Statn-
teuentwurf abzustimmen. Derselbe wird einstimmig Cli bloc an-
genommen. 
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Die Versammlung dankt hierauf durch Erh"ben VOTi den 
Sitzen den Gebrüdern ß In s i tl 11 für die DUll so schön belohnten 
Bemühungen um die Vereinigung der bisher getrennten Gesell-
schalten zu einer einzigen "Allgemeinen deutschen ornithologi-
schen Gesellschaft\<. 
Auf Antrag des Herrn W. Blusi us wird nach §. (j der 
Uebergtmgsbestimmungen zu der Wahl von acht Ausschussmit· 
gliedern unserer Gesellschaft geschritten. Es wurden thails von 
der Vorsammlung, tbcils durch Cooptatioll gewählt: 
lierr ProfcsBorDr. W. BlaBius, 
Herr Professor G i e bel, 
Herr Gntahcsitzer F. Heine JUD., 
Her.' Eng. von Ilomcyer, 
rIerr Baron Richal'd von König-'Yarthausen, 
Tlerr DI'. von Pelzeln, 
Herr luspector W ie p k e n, 
narr Pastor Zander. 
Hierauf ward die Sitzung geschlossen, 
Schon während derselben kam Seitens der deutschen Orni-
tbologengesellscbaft die Meldung, dass aucb dort der Statuten-
entwurf en bloe atlgellommen sei, mün begab sicb demnach in 
den grossen Sitznngssaal, wo sicb um 11 Uhr beide Gesellschaf-
ten zu einer zweiten, nur der Wissenschaft gewidmeten Sitzung, 
vel·eiuigten. 
Nachdem Herr VOll Homeyer die Sitzung mit einer An-
sprache eröffnet batte, worin er der Freude Ausdruck gab, die 
er selbst, als Stifter der nlten OrnithoJogengesellscbaft, gewiss 
mit allen übrigen Theiluehmern der Versammlwlg darüber em-
pfinde, dass endlicb die heiden bisher getrennten Gesellschaften, 
sich wieder zn einem gemeinschafilichen Organ vereinigt biLtten, 
sprach nerr Cabanis über die dem Lam·1I.s exeuQitor L. nahe 
verw8udten, der europäischen Ornis als neue Arten zuzurechnen-
den Lanius major Pall. und Lanius Homeyeri 1l. spo, unter Vor-
zeigung von demonstrirenden Bälgen jeder Art (verg!. Journal 
für O,ouitbologie 1873, S. 75). 
Im Anschluss an die Ausführungen des IIerrn Cabanis 
giebt Uerr Schalow Doch einige Notizen über die geographi-
sche Verbreitung des PalI as' schen Würgers. I..aniu$ major 
ist bisher immer nur als Bewohner Nordasiens betrachtet worden, 
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bis ein an der Wolga crh·gtcr Vogel das Vorkommen in EUrO}lll. 
cOllstatirte. Herr Cabania hat bereits f,"ülier (Journ. f.0.1873, 
S. 75) eingehend fiber diesen Vogel bericbtet. Die Art ist aber 
inzwischen noch westlicher beobachtet worden. Herr Sc halo w 
erbiolt in jüngster Zeit ein in der Mark Drandenburg im Reg.· 
Bcz. Frl\ukfnrt ß. d. O. Ende Januar 1875geschosaencsExemplnr, 
welches er, noch im Fleische, in der [.'eb,"uarsitznng der Deut· 
schen ornithologischen Gescllschaft zn Rerlln vorlegte. P o.l} Il S 
Würger scheint indessen nodl wcst1icllcr vorzukorumen. Nac11 
einem Rricfe dcs Herrn Giitkc, in welchem derselbe wie ro1g1 
über den L. eXC'!tb11of' Uelgolands schreibt: "Gewöhnlich baben 
die schönen o.ltol1 Vögel nur ein e 11 weiflscn Fleck im Flügel, 
gleich L. minQr, auf clen Wurzeln eIer grossen Schwingen'" liegt 
die Vcrmuthllug nnho, dass auf jener lnsel ueben L. Cl'cub1tor 
auch L. major vorgekommen und heide Formen Ilur irrtlrüm-
licher Weise identificirt. wordün sind. J. Co r d e nu x, welcher 
in neuester Zeit eine Arbeit über die G i~ tk e 'sche Sruumltlllg 
veröffentlichte (Ibis 1875, S. 172), erwi~hut. nur dcs L. exCUb-ifOT, 
verwechselt also jedonfnlls die boiden nahe verwandten Arten. 
Es wäre von höchstem Interesse, welln man (iberall gonau auf 
die grossen grauen Würger achten wollte, denn 80 allein ist es 
möglich, die geographische Verbreitung des so lange verkannten 
L. nlajor Pan. ondgültig festzustellen. 
Ilerr Reichenow sprach .über Natur und Thierleben im 
tropischen Westnfrika., indem er cin Gesammthild der Land-
schafts - und Natllrverhiiltnisse, dcs Pflanzen - und Thierlebens 
dcr westafrikanischcll Küstcndistncte entwarf"). 
Herr ß re h m constatirte die aUBserordentlich treffellde Schil-
derung der afrikanischen Lfl.ndschR.ft in dem Re ich e n 0 w' schen 
Vortrage. 
R. Blasius referirte über ein in der Gefangenschaft zum 
Brüten gebrachtes Pärchen von Dryospiea Scrinus L. Das W cib-
cben legte vom L bis 8. Mai 5 Eier. Beim Brüten kam nur 
ein Ei am 20. Mai zum Auskriechen. Das Junge starb leider 
schon nach 10 Tagen. 
Berr Scbnlow sprach 4rmn über die Vogelfauna der Mark 
.) Die Publication deli VortrageB wird s!liiter im Journal rur Or-
nithologie erfolgen. 
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ßrandenbnrg (siehe Anlage 11), WOrtl.1l sich eine sehr regt· Dis· 
cllssion lind viele kleinere ornithologische }Iiltheilnngell Anderer 
anechl0886n. 
Nach einem Fcsw8gen, dae Z11 vielfachen Toasten anf dio 
geeill igtcn Ornithologengcsel1sclllLftcll, hervorragende Mitglieder 
derselben, die an· und abwesenden Afriknreisenden, die Loeal· 
geschi\ftsfiihrer etc. e1c. Gclegenhl'it gab, machte man eine AUlI· 
fahrt um den Wall und besichtigte zlloiicbst. den Oeßügolpark 
des Herrn lIn go du Roi. - Unter den zahlreichen intcreillJan· 
tell Bewohnern desselben zeichneten sich besondere aus: 0131 be 
Cochinchillahühner von Il1lL88ivem Körperbau und zartester 
Färbung, eine Race, über deren Werth als Nutzbuhll die Aneieh· 
wn zwar IIChr auseinander geben, deren Einfilhrung indes8 jeden· 
falls die Jlühllerzncht einen lIeuen Impuls Zl1 verdanken batte; 
wei ue nur rothgesatt.elte Yokobamn., die lclzteder von 
Aeien herübergebrachten llühnertacen, ein Zierhuhn mit langem 
&hweif und fasanähnlicher Haltung ; hranne Mahyen, 
die höcbstgestcllte nnd entschi('den originellste der zahmen lIüh-
nerracen von 80DSt wildem Aussehen, nützlic.h Dur zu Kreuznn-
gen; dieselbe war in mehreren SUimmen vertreten und dürfte in 
schöneren und grö8seren Exemplartn nicht. leicht zu finden sein; 
die elegant gebauten englischen Kampfhühner in den 
haupt.8iichlichstell FarbenvarieUi.tcnj Z wer g käm p fer, eine von 
den Engländern dm·eh Krenzung und Auswahl VOll Kämpfern 
und Zworghühnern (oont6tns) gezüchtete ·Race, die in der sogt'· 
nannten Wildfarbe eine auffallende Aehnlichkeit mit ßankiwa· 
hobnern bat; eiDe allerliebate Uenne der silbergrauen (Entenßü. 
ge}.) VarietAt fand allacitige ßewuDderung; bunte Cederfüs· 
JJige Zwerghühner n. I. w. - Ayleabury·Enten (weisa 
mit ßeischfarbigem Schnabel) von erstaunlichem Wuchse. -
Groue. Intereaee bot auch die ßeaichtigung einer Voliere mit 
50 bil 60 Stück der noch ziemlich kostspieligen Carrier-
und D rag 0 n • Tau ben in mehreren Färbungen, von denen er'-" 
stere zeigen, wie die ßeischigen l1autriinder am Auge, Nase und 
Schnabel bis zur MonstroaiUit durch Zuchtwahl entwic.kelt wer· 
don können; prächtige Fa r ben tau b e D eto. etc. 
Später besichtigte maß den hersoglichen botaniacllen Gartell 
und das Sohill'sche Denkmal, nahm auf Holst'. Garten den 
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Kaffee ein und vereinigte sich am Abend bei schmetternder Mili· 
tiirmusik im Wilhcltllsgarten. 
Sonnabend , den 22. Dlai. 
Morgens 8 Uhr versammolten sich die Theilnehmer in den 
Ri.i.nmen dcs IHll'zoglicbcn llatlurustorischcll Museums, Ulll dio 
gerade für die europäische Ornis beBouders intereSBß'tltell Snnllu· 
lungen in A ngcuBchein zu nehmen. In den\ austossenden Andi· 
torium war von Herrn W. ßl!lsiuB eine AUBstellung VOll Dunon-
vögeln vemnstaltet. Als besonders interessant beben wir her-
vor: Suiten in den verschiedensten Altersstufen von hellen und 
dunkeln B1ttCO vulgaris Rechst., Oe'rchncis l'innu1lC/.tlus L., Astur 
Nislts L., Aegolius Otus L., mula AluCQ L., l'otunttS Calidris L. 
1llld Philomacltus pugllax L., einzelne Exempla.re 'von Gyanecula 
S1lcCica L" AntlJus cCtmpestris Bechst., Emberiza Oirlus L., Cyp-
sel'us Melba L., Baliaetos allricilla Brss., Aquila oricntalis Gab., 
Arcltibuteo lagopus Brünnich., Pen~is apivorus L ., Milvus (,ttef' 
G-m.., Fa7co peregrinus L., ErythropitS vespertinus L., Cere/meis 
Ccuchris Naum., Circus cyaneus L., Gircus pallidus Sykes, Lagopus 
albus Gm. und rupestris Gm., Perdi~ rllbm Prss., Otis Tarda L., 
Recurvirostra AvoceUa L., Phalaropus julicarius L. und hyper-
bore//S L ., Xe11US cl1/.ereus G1.tld., GritS Virgo L. und cinerca 
Beckst., Egrefta Garzetta L., Bupltus comatus Pal!., Ardeola mi-
nuta L., Scolaclls Nycticorax L. t Giconia nigra L., BC'rnicla ca-
nadensis L., Anas obscura Gm., .Anas strepera L., Vi41panscr TU-
tila Pall., Fuligula rufina Pall., Phaeton aetltcret/$ L., Thalassi-
drama pcla!Jica L., LaTUS lchthyaetus Pali., Stema Caspia Pali., 
Podiceps auritus L. eh:. etc. 
Herr W. ßlo.sius hielt einen Vortrag über die plastischen 
Unterschieue der vior einheimischen Weihenarten und wies mit 
Bezug auf die in l'Il'be Ibis ll 1873, p. 232 von IIowo.rd Saun-
ders erörterten Unterschiede der europäischen Weihen darauf 
bin, dass die Einschnürnng der Scbwnngfedern boreits frühcr 
von Professor J. ll. BlasiuB in der Nnumo.nnio., Jahrgang 1857, 
S. 307 als Unterscheidungsmerk'mnl nufgestellt sei *). Ferner er-
.) Der Vortrag wird in extenso anderweitig veröffentlicht werden. 
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li~uterte derselbe an einer Reihe von über 60 neben einander 
II.Llfgestellt'ell Exemplft.l"cn der nordischen Jagdfalken die Ver-
schiedenheit in der Fäl-btmg und Zeichnung derselben. Im her-
zoglichen llaturhistorischen ~luseulll wird noch immer das ganze 
Vergleicbsmaterial aufbewahrt, nuf dessen Untersuchung der 
Aufsatz VOll J. H. Blasiu 8 ~Ueb()r die nordischen Jagdfnlkell" 
im JOurll. f. O. 1862, S. 43 begründet ist, der die Wiederver-
einigung der auf bland, in Grönland und Labrador brütenden 
Jagdfnlkel) zu eine r Art heweisen sollte. Die Stellung der klei-
nel'en in Skandinaviell hriltendell Form, die lliemals mit weisEler, 
sondern stets mit dunkler Grundfal'be und zwar in der Jugend 
fahlbrnrm mit Litngszeichuung und im Alter bläulichschwiirz-
lich mit Queerzeichnung auftritt, Illusste da.bei noch fraglich 
hleiben. Die grössercll Jagdfalken auf der anderen Seite 
WU I·<1ell früher (zuletzt noch in Naumann's Nachträgen 
1860) von ,J. H. Blasin s in der Meinnng, dass die Vögel in der 
Jugcnd mit grauer, im Alter mit weisser Grundfarbe des Gefie-
ders auftreten, in eine fahlbraunc Art mit Li~ngszeichllung (Falco 
candio(UlS Gm., = F. Gyrjlllco Pali., =])~ Groenlandiclts Brhtn..) 
und in eine bliiulich-schwiirzlicbe Art mit Queerzeicbuung (Jt~lt1CO 
arcticus 11010. = P. ClmdiC(l1IS islumlicus Scltleg.) geschieden, die 
heide in Grölllolll! und 181(t.ud vorkommen. An diesel' Anschauung 
wurde zuerst gerüttelt durch Alfr. Newton's Angabe, dass er 
an lebenden Exemplaren einc Umwaudlung der Liingszeicbmmg 
in Queerzcichllung durch die Mauser beohMhtet habe, was um 
80 wahrscheinlicher zu sein schien, als aich bei ollen nah ver-
wandten Arten und vor Allem aucb bei der norwegischen Form 
der Jl\gdfalkell die Jugendkleider durch Lüngszeichnuog, die 
Altel'Bzustiinde dnrch Queerzc.ichnung ttuszeichnen. Jetzt Ing 
es nahe, in dem P. arct1ClIs das Alter, in dem F. candicans dns 
Jugendkleid zu erblicken und die Annahme, als seien die jun-
gen Individuen durch die graue, die alten durch die weissc 
Grundfal'be- ausgezeichnet, aufzugeben. Sowie diese neue An-
schauung spätel' durch das Auffinden von weisscn und grauen 
Excmplnren, die dersclben Brut entstammten und gleich jung 
waren, hestätigt ",'md!', 90 waren cs damals besondere 10 Exem-
plare der Urll.unschweiger Sll.mmlnng (8. 51 bis 55 des ge-
IIlIunten Artikels nusfühdich beschrieben), welche in der MI\U8er 
begriffen, gleichzeitig Fed~I'1I mit fl\hlbl'aUllen Liingsßecken und 
2 
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solche mit bliiulich-schwiirzlichen Queerbinden aufweisen, die 
einen Ucbel'gang zwischen den heiden vorher getrennten Arten 
vcl'ltuscha,ulichen k~lIlten. Diese Exemplare von einer ~ewis8en 
11i~jOl'i8chen ßedeuillug wLU'dcll vor der Versammlung von dem 
VOI·tragenden eingehend d(ltnonstl'il't. 
J leI'!' ETa b m bestiltigte einel'seits die Wiedervoreiniguug 
VOll F. catulicans lind urc!ir:lIS, kat abc I' andererseits für die Art-
8clhstiin,ligkeit des norw\'!gischcn F. uyr!a7co nuf. 
R. Blasius spra.ch über die europi~ischen Schreindlor, in-
dem Cl' auf die vonProfcs8or Cl\hanis in der 56. MOßatssitzung 
der Berliner ornithologischen Gesellscha.ft (abgedruckt im J. 
f. O. 1873, S. 455 ff.) angegebenen Artcharaktere nilher einging. 
Er verwies auf seine frühere Specialarbeit über elie Adler (ab-
gcclrnckt im ner~chte dol' XIV, Versammlung der deutschen Or-
uithologf'lngcscllschaft, J. f,O, 1863', Anhaug), wo von Scbrei-
adlcrll aufgeführt werden Aqui1a C7anget Pa7l. und AquihJ nae-
tri" Briss. und bei dieser zwei constante Loca.lformen a) unser 
hil'siger kleiner Schreiadler uud b) die östlichere russische uml 
f~frikl\nische Form mit gl'össeren Dimensionen der Füsse und. 
fillukiercr fast schwarzbrnuner Farbe. Der Vortragende wieder-
holle aus der citirten Arheit, c1nss er den grösston Schreiadler 
mit dem alten Pallas'schen Namen Clanga. bezeichnet hilhe, 
t1n. die plastischen Mansso für denselben spri~chen, wübrflnd die 
I"i~rbllngsnngabcn mehr für die rnssische Form des naet'ia Bn'ss. 
passten. - Die I1errCIl Cnhanis und E. von IIomeYf'r spm-
eben sich dahin ans, dass Pal1as wobl zwei vel'flChiedene Adler 
vor sich gehabt habe, einen grösseren, den er gemessen, und einen 
kleinerf'lI, dessen Kleid el' beschrieben habe. - Man einigte sich 
sehr bald dahin, der Klarheit halber auf den alteIl Pallas'-
sehen Namen nicht mehr zu reflectiren und dell Vogel, den er 
gemessen, Aquila oriell/aUs Cab. und den, den er beschrieben 
und den Naumann sicher vor sich hatte, als er scillen AquiZet 
O1anga skizzirte, Aqu.iIa Ormga Naum. zu nennen. Dieser 
letztere würde dann mit dem von dem Vortragenden als russi-
sche östliche Form des kleinen Schreiadler bezeichneten Vogel 
ühereinstimmen, während der in Deutschland einheimische Schrei-
adler Aquila 11aevin Rriss. genannt wird. - Hält man die eben auf-
gefuhrten ßezeichnwlgcn für die verschiedenen Formen rcsp. Arten 
fest, so stauden der Versammlung zur Demonstration vor Augen: 
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9 Exemplare von Aquila nacvia Rt'ss. 
LO Exemplare VOll Aqtt'ilu ChlllfJfI N(tuIII. 
20 Exemplare VOll Aq/tila oriel1falis Cab. 
Cab(t.nis sagt in dem oben angeführten Artikel, linSR UlAn 
darüber streiten könne, ob oriell/aUs und naet'itt als gl'oBse oder 
kleine Abart einer und derselben Stammform zu hatrachtcll seien, 
dass aber clttnfJo mit stols ul1gcbiindertem Schwanze unrl 
nnevia unmöglich ide.utiflcirt werden könnten und gieht folgende 
Charaktere an: 
A. Schwanz «uergcbiindert. 
1. Aquila 1U/cz>ia Briss. Kleine Form. In der Jugend rost-
farhener N"llCkenfleck. C. Europn. 
2. Aqui1ct OI-ielllaHs Cab. - GroSllc Form. Erdhraun. In 
der Jugend nur kleiner rostfarbener Nnckcnßeck) zuweilen feh-
lend. S. O. Europfl. Asien. 
B. Schwanz einfarbig, ungebiindert. 
3. Aquila elf/nya Nflu1JI. Braull pm'plIl'Schwitrzlicb schil-
II:ll'nde Grundfarhc, kein rostrother NackenAeck. S. O. Europa. 
Asien. N. O. Afrika. 
In Bezug anf die lmgegebenen lUlterscheidenden Gl'llndchn-
rnkterc domonstrirte dm' Vortragende das vorhnlldene Materin.!. 
Es zeigt sich: 
1. Bei Aq"ih, naevia Briss. (sii.mmtliche 9 Exemplare in der 
Umgegend Braunschwcigs geschossen). 
Dcr Scllwanz bei 2 Exempl. gar nicht I 
.. .. "3 n sehr undeutlich Cjueergebiindcrt. 
.. n n 4 n d~ili~ 
Der holle Nackenf1eck bei don jüugeren gl'össel', bei den äl-
teren kleiner. 
2. Bei Aqllila Olaflga RoulII. (9 Exemplal'c von dor Walga., 
aus N. O. AfrikIlo). 
Der Schw:tnz bei 6 Exempl. gar nicht I 
" 2 lludenilich qucCI·gebiindert. 
n 2 dcutlich 
Der belle Nackenßeck bei '" sehr deutlich, bei 3 ziemlich 
deutlich, bei 2 undeutlich, bei 1 llicht zu erkennen. 
3. Bei Agtlifa oriet/laUs Cflb. (siinlmtliche Exemplare von 
der Wolgn). 
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3 Exempl. gar nicht I 
5 " undeutlich gewil8sert 
12 deutlich 
Der Schwnnz b('i qlleerge-
bändert. 
Ocr NackonOeck fehlt bei 7, ist bei 4 undeutlich, bei 2 schI' 
deutlich aber klein, bei 7 deutlich und gr088. Unter den Exem~ 
pla.ren von Aquil(l oriCtltaHs Gab. sind viele von brauner, cl· 
was ins Graue ziehender, viele aber !Luch von tiefLrnl111cr ins 
Scbwii.rzliche schillernder Grundfarbe, ii.bnlicb wie bei den A. 
C1angft Naum. 
Es erscheint hiernach l'ichtiger, bei den Schreiadlern an! die 
nach dem Alter sehr variircndo Zeichnung von Schwanz und 
Nnckenßeck als Artchnrakter zu verzichten und hierzu die pla.· 
stischell Verhiiltllissc, <Ee TotnJgrösse, die Liingc dcs Laufes, 
der MiUclzehe und des Dnumclls, die Form der Nasenlöcher und 
die Gcsammtftil'buug zn benutzen. 
n orr Cabanis glaubt an der Qucerbiindcrung des Schwan-
zes als Artcbamkter noch festbalten zu müssen. 
lJerr von lI omeyer erkliirt, dass unter der gl\ßzen Suite 
von Scllreiadlern keiner der VOll. ihm bcsellriebcllcn AquilaBocckii 
vorhanden sei. 
Unter den grossen Würgern der Sammlung fand sich Ilach 
Bestimlllung von Uerrn Professor Cabanis 1 Lani1ts Homeyeri 
nns dcr Krim und 1 L{miU$ tnajor Palt ans der Umgeblmg 
ßrannschweigs. 
Pastor Thienemallll trug hierauf über das Brülen von Otis 
Tetraz L. in Thüringcn vor · ) und empfahl die Zwergtrappen 
auf das Wärmste dem Schuhe der Vogelliebhaber, damit man 
dieselben nicht in derselben ungastlichen Weise verjage, wie 
Syrrhal)tes paradoxtU Pall. 
Zum Schlusse wurde der Beschluss gefMst, eine Centrnlcom-
mission für die Registrirung aller interessanten Beobachtungen 
über dns Leben, die Zugverhältnissc elc. der Vögel in Deutsch-
land einzusctzen, in welche die Derren Reichenow, Schalow 
und n 8 n zu &rlin gewählt wurden. 
Nach einem Frühstücke in Scbrader's Hotel fuhr die Ver-
sammlung nach Riddagshnusen zu lIerrn Amtmann Nehrkorn. 
Gesliirkt dnrch ('il\(' Tasse Mokka widmeten sieb die Oologen der 
-) Näheres liehe ZoologiRcllI.'r Gürten 1874, S. 418. 
- 21 
Durchsicbt der ausserordentlicb reichhaltigen Eiersilmmioug. Hie-
selbe enthAlt 790 Specics, darunter 412 Europäer lIud 378 Exo-
ten (12 1 aus Asien, 50 aua Afrika, 18·1 "ua Amerika und 23 QWl 
Australien). Besonders interessant sind die Megapodius-Eier, 80-
wie viele VOll Dr. Gräffe auf den Viti-, Samoa- und Tonga- In-
seiD gesammelten Eier. Sehr reichhaltig ist auch Indien und Chili 
vertrcten,ebenso Sibirien dureh die Dybow8 ki 'acben Sammlungen. 
Man brach dann auf, um die zur DomAne gehörigen naht., 
liegenden Teiche und mit Gebüsch dicht bewachsenen Dämme in 
ornithologischer und 8»'!ciell ooJog1schcr Beziehung zu durch-
streifen. Meh rere Kähne führten die Neatsllcher in dem dichten 
Robrwalde umher. Ein<' reiche Ausbeute an Eiern belohnte die 
Bemühungen, nur die interessanteren wollen wir erwii.hneu: zwei 
Gelege VOll Circus aeruginosus 1,., eiu Gelege vou Flliigula NyroclJ 
G1ilcl., von Rldlus aqtwticus. 1,., Orlygomelm Porzllllu L., Podietps 
eristatus IJ. und rubr;Cf)lIiS Ltli., ferner zahlreiche Gelege von 
Calwuoherpe turdoides Mey., C"lam(}(lyta phragmitis Beeilst. 
(darunter eins mit CIlCUlUSC«1lOrllsL.) und zwei Calamodytaaquu. 
lica lAll. - Nachdem noch beim Glase Wein uud Butterbrod am 
Abend mancher frohe Trinkspruch die Festgenos8Cu erfreut bntte, 
kehrte mau um 8 Uhr nach der Stadt zurück, um zum Schlu8SC 
uoch eine wi88enschaftlicbe Abendsitzung zu veranstalten. 
ll err Scbalow vollendete seillen Vortrag über die Vögol 
der Mark (siehe Anlage 11); Herr POlltdirector Pr alle theilte 
der Versammlung mit -), dass er Agui1a Cla1lg" Naum. bei Hildes· 
heim geacho88eu habe, lind dass die Schwauzzf>ichnung bei den 
gepaarten Paaren von an den Honten Rn der Wolga gefangenen 
Aquila oriCtlialis Cab. mit den VOll Profe88ol· (' abanis ungegehenen 
Merkmalen nicht ganz zutraf. ßlalle Kuckucks-Eier bat Herr 
Pra lIe aus Nestorn VOll Chlorospiza ChlorisL.,RulicillaPhoeni-
curus L. und Pliyllopnel/sfc sibillltru Beeilst. erbo.lt~u und fUhrt 
dies namentlich deshalb all, weil noch immer einige Oologeu die 
blauen Kuckucks·Eicr aua den Nestern VOll Ruticilla )J!U)Cllicu riLS 
L. t bei welcher Speeies sie am hiuflg!:lteu gefunden werden. für 
doppcloodottel'ige Eier der Nestart halten. Von CirCILS cbicraccus 
M'JHI. und cyanI:Us L. halte I1err Prall e im vorigen Jahro 26 
0j Di~Mittheilungen werden aUlfiihrliciler t1l'mnäch~t im J. f. O. 
verürrt!utlicbt wt!rdell. 
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Stück, goplU\rte Paare, mit ihren JUUgl'D an den Borsten fangen 
lassen uud dadul'Ch den Beweis erhalten, dass in der llildesbcimer 
Gegend cineraceus viel häufiger 1st als cYlmeus: ersterer verhält 
sich zu letzterem wie 10 zu 1. In diesem Jahre wurden die 
FangvCrBDCbe wiederholt und vier Paat' tincrllccus mit Jungen, 
eins mit Eiern, abcr gar kein c1Janeus erhalten. 
Derr W. Bla.sius trug eillige von Herrn laspactor Wiep-
keu ans Oldenbnrg eingesandt,e ornithologische Notizen (sieho 
Anlage 01) vor und 
.R. 810.8iu8 las .Binzelnes aus (lem Reiseborichte des Horrn 
llorrath Dl Tb. von Rouglin (fuohe Anlnge IV). 
Die hieran geknüpfte DiscuBsion wurde IlfUnentlich Seitens 
des in der Versammlung anwesenden Ueisebegleiters, Herrn 11. 
Vi e weg, durch weitere mündliche El'li~utel'uugen w\d Ausführun· 
gen belebt. 
Da das Wetter eine gemeinsame Fahrt nach llarzburg, wie 
sie anfangs für den Sonlltf\.g ills Auge gefasst wal', zn vereiteln 
drohte, wlude die rersnmmlnng gegen 10 Uhr Abendll VOll dom 
Vorsitzemlcll, Herrn von R om ey er, officiell für geschlossen Cl·· 
klärt uuter allgemeiner Befrie(ligung über den Verlauf der Zu· , 
sammenkuuft. beide!" Ornithologellgesellschaftoll ulld in der Hoff· 
nung auf [rohes Wiedersehen im ui,chsten J ah l·c in Berlin. 
Sonntag, deli 2:l. Mai 1876. 
nie Wctterkundigell hatten sich geirrt, das schönste Wetter 
begleitete Diejenigen, die es gewagt hatten, den angeblichen Ne· 
beln des Harzes zu trotzen, Andere waren nach Riddagshallsen 
gefahren, um sich dort nochmals in praktischer und wÜiscnschaft· 
licher Weise der Oologic zu widmen, Andere kamcn wieder ins 
naturhistorische :Museum, Viele haUe leider das Dampfros8 wieder 
der l1eimath zugeführt. 
Auch noch an den folgenden Tagen fanden sieh die wenigen 
zurückgebliebenen Ornithologen im Museum ein, um die in den 
Schiebladen verborgenen Schii.tze noch einer gründlichen Durch· 
sicht zu unterwerfen. 
Anlage I. 
Bericht iiber Publicationen der Jahre 1373 
und 1874, welche (lle europäische Ornis 
IlIld die Ornitholog-ie im Allgemeinen 
beriüu'en *). 
Von 
Prof. Ur. Wilh. Blasius. 
1. J. Cabanis: Journal fur Ornith ologie. 
a) J ahrga.ng 1873··). 
Radd e (Dolle und ßrehm) : Das kaukasische KöuigsreblllllUl 
(Mcgaloperdix - Tetraognllus - cos}lin Gmel.). 1. Cabanis. 
übel' die Nomellelo.t:ur desselben. 63. 
H . Goeb el: Deitriige zur O"nithologie des GouvcrllcmcllW! Cur-
la.nd.6. 
IntereSSllnte Zll$IlIDul("nslellung :.tahlreiuher eigener, allerdings 
nlteren Beobachtungen. 
G. v. Gizycki: Biographie meiner Elster. 35. 
E . Rey: Beobachtung über einen Kuckuck. 45. 
}t~il\ bluues .Ei im Neste ,'on 1'h. sibiJntrix . 
• ) Auf die "iden Spedalbericlllc "on Fills ch, v. Heuglin lind An· 
u("ren im J. f.Ornith. und die vortrefflichen ornithologischen Jahro!liberichte 
von I. Sclatet lind .Finlch in ~ The Ibis, ,supplement- (die Autoren 
illphabetisch geordnet j daneben eine T.iste der ornithologischen Zlli!:ichrift en); 
2. n. n. Sharpe in A . .Newton'~ Zoologiea! Uecordj 3. von l'elzeln 
im Archiv riir Naturgeschichte (mit geographischer und 5Yl'tcllißtisdlcr 
Anordnung) sei schon hicr zu genlluerer Ürientirulig '·crwiescu. 
Einige Publicatiollcn aus den Jahren 1672 und 1675 sind zur J::rgiiu. 
LlIng in den vorliegenden Bericht anfgenommen. 
**') VcrwRndtes IlUlJ apiiu:ren Jahrgängen wird, wie .... I auch bei 
auderen Jouruulbc~prcchungen gcachieh!, bereits hil!r :LU gel!ignelcr Stelle 
citirt. 
24 
A. Grunack: Notiz über die Färbung der Kuckuckseier. 454. 
Lichtblaue Eier im NL"tIle von UuticiliM phocllicurul und Mots-
cilln alba. 
G. Kessler: Vogelleben auf Biddens-Oee. 47. 
L. T acunowski: Bericht. über die ornithologischen Unter-
suchungen des Dr. Dybowski in Ostsibirien (Schluss). 81. 
Nach \' ollendung d .. , A ufzühlung fOIl mehr al, 280 Leobao.:htetcn 
Vögeln folgt ein Nllchlrllg. Da:w J<;ierabbildullgcn vou 29 1\11611 
auf 3 Tafeln. Zweiter Nachtrag: Jahrgang 1874. 315. 
H . Goebcl: Notizen 8n8 der Vogelwelt Odessas. 119. 
H. Goebel; Noch einige Worte über Aquila pennata und 
minuta. 125. Brehm. ebendarüber. 56. Severzow I eben-
darüber. 320. Vergleiche auch Gocbcl. JahrgAng 1874. 284. 
H. Goebel: Zusätze und ncrichtigungell zu dem Aufsatze über 
die im Umnnschen Kreise Hl67 his 1869 und 1810 beobacb-
teten Vögel nach Beobacbtungen in den Jahren 1871 und 
1872. 128. 
Ludwig Holtz: Ueher ßrutvögel Südrussinnds • inshl:'sondcre 
des im Gouvernement Kiew belegcnen Kreises Uman. 133. 
(\'argleiche weitt·r 110tcn S. 63.) 
Al. v. Homeyer: Bemerkungen fther das Vorkommen einiger 
(15) Vögel Schlesiens. 145. 
Victor R. v. Tschusi - Bchmidhofen: Ol"llithologische Mit-
tbcilungen aus Oertern·ich (1872). Il8. (Ueber 9 Arten .) 
Desgleichen (tin:}) .. JahrllanK a17~ 34f). (l"cI)l'r 1·( Arten.) 
E. F. v. Homeyer: Zur Synonymie VOll Turdus lIodgsolli. 
H12. 
Ernst Schauer. Die drei ScLwirrvögel. Sylvia (Threnetria) 
locuRlella, fluviatilis ct luscinioides. 161. 
J<:ill nn:.debendl'1 Lebensbild. 
A. Hansmann: ZWl·i chwirrer. 42(i. (Locuslellll Rayi und 
lIuvinlilis.) 
E. F. v. Homeyer; :\fOIlOgt'llphiscLl' Beiträge über einige 
Gruppen der Lerchen (Alnudic.la(». 11:113. 
Gnindlichc [ellersi..:ht. 
A. Rcichonow: Brienic!le Hl!ischerichlo aus Weslarnka. (Die 
erstell g<'llicintlchllrtlich mit W. Luhdcr.) 11. 209. 111. 297. 
IV. 446. (I. in Jahrgang 1872. 3U9). 
Zur Vogelfauna W~tl\rrikap:. Ergf'hni!'tf':t' einer Rci~e ""cb 
Guillcu .• Jahrgaug 11::174. 353. Jahrgung 1875. l. 
Manche }o~urOp3l'r. 
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AL. v. H om eyel' : Ueber einigt.' Vögel des floc bwaldea in 
Schlesien. 2 1 tt. 
E . Schütt ; Noliz über Pastor roaeu! und l1 "liai.;f.oe albicilill 
in Baden. 224. BoUe und Schalow : Vorkommen VOll 
lblifLiit08 albicill a hei cbnrfcnberg. 74. 
Otto v. Krieger : ßriefli che, über Dutco tacbnrdul und an· 
dere Raubvögel ThüringeD'. 293. 
L. Tacsanowski : Syrni um lapponicum (Retz.) in Polen. 303. 
L oonbard Stejnege r ; Ornithologisches aUB Norwegen. 304. 
N. Seve rzow: Allgemeine Uebersicht der Ilralotianschaniacbcn 
Ornis, in ihrer hor izontalen und verticaleo Verbreitung. (Aus 
dem Russischen.) 32 1. Fortselzun~ : Jahrgang 18 7-1. 403. 
und 1875. 58. 
Eins höchst illteresunte Ihi~rgeogrftphi5ehe AblllUidlung mit "ielen 
Beziehu ngen zu r elLfol,i. i chen Ornis. " erg!. \' , l'eJ zt' II\ '~ Be richl 
für 1813. 4. 14. 18. 
Ad. Bornh. Meyor : Notiz über di e Vö~el VOll <A!lebcR. 404. 
Mehre t:ul'Opaer. 
H. Goebel : Beiträge zur Kenntniss der Ol'nis des Arcbangel-
schell Gouvernements. 406. 
Inte-re5Slolnle ß eoba",htungcn 8U' den .1.::Ihrell 18G4 und UI6!>. 
Tabell e- über d ie gefunde-nen i':ier und J ung!'n. \ 'endehnilll .. er-
Ichiedener Saolmlungen. 
H . Goebel; Einige Worte nber deo Farbcnwccb8cl dC8 La-
gOpu8 albus. 422. 
E . F . v. H omoyer : Notiz fibor Culalld"itia lIcinci. 425. 
Aus den SitzuuglSbcricbtcn ist ausserdem hervorzuheben ; 
Radde: Ornithologisches vom Caucl\8us und VOll Tißis. 52. 457. 
(frankol in lll ' ulgari.\! aUIi dt' r !.i'te- d" r eurull.ii. i-..ehcn Vi)Xel tu 
l u eichen. 53.) 
Doh m und A. v. H omeyer: FalcinelluB ig neus bei Swine-
münde und Elhing beobachtet . 53. 
Cabanis: LaniuB excubitor und verwandte Arten. 
( I •. major J'(lil. \llId lI onlt'yeri n. Ir. nt' tle t:lIrol,aerl. ' b. Vg\. 
JAhr~ lIllg 1814. 2:14. 
Cabanis : PY I'rhula ci llcrru:t>u, coccinca et c. 314 . 
(p. ~ini aus der Listu der ";ul'Opäer zu In e-ieht' II .) 
Cabanis ; Aquila oriclltali s. bifasciata, (,lunga, nuovia. 455. 
( \'gl. J lhr~an~ 18i4. 93. 00. lind A bt.i1dung Allf Taft:! 1\".) 
B robm und Cabani8 : '\ (Iuilu Adal berti uDd imperialis. 60. 
456. 
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Faelliger: Fortpflanzung von Tetrfto Tetlix bei Grossheeren. 
72. 
Cablmis (und Brehm): Vanellu8 (Chettu8i!~) leucurus VOll 
SBrepta erhalten. Lebensweise. 80. 
Grunack: FortpOanzungsgeschäft von Pernis apivorus. ' 156. 
~ucjfraga caryoca.tactes. 310. 
b) Jahrgang 1874. 
W. v. Nathusiu8: Nachweis lies Speciosuntel'schiedes von 
Col'VU8 Corolle und Corvus Cornix und ihrer häufigen Vel'-
baatal'dirung, an den Eillchalen. 1. 
(Mit ausführlicher Beschreibung der mikroskopischen Unter-
~t\chn 1lf,'SUlcthnde.) 
A. E. Brehm: Unsere Bodenwirt11Bchaft und die Vögel. 26. 
(Vortrag, gehalten im internationalen Congresse zu Wien.) 
VergJ. 95. 
B. DybowskL Notiz über die Ostsibirischen Pyrrhltla-Artcn. 
39. 
(I'. coccinca lind cineracea; Abbildung VOll letzterer Art auf 
Tar.:1 1.) 
O. v. Krieger: Einige Notizen über das Ra.benhüttenwestln 
im nördlichen Thüringen. 63. 
H. Thiele: Drei Kuckuckseier in einem Neste aufgefunden 
(mit 2 Eiern von Motacilla alba). 80. 
Th. Liebe: Zur Frage über den Erfolg der Nistkästen. 337· 
(\'gl. Hansmann: Jahrgang 1873. 312. 
G. v. Koch: Briefliches über Nistkästen. 391. Vgl. 110. 
A. HanBmann: Notizen über einige Vögel Pommerlls. 388. 
(5 Arten.) 
M. Th. v. Heuglin: Verzeiehniss der in China beobachteten 
Vögel. Nach R. Swinhoe. 393. 
Eine sehr verdienst\'o[]e Liste von mehr als IG8 in China be-
obachteten europäis..:hen Vogelarten. 
H. Goebel: Ornithologische Notizen aus der Krim. 447. 
Robert Collett : Briefliche Notiz aus Norwegen. 455. 
Aus den Sitznngsberichten ist o,usseruem hervorzuheben: 
E. v. Homeyer: Aquila Boeckii n. sp. 105. 
Abbildnng auf Tafel Ill. 
Sa1zmann : Albino von Carduelis elegaus bei Torgau gefun-
den. 106. 
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Radde: NislJs communis mit kiinstlich ei ngesetzten Federn 
VOll Tilllluu uulus l.dutll.ltu'ina. ] 06. 
Brehm: Vorkommen von Aegithal1l8 pendulillus iu Nord-
deutschland. l OR. 
Cabanis und Bolle; Zwitterbildung bei Vögeln. 3,j4. 
v. Krieger : Aquila fulvlt, 15./ 3. bei SondOl'slw,uSCll erlegt. 347. 
Wagenführ : Gllauoeier ein nenes Mineral enthaltend. 350. 
c) JuhrglLug 1875. lIeft I. 
Hans Graf v. Berlepsch : Ol'nithologiache Notizen IIU S I(ur-
hessen. 105. 
(Colymbu9 gladalis P jti\'"28./11. 18i-1 uuf tler Werra bei 
Gertenl.l!l~h erlegt.) 
Rabert Tobias: Ornithologische ßCl'ichtigungen und Notizen. 
106. 
(Zur OlJcrJullsit1.cr Urnis; I'crgl. N(l.ulIHlIlnia 1851.) 
Al. v. Homeyer : Biologische Beobachtu ngen über einige 
schlesische Vögel. 11l. 
E. v. Homeyer : Ueber heimische Vögel. 123. 
2. Osbert Salvin: 'rhe Ibis. 
a) Jahrgang 1873. 
A. v. P elzeln: On the Birds in thc Imperial Collectioo at 
Vieontl obtained from tbc Leverisu Museum. 14. 105. 
Darunter auch 'l'YPCII ,mropiiischer Artcn zu ßd':hreibullgen 
\'CUI LatlllloJ uud Shl,l.w. Yerg!. Jtl1Jrgnng 1874 . .tGI. 
Edward R. Alstan snd JOM A. Harvie Brawn : Notes 
from Archaugel. 54. 
Ergitllzungen1.u Lilljcborg's, Gocbel's und M aYlls' Vcr-
l.eichnissen der dortigen Vögel. 
Edwsrd Blyth: Addenda. to the Avifnulln of India. 79. 
:-iyh' iu Cllrrll~a. Inreressante Erörterung fiber das Verhältnis!; 
\'OD Corlleius Garrulu, Hallus aqu8ticns und Erythro91crna pans 
zu dlln "crwandten Arten. 
A, B . Braak : Notes on theOrnithology ofSardiuia. 143.235. 
335 . 
. Aufzähl,mg der Vog<!l nach Blasius' Lisle derVögcl Enropas. 
J . H . Gurney: A Tenth additional List of Birds from Natal. 
254. 
Mehre Correeturcn i'n Bezug tmf Vorkommnisse europäischer 
Vogel. 
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Thomas Ayres ; Additional List. . Rtlpuhlic of 'frlllls-
Vanl. 280. Fortsetzung: Jahrgang 1~74, . 10l. 
10 I::uroJläer neu aufgefunden. Verg!. G urney, .Jahrgang 
181,1.463. 
Arthur Viscount Wa.lden : On a Collection .. ' Alldaman 
[alands. 296. Fel'Uel'er Jahrgang 1874. 127. 450. 
Viele Europäer. 
Robert SWinh09 : Notes Oll Chinese Ornithology. 36 1 i ferner 
227. 423. und Jahrgang 1874. 182. 266. 422. Jllhrgaug 
1875. 114. 144. 
Ueber viele europäische Viigel (s. \'. Heu g I i 11 im JourlI. frll" 
Ornithologie 1874. 393). 
J. Hayes Lloyd : On tbe Birds of the Province of I{altiawllr 
in Western Indio.. 397. Berichtigung Jab"gang 1874.97. 
Viele Europäer. ' 
Ferner in den brieflichen l\1ittheilungell; 
L. Howard lrby : (10 neue Vögel von Südspanicll). 96. 
Lord Lilford: (CnllLndrella rebouililL und Numenius hudsoui· 
eus in Südspanien). 98. 
J. H. Gurnay : Aquila imperiulis (Adnlbott.i in Span ion und 
Mogilnik in S.-O.-Eur. zu trennen). 98. Aquila hifascinta 
und orientalis. 422. (Vultur anriculnris in der Gefangen-
schaft.) 324. 
Howard Saunders: (Plastische Mel'kmnle dei' einheimischen 
Circus-Arten). 232. Verg\. diesen Bericbt, S. 16. 
Robart Gray : (Nordische Seemöven im Firth of Fortb un-
gewöhnlich zaWreicb). 328. 
E. L. Layard : (Eier von EInuuB melallopterus; Vogel des 
atlnntischen Ocean8 zwischen l!!llgla.nd und Pa.ra..) 33 1. 
Supplement: 
P. L. Bc1ater and O. Finsch: rndex to tbo Ornithologicnl 
Literature of 1872. Die Autoren in alphnbetischer Reihen-
folge. 431. 
F. R. Waterhouse : List of Perioilicals in wbich Ornitholo-
gica} Papers ho.ve appea.red in 1872. 493. 
b) Jahrgang 1874. 
W. Vincent Legge : 
Sonthern Hili-Region 
122. 
On tbe Distribution of Birds iu tbc 
of Ceylon. 7. Holdworth: Darüber. 
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H erbert T a.ylor Ussher : ~otes on the Ornithology of tbe 
Gold-Coß8t. 4 3. 
Viele Europiier. 
W . T . Bla.nford ; Notea on tbe Synonymy of some Indian aud 
Pel'Siall Birds witb Description of two new Species from 
Persia. 75. (Frühere Beschreibuugen nouer Arten VOll Per-
sien siehe J a.hrgang 1873. 86 und 225 .) 
NII~h Verct[cich nn<> indischer lind per~iscJH!r A rten luil den in 
Berlin uud" Frflnkf~rt II/M. aufbewah rteu Origiml1uxcmplllreu 
werden mehre ll1 it europäischen resp. Rfrikn n i~chen A rten (1:)),rvill 
Orphen. S. caligata . Rnticilla erythronota. Emberiza hortu[nnll, 
Bubo silli ricus) identificirt. Hierzu vergl. B rooks. 1 8~ . Bllln-
ford.300. 
H . E. Drcs8er and W . T . Bla.nford : Notea Oll tbc Speci mclls 
in the Berlill Museum collected by He mpricb aud E hren-
berg. 335. 
Edwyn C. Reed : Otus brnchyotlls als Brutvogel VOll Juall 
Fernandes nufgeführt. 82. 
W . Edwin Brooks : Notes on some European amI Asiatic 
Eagles. 84. 
(AQuila naevioides und "crwandte Arten.) 
Alex ander W . M . Clark X enned y: Notes Oll 
of t hc Dosert of Sinai and of the Iloly Land. 
Viele lo:lITopiier. 
tbe A viIauna. 
Part I. 107. 
W alt er L . BuU~r: Charadrius fulvtts von Ncu-SeelnnJ. 118. 
F . W. H u tton : Notea Oll cCI·tni n Ri t'ds of New-ZelllA.lld. 34. 
Chllrlldrius fulvus wahr~uheiulh:l, 1." streichen. 
R. Swinhoe: On some ßird!l fröm TIakodadi in Norlhern 
J apall. 150. 
Viele EuropÄer. Zusatz iiber Pyrrlmla·Arten. 463. Vgl. ferner 
Jahrgang 1875. 14.3. 
Julius Ha.sst: Remarks on the Emnet ßirch of Ncw Zen-
I!md. 209. 
Sehr interessant-. 
Charles A. W right: Fifth Appendix to a List of Birds ob-
servcd in Malta Bod Gozo. 223. 
T. E. Buckley·: List of Birds ... 1\1atabili Country. 355. 
Viele Europaer. 
H enry Durnford; Ornit.hological Notes on the North-Frisian 
blands and adjnccnt COlLst. 391. 
l-IRuplSachlich über die in ornithologischer Beziehung ßUS!ierst 
iuteresannte Insel Sylc. 
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Alfl'ed R. Wallace: Ou the Arnmgulllent. 01' lhe Families 
coustituting the Ül'der Pl\8SCI'CS. 406. 
(Nll.l::h dl::r Bilrlung dl::r crst!!!! ti~hll'll!lgr(:der.) 
Ferner in <len brieflichen Mittheilllngcn: 
Scillter: lGattuugsllflme für Podiccp9 minor). 98. (LaruB 
leucophaeufI auch n.1l8s{'l'hnJb rlerStrnssc von GilJl'altttl'). 100. 
e) Jahrgang 1875. Jauuory alld April. 
Lord Lilford: Crllisc of tbe nZarau ill tbc l\feditermIl6um. 1. 
Ansfiillrliche Milfheilungcn über die Ornis der MittelJlleerkiisten. 
R. Bowdler Sharpe: Contl"ibutions to a History of fhe Acci-
pitrcs. 'fhe Gen1ls Gln.ucidillm. 35. (0. pllsel'illum und 
Verwandte.) Notas on ßirds of rn::y in the .Museum I\L t,he 
Jardin des Phultes (Lnd in thc Collediun 01' MOllS. A. Bou-
vier. 253. 
G. E. Shelley: Threc Months on the Coast of South Afl'ien. 59, 
Viele europäische Vögel. 
J. H, Gurney: Notcs on 1\ "Catalogue" of lha Accipit"cs in 
t.hc British 1'I1nSi:um by R. Uowdlcl' Shal'pe (1874). 87. 
22l. (Fo,·tsetznng folgt.) 
H. E. Dressar: Notes on Scvertzow's nFnuna ofTurkcstnu" . 
97. 236. (Fortsetzullg folgt,) 
Vergl. Journal filr Ornithologie. 
John Cordeaux: Notes on t.ba Bil'ds of lIoligoland in MT. 
Gii.tke's CoJlcction. 172. 
Eine dalikcn~werthe liebersicht über jene höeh~1 intereSslLnte 
SnmlUlung. 
Charlas G. Dn.nford and John A. Ha.rvie Brown: The 
Birds of Trausylvanin. 18S. '(Fortsctzung folgt.) 
In der I<:inleilllllg zu dieser "ogl'lfautlll \'011 Sirbt'nbiirgen (197 
bis 199) ein ausl'iil1rliehes Literut1lrl'en:eichni~",. 
Ferner in den brieflichen Mittheilungen: 
J. H . Gurney: (Berichtigungen zur Vogelfaulla von Algier). 
140. 
LElon Olphe-GaUiard: Vel'vollstaudigte Beschreihung von 
l\1ormon Grabnc Urehm und Beschreibung eincr neuen Aegi-
lhBlus-Art aus Südrossland (wahrscheinlich Aeg. caslaneus 
Sev.). 267. 
Alfred Newton; Znfiilliges Yorkommcn von Corvns Corax 
!lud Ilirlludo rusticn (l,nf Spitzbcl'gcn. 272. 
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3. Proceedings of th e Zoological Society of London. 
al Jahrgang 1873. 
A. H. Ga r rod: (verschiedene iiusserst f1ci8sige nnatomische 
Arbeiten); 
I. On the V.llle in ClauifictliQII of 11 Peculiarity 111 the Anle-
rior Margin o( NIl$lI ßOII('J or cer!"in Birda. 3;1. 
(2 Gruppen: Schizllrhinnle lind lI olllrhiuale unterschieden.) 
2. On the Carolid Arteries of Birda. 457. (Beliehung !.ur Sy' 
stemltik.) 
3. Oll ~ome I'oinl. in the Anatomy of Sieatornis. a:lG • 
... Oll ceruh. AtIl.8dell of theThigh ofHinb Ind thelr Value 111 
Cla.~lificntion. Plir! T. 626. 
E . L . Layard: Note8 on 1Irr. E. W. Ir. lI oldworth's Cala-
logue of Ceylon ßirda. 203. 
Auch manche elltopäische Viigel. 
B. Bowdlor Sharpe: On tbc Falco nrcticu8 of TloJböll 
with Hemnrks on the chnnges of Pllllnnge in some olber 
Accipitrine ßirds. 414. 
Für lIolbüll'. Griinliindisc:lleu }o'alcn arctit:,ut wird der Name 
lIolool1i vorge91'hlagcn und eine lelbl,lii.ndig~ S'~IJLlng }o'. i!landic.a 
nnd Gyrfalco ktgeniiber b.!ausprucbl. Die Vtriindernngen In der 
i'.eichmlllg der }o',,:dern dnrcll schüne Abbildungen ("'. XXX IX) 
erliintert. 
R. B owdlar Sho.rpo: Ou the Cucilidae ol tbc Ethiopiiln 
Region . 578. 
(Cucnlul cnllOru.l! lind Verwandte.) 
H . J . E lwa.: On thc Geographicnl Distribution of Aaiatic 
ß irda. 645. 
}o:ine grundliche. auch die europiische Orni. ,i~lrach beriihrtnde 
thier'g;eOgraphi~che Studie nehet einer Karte (pI. LI). 
DrC880r: Ueber seltene \'ügel vom Urat 473. 
H . E. DreS8er : Oll certain Speciea of Aquila (bifascinta, orien-
taJia, Clangn, llaeVill etc.). 514. 
H. Bowdler Sharpe: (Vogel von Ostafrika wld vom Congu; 
aucb Europäer). 710. 71 6. 
J ames Hector : OnCncmiornia cnlcitrans, .bowing ita Affmit, 
to the N.tatores. 763. 
(Wiebtit!: in Bezug au! Anatomie. Viele Abbild'IIIgen yon Sb-
lenthellen.J 
b) Jahrgang 1874 (nicbt vollständig VOll mir durchge-
seben). 
R ob. Bwinhoe: A revißed Catalogne of lhc llirda of China 
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and its 1&lands, with descriptioDS of llCW spucics, refcrcnC6s 
to former notes and occasional remtll'ks. 
Verg!. Jahrgang 1873. 41 1. !> 12. 687. 784. 
Alfr. Newton: On a living Dodo shipped fol' England in thc 
year 1628. 
4. Transactions of the Zoological Society of London. 
In den letzten Jahren sind folgende Abllandlungcll bmncr· 
kenswertb: 
Owen: On Dinornis (Anatomie des Skeletts), Vol. \'11, 353. 
381. Vol. VIlI, 361. 38 1. (1873.) 
M.it vielen 8usge7.cü,lhncten 'I'ureln. 
St. George Mivart: On tbc Axial Seeleton of lila Ostrieh 
(SÜ'uthio camellls), Vol. VII I, 385. (1874.) 
Arthur Viscount W alden: A List of lbc ßirds known to 
illhabit thc Island of Celebes, Vol. VII I, 23. Appendix 109. 
(1872.) 
(\'idol lo:urollüer.) 
5. NoH: Ucr Zoologische Garten. 
a) J ahl'gang 1 873. 
Altum: Störche a18 Vertilger 'Von Feldmiinaen. 24 (auch 475). 
Vgl. Friedr. F rh. v. Droste: 153.394. E . v. Olfers: 476 
(auch 1874. 191. 401). A . J . J äckel: 312 (auch 1874. 
469). Gla.ser : 1875. 191. 
L. H. J eitteles: Zur Geschichte des lI aushuhns. 55. 88. 130. 
Nachträge Ja.hrgang 1874. 28. 
Eine l-:rgiulllUng des Aufsutzcs iillcr "Oie vorgeschichtlichen 
Allerlhiiu,er der Stadt Olllll1tZ" iu den .l\liuheiinngen der Wieuer 
flutltropologisellell Gesellso.:lul.ft. Sehr ausfül,rliche Erörterung. Das 
l lanslmhn wahr~el'eilllich sdlon 7.IIr MlIlIlmlllhzdt in \Vesteuropn. 
H. Schacht: Der Zug der Vögel. 98. 
Viel Interessalltes, besouders über dill Tageszeiten, 7011 welchen 
die vcrschied~nen Vögel ZII ziehell pOcgeu. 
Ferd. Baron Droste: Beiträge zur Vogelflluna. von Westfalen 
und Lippe. 144. 
12 seltenere Giiste werden aufgezählt und ihr VorkOlllmen 
geilllll erörtert. 
Ferd. Baron Droste: Die in historischer Zeit ausgestol'benen 
Vögel. 161. 218. 
Ausführlich z. ß. iillcr Alcu impennis. 162 bis 16C. 
Hermann und Leonhard La.ndois: Eine automntische Brüt-
maschine. 167. (Mit Bild.) 
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E. v. Martens: F. Schmidt's Reise an den unteren JCllisei. 
18I. 
(Ornithologisl:he Beobachtnngen. 186.) 
A . J . Jäckel : Ueber das Ausstosscn der inneren MngenlJaut. 
bei den Vögeln. 225. 
E . F. v. Homeyer : Zur Sperlingsfrage. 252. 
(Gegen die Sperlinge.) 
L. Ma~tin: Zur Sperliugsfrnge. 464. (Für das Zer stören dor 
Bruten.) Verg!. A. J, Jäckel. 78. 
P. Müller: Die Vögel am Straode des Marienkooges. 287. 
A. J . J äckel; Ueber auffallende Vorkommnisse in der Vogel -
welt. zur Zeit von Choleraepidemien. 328. V gl. Jul. Müllern: 
32. (Ferner über ü.J1llliche Vorkommnisse Daheim 1873. 
Kr. 33. 528.) 
A . Girtanner ; Heilung eines Flügelknochen- und Beinbruches 
bei einer Steinkriihe (Fregilus gra.culus). 332. 
Friedr. F rh. v. D roste-Hü1shoft': Der Krilhcnfang am ku-
I'ischeu rTaff. 335. (Mit AbbiJdung. 340.) 
Mit Berichten ,'on K ". Olfers lind Rumler. 
William Marshall : Pterologische Mittheilangen. (Mit Ab-
bildungen.) 
I. Die verlängerten Schwll!l7:fedem der Paradiesvögel. 361. 
11. nie Pliittchen des Sonnel1ltscllen Huhnes (G!lllus Sonnennii). 
JII1Jrgang 1874.. 124. 
111. Beobachtungen über das Jngendgefleder des Strauases uud 
über das VerhQltniss der Federn der Rallten zu denen der 
Carinaten. Jahrgang 1875. 121. 
Diese Untersnchungen sind vom allgemeinsten Interesse. 
G. HaUer: Untenmchnngen über die Na.hrung der einht'i-
mischoD Vögel. 377. 
Nadl deli' l<'lorent J'revost'scheu Methode in der Mngen-
inhah ~'ou 277 Vögeln untersucht, die 71'> Arten Ilngehören 
(12 Hllpaccs, 13 Scansores, 300sciues, a Gallinacelle, I'> Grallatnres, 
a NlltlllUres). lo'ortsetzuug:: Jllhrgnng 1874. 384. 
G. Haller: Dio Nahrung der Rabenkrähe, Corvns corone, uud 
der DoWe, Corvua monedula.467. Nahrung der Sumpf-
meisen. 478. 
rn kürzeren Notizen werden besprochen von: 
V. Gredler: Farbenii.nderungon bei Vögeln (Albinismus und 
Melauismus) 74. (Vergl. J. v. Fischer: 111. 115.) Wende-
hals als Neshcrwüster. 270. (Vgl. Droste: 353. Schacht: 
1874. 76. Nest. von Sylv-ia hypolnis. 280. 
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H . Schacht: Hochbchrütetc Sperlingseior in einem Neste mit 
jungen Schwalben. 235. Bastard von Zeisig cf X Stieg· 
Iitz ~ 236. Sperber. 234. Edelschliiger und Heckenbraunelle. 
279. Staat'. 397. ClU'Clinnl nnd Kirschkcrnhcisser. 355. 
Raubwürger und Mittelspccbt. 315. Rache einer Ente an 
(1iner todtell Krähe. 317. Anhänglichkeit des Gimpels au 
don erwählten Brutplat7.. 314. 
Max N iemeyer: Uhu. 73. 
F r. v. Droste: Ucrhstzug der Vögel. 433. "(Vgl. Prätorius: 
über Störche. 356.) 
v. Freiberg: Lnnins colhu;o in der Gefnngcllschllft. 474. 
C. Stölker ; Scolopax Gallinago in der Gefangenschaft. 477. 
W . Stricker: Die in Pommern ausgerotteten Vögel (nach M ün· 
te r). 113. 
b) Jahrglmg 1874. 
Friedr. F rh. v. Droste -Hülshoff: Der Enteustrich bei 
Pillen. 12. 
E rnst Marno: Die Störche des Nilgebietes. 48 . (Auch die 
curopi~ischeD.) 
P . Müller; Die Vogelscha!\ten an der Westküste Scbleswigs, 
besonders im 'Marienkooge. 104. 
J . G. G. Mühlig; Sittengemälde der Vögel. 138. 179. 218. 264. 
Notizen über das Leben und Treiben der Vögel Deutschlands, 
insbesondere der Umgebun.!l: \'011 .Frankfurt a.f.M. (Abdl'uck alls 
dcm "Frankfurter Anzeiger",. 67 einheimische Stalld\·iigel werden 
besprochen. 
E. Rey: Spirit.nsflllmme mit continu.irlichem Zufluss znr nci~ 
zung von Brutm8scb,inen (mit Holzschnitt). 205. 
Hermann Schal ow; Vom Berliner Vogolmll.rkte. 306. 
P. Müller: Enthält das volle Gelege des See regenpfeifers 
(Aegialites cantianus) 3 oder 4 Eier? Am MfLl'ienkooge stets 
3 Eier gefunden. 310. 311. 
E. R ey: Verzeichniss der in der nächsten Umgebung von naHe 
0../8. vorkommenden Vögel (Stand~ und Zugvögel). 387. 
Sehr Ilbersicblliche Tabelle mit Angabe, ob 1. Brntvögel; a) übcr~ 
wil\terl\de; b) thcilweise überwinternde; c) ommervögel. n. Durch-
zugs\'ögel: a) regehnassige; b) in manchen Jahren. 111. Wintcr~ 
gäste; a) in jedem Winter j b) in manchen Jahren. 
'E. R ey; Verzeichniss der in der näcbsten Umgebung von 
Halle 8. '8. vorkommenden Irrgäste aus der Vogelwelt. 428 
(mit Angabe der Zeit und etes Beobacbters). 
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E. W. M. v. Qlfers; Ein Ikitrng Zllr Eobcheidung der Frage 
vom wirthacbaftlichell Werth des weissen Storches (Ciconia 
alba).401. Vg!. 191. 
Tnbl'lIuriscllt' ZrtUlllmenltellung über den laIagellinhlllt 1'011 19 
Exellll,Iarcll. Vergl. GIaur: Jahrgnng 181b, 191. 
W. Thiencmann: Ein neuer thüringlscht>r ßrutvogel. 4 18. 
nie Zwcrglrllppe (0111 tetru) wird tUIII ersten !olille all im Cell-
trum l'>enl.chIRllda brütclld conSlatir! lIud Iln.rnhrlich geschildcrt. 
A. J. Jäckel: Ueber 1IfOllstT08itAtell wilder Vögel 4-11 bis 446. 
(l\Lit. Uolzschnilt.) 
In klirzM'ell Notizen werden besprochen von: 
F. A. Anna: Einc mit. schwaner gliinzemlerllanbe versehene 
Kohlmeise (Parus major) lind eine Schwnrznmsel mit wei8sen 
Steuer- und Schwungfedern. 32. 
Grllf Keyserling: Ein Kranich mit künsUichem Fuss (Scolo-
pax mnjor). 150. 
B.: Dic Lcbcllszililigkeit des Milan (MilvU8 regalis). 232. 
R. Moyor: l\I ilnc Edwnrds' ßcobacbtuugenllberdieFürbullg 
nnd die gcographische Vertheilullg der Vögel. 236. Die 
Taubenpo8t. 317. Die Turteltaube kein Ausscllliesslicber 
Wnldvogel. 354. 
V ict. Ritter v. Tschusi : Verdrnngung c1ea TblU'mfalken (Tin· 
nuneulUfl nlnudariWl) durch deu Rötbelfalken (Tiußunculus 
ccllchria). Einmaliges Brllten dca Seiden8chwanzea (Bamby· 
eillagnrl'ula) in Mähren. Vorkommen von weiblichen 
Gartenrötblingen (Rnticilla It.rborea) mit männlichem Gefieder. 
468. 
Friedr. Freih. v. D roste - Hülshofl': Ein Kampfplatz der 
Pfuhlschnepfen. 115. Der ßerbebug verscbiedener Vögel. 32. 
G. Hallor: Wandorung der Scbwarzamacl (Turdua merola.). 
Nahrung derSpecMo 34-, Eulen 35 und des grauen Wilrgcl"ll 
(Laniu.s excubitor). 35. Verpftanzung del Alpcnseglers 
(Cypselus i\felba) Ilach St. GaUeIl und ßMel, der Dohle nach 
ßaae!. 240. 275. 
JAckel: Nahrung dcr Schleiereule, Mackern der ßekase.ine. 
469. 
H. Schacht: Wendebai. (Jyn.x torquilla) und ll&uuperling(p.do· 
mesticus) alsNestverwQster. 76. Tod eillerGoldbihncben (He-
gulus crist.atna)-Brut durch Waldameisen (Form.mfa). 151. 
Je.cob Schmidt: Cinclusaquaticna., 31.. 12. 1873 beiOß'enbaeb. 
11 r). Amsel in einem Robskelett des Strauaaea bratend. 277. 
S' 
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Gebr. Müller: Nisten von Edelfinkon. 273. 
Döbner: Forstmeister IIörbüe's (Christianin) ~tiUheiluugen 
über das Brutgeschäft der Schneeeule (Strix uyeten). 356. 
N ach einer Beobachtung von I:'rof. F r j i s 1872 sind " Eie.r in 
grösseren IntcfI'allen gelegt, so dnss jedesnlal das ausgescll!u~lfte 
Junge die Brutwarme für die Entwickelung des rolgenden liefern 
soll. 
L. Glaser: Stcindrossd (Petrocinchlo.saxatilis), brütend unter 
dem Dache der RochUllkapelle über Bingen. 437. 
R. Mayer, v. Tschusi, Peliasier: Schwar~ Enteneier. 192. 
276. 356. 394. 
c) Jahrgang 1875. Januar bis Juni. 
H. Schacht: Meine Schwalben (Dirundo rustica). 18. 
C. Geitel: Die ~weckmii.8sige Fütterung kleiner freilebender 
Vögel in der Nli.be menschlicher Wohnungen im Winter. 58. 
Sebr beachtenswerth. 
H. Müller: Geben auch die deutschen Dompfaffen dem llollige 
der Scblüssf;llblumen nach? 168. 
Victor R. v. Tschusi: Die Vögel Salzbul'gs. Ein Verzcicb-
nis8 aller in diesem Lande bisher beobachteten Arten, mit 
Bemerkungen und Nachweisen ihres Vorkommens 228. 
(Fortsetzung folgt). 
Diese gediegene AlJhnudlnng ven;pridlt, diu heiLl,isclu.l Orni-
thologie wesentlich zu fördern. 
In kürzeren Notizen werden besprochen von: 
R. Meyar: Origineller Nistplatz der Amsel (T. merula). Ein 
merkwÜl'diges Distel6nkennest. 68. 
August Müller: Abermals 2 Kllckuckseier in einem Neste 
des Rothkehlchens (Lusciola. rnbecola). 150. V gl : die Mit-
t.heilungen von H. D. 69 (sowie über Saatkrii.hen, Picus leu-
conotus und tridnctylus, Astur Palumbarius, Auerhahn. 110.) 
Victor R. v. Tschusi: Sonderbares Benehmen eines Kuckucks' 
112. 
v. Bothmer: Brut von Auas Bosellas. 113. 
Tb. A. Bruhin: Sperlinge in Milwrmkee. 38. 
Jacob Schmidt: Pastor roseus bei Offenba.ch A l 6 1875. 238. 
H . Schacht: Pastor rosens bei Detmold, 30./5. 1875. Colonie 
von 100 Cormoranpo.o.ren im Bruche bei Curow (Stettin). 236. 
6. Ferd. ~aron Droste und Wilh. Blasius: Bericht über 
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die XX. Vers,ammlung der deutschen Ornithologen-Gesell-
schaft. Brauuschweig 1873. 
Verhandlungen übel' Telmatias gallillula- Eier aus lIannovcl' 
(PraUe ol'kHkt die Echtheit derselben). 5 j Varietilten des 
Rebhuhnes. 9 j Gnllinago IlctCl'ocercn. 11; Artselbstiindigkeit 
von Anser minutus. 1l. 
Ferd. Baron Droste und Wilh. Bla-sius: Bericht über 
einige Publicationen des JI~hres 1872. 17. 
R. Billsius; Eiuige ornithologische Mittheill1nge n aus den 
Vogesen. 35. 
(Brutg~M:biift von Dryocoplls Murtius und Dryo~p ;zll Sllriuus 
ausführlich geschildert.) 
Wilh. Blasius: Gutachten .... über Vogelschutz. 4 l. 
In brieflichen ~Iittheilungell werden besprochen von: 
Robert Collett : Bastard VOll Lagopus lapponicus X Tetrao 
tetlix im südlichen Norwegen. 27. 
Constantin und P. Hoepf'ner : Surniu. nisoria bei Potsda m 
27 und ßrIlullsbel'g. 29. 
Friedr. Frh. v. Droste-Hülshoff: Seltene Gäste bei Königs-
berg (Schneeammer I Schneeeule, Pastor roseus, Tbichodromu. 
muraria, Anns sponsa) und die Schwäne in Pl'eU8scu. 28. 
J. P. von Wickevoort-Crommelin : Kritisches aus Systema-
tik und Nomcnclllttu·. Seltene Gilste in lIolJalld (Hnllus mi-
nutus Fall., SYl'l'haptes po.radoxus Pall. etc.). 29. 30. 
H. Albarda: Seltenere VorkOllllllnisse in Holland. 33. 
F. v. Schilling : Merops apiaster wahrscheinlich brütend sm 
l\:aiserstuhl in Baden. 34. 
7. Guerin-Meneville: Revue et Magasin de Zoologie. 
a) Jahrg!mg 1873. 
Olpha Ga.lliard : Recneil des principalell denominatiollil seien-
tifiques et vulgaires da IJltuieurs eSpCces d'oisenllx d'Europe 
ct des-cxpl icatious les plus satisfaislloutes qui en ont eh) don-
Ilties. 47. 
(Wi(:htig für die Nomcneltltur.) 
Alleon et Jules Vian : Exploratiolls ornithologic{ues sm' les 
rives eUl'0pCcnllcs du Bosphol'e, 235. 
hlellre kritisclle \ögcl Südost(:lIropas werdelI abgebandelt : 
Aqllilllo IlDCI'ioides Kaup (mit A. CIDnga PalI. vereinigt Ulld aus· 
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füllrlicb beschrieben). :l3b. Aecipiter badiulI ex GIU~1. Qeln wirk-
lich in der europäischen Tiirkei erlegt, 19./9. 71. Beschreibung 
eines alten Weibchen.). G.rruh~. KrYllicki Kaien (hat weder 
Art- Doch naeen - Berechligung). Motaeilla me',,"oeephala Licht. 
Antilu. cervinuJ u Pali. (beide .1, gute Arten hingcltdlt, ",.IIr-
IClieinlich in Hiido~teurop. brütend); lt'rillgiJIa hispaniolclisis Temm. 
(ßrntcolonie beschrieben); P.rlll tephronotu. ex Gllllther (al" gule 
Art mit aUlIfiHlrlkher Beschreibung und Diagnose), MIlIlCicRPa. )larv. 
8edlll.; Pyrrhula I)o.m. Deg!. (nach Roblo!! hiiufig auf CU~O­
päÜicher Seite). J'erdix Chukar Gray (bei Cln.lanliuopel VIe l 
erlegI, daher Enropaer). 
Z . Gerbe: Observations Bur quehluee oiseaux cousideres comme 
auxiliarres da l'homme. 325. 
Die Nahrung, welche die Aeltern den Jungen zu trigen, i~t vom 
\'err/lllt'r und Leacurer wihrend gewiuer Stunden bei ver-
.chiedenen Vögtln (rarus coernleul, Poeeile vulgaril, Ilirundo 
rU5tica, MU5dcapa grisola werden erwähnt) beobachlet, UUI den 
Nlllr.eu r.u bereclrnen. 
Alph. Dubois: De la variabilit6 da certnios oiseaoJ[ et indi-
cation de qnelques eapt.>ces nouvclles poor I'Europe. 386. 
Delll 1871 euchlentnen Conapeet1l1 aviQIll eUl"OpRenrUm du 
\'er!_rs fiigt dcutiLe au! Autorität von T. lIeuglill und 
Alldertn Aquila l)csllIllrsii \'err. (lo'\orcn7.), ASl\lr alrkßpilln5 
WII,. (Schottland), Accipiter brevipes Seven (Siidoateufopl) [A~ 
badiul bleibt noch 1;weifelhaft}, l'ycnOnotllll (wahr!l..:beinlich) tri· 
Ila Miill. (Griechisch. Archipe!), Melallocorypha rnftSCell1 Ml'lIetr. 
(~iidrll .. land) /., lo'ringillaria Saharu Up. (Spanien), Meropil '·'ridi.-
liwß Sw. (Sicilien lIod Gm.-ehellland), Lagopull hemjlellcurll' 
Gould (:-:;piUbergeu), Totanu. chloropygiull Vieill. (Schottland), 
Porphirio 8w"r8gIl011l11 Tern. (Sicilien), Ciconia Abdimii Licht. 
(Spanien) hhn,u, während }o'alco con(,'olor 'remm. lind ardoaiacIIs 
Vieill., Hiruudo lt'!legaleMi, L. und Jo'ringlllaria .triolata 111 stre!-
du:n .iud. Au_rdcul werd\!o,suruia funerea 1)\1111., lIirundo rll-
.tica, C,.anopka cyanea BII., Piea undata Ray, (.'orn111 Co ... " L., 
t'regilus Graculll' Cuv., J'ralinl'ola rubicola, Heglllu!! c"ttatu., 
I'arll' aler, MotadUa alba L., Chlori. tla'·iguterSw., Vlells lUajor 
IIlId l\:ueollo!UlI net.lt ihren Varietiiten, Haee!) uud llalu'erwandtcll 
Arten kritisch besprochen. 
A. Marchand . Pou88ins des oiaeaUJt d'Enrope. 393. 
ße.p~huug der J)lInenkleider "on Sterna cupia Pali., lIaliae-
Iu' Alblcilla Leaeh. und TOlallu8 ochropus Tem., Clllidris Ttm., 
gl~reoll\ Ternm., macularillS \ ' ieill, lind hnlOleuCOll, die früher b~ 
reit. abgebildet IIind (\·ou den b 'l'otallus--Arlen werden Ruf PI. X I 
nod~ einmal die Küpfe II\!Oeneinander zur Abbilduug gcbradll), 
sowie von LarUJ ffiariuus und canus, die au! PI. XII und XIII 
darg~lel1t werden. Im Jahrgang 18i", 340, folfl:~ die !klChrei-
bunl\: der I)lIl1enkleider \'on 1Iih' lIs ater Baud.' Laru. ichlhyae-
tUI I'all. lind Aquila !Uh·.8 Savig. (abgebildet .:I! PI. XII, XIII, 
XI\'). DlUu neue Abbildungen von Ilemipodills Tachydrollllls 
(p.1. XI) und de? Kupren ,-on Sterna leucollareia, arcticR, minnta, 
Il1rlllldo und Illp;r' (PI. X) und \'011 PhRlacrocorax ,.rislatu$. 
(,Jahr~1I8 18ib, PI. 11,) 
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b) Jahrgang 1874. 
J. Vian : Causeries ornitbologiqucs. Reproduction du Vannenu 
villotcau dans la RUBllie d'Europe. (VaDcllu8 Yillotnci Savig. 
ct Aud.). 235. 
VOll dem bia dahin Dur einmal 25/11. 18-10 in Frankrcicll ,'or-
gckommellen Vogel ist im Jahre 1872 ein altclI W eibcben Ill'bst 
3 Eiern bei Sarepta in Ru~land Angetroffen. 
c) Jahrgang 1875, Nro. 1 bis 3. 
Olphe Gaillard: Excnrsiolls ornithologiques Cli SUiSBC. 
Qucstions Bur la rarete. des oiseaux dans diverses contrCC8, 
principales CRuses da la diminution ~u gibier I son utili tC 
reelle. 
Diese dem Vogelschutz nud dem Yerhiltni" de9~lbeD zur Jagd 
gtlwidmete Abhandlung gicbt VogelJisten aus ,'crschiedcllcn Can-
tons der Schwdl., sowie :tUIll Schluss ein au.sffibrliches Literatur· 
vtlrzeichniss. 
8. J. Th. Grunert und O. V. Leo: Forstliche Blätter. 
1\) Jahrgang 1873. 
Altum's Vortrag über die Vogelschutzfrage. Referat io dem 
Berichte nber die Forstverso.mmlung in Braullscbweig. 
Steinmann : Uebcl' F'ssanenzucbt. 22. 
v. Bernuth: Ueber den Baummarder und den Mäusebussard. 
A. Hildebro.ndt : Ein scltcner Vogel (nach Wieso VuJtnr fnl -
vus Briss), 17. '9. 1866 bei Röderbeck. 191. 
Grieshammer: IIübllerfalke und Baummarder in einem Uorstc. 
352. 
WieSe: Ergi~nzungen zur Borggrcvc'schen Vogelfauna. 278. 
\Verthyolle eigene Beobachtungen, MiltheilungclI Anderer und, 
der lJestand dca MutcUl», zu Greifswatd bilden die Grundlage 
der vielen interessanten Angabeu itber 71 Arten meist in Betreff 
deI Vorkommens in PomtllCrll (2.. H. Alillils ChrysaetOll L. und 
t\lbici11a Hr;ss, Dllbo nla:<imus, Coracias garrula, I'yrrhnln Ihaoi-
eilla, Muscicapa pltn'a, !laHus aquaticua, Ardea minuta, stellurill, 
A IlU acnta, Larus ridibundUll, Sterna Biruudo uud maCfoura. 
ala Druevögel J>omruetus, Vultuf fulvllS lIud Surnia nisorin hll 
Mu!eum 11_ 9. w.) 
b) Jahrgang 1874. 
c . Geitel : Der internat.ionale Congress 
(Auch iiber die VogelllChuuJrage.l 
zn Wien. 26_ 
Grunert: Anzeige von A. und K. Müller : Die einheimischen 
Siiugethiere und Vögel (enthält viele bemerkonswerthc Aus-
lassungen über Krii.ben, Drossel- und Lercbenfang u. 8. Wo) 
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c) Jahrgang 1875. Die JnDuar· bis Mr~iherte cnthl\l~n 
bei diesen wie den heiden folgentlen forsWchen Zmt-
schriften nichts Ornithologisches. 
B. G. Heyer: Allgemeine Forst- und Jagdzeitung. 
a) Jahrgang 1873. 
L. Schwab: Eine Jagd auf Meertauben (Columbn Livia) in 
den Grotten des südlichen Kt'ain; sehr interessant beschrieben. 
43l. 
Ferner kleinere Mittheilungon 
1) zur Naturgeschichte der Waldsdlllepf\!. ol34 (in SchaarCIJ 
ziehend), 2) über eine weisse Lerche. 434. 3) id.wr Nist- IIlId 
Schlnfkiisten für Vögel. 14.1. 153. 219. 
Vorhandlungen des interna.tionalen Congrcsses zu Wien. 402. 
(Ueber dill Vogelschutz-Frugc. 402 bis -10-1.) 
b) Jnhl'gallg 1874. 
Th. Hartig: Verhandlungen des internationalen Congresses ... 
zu Wien. 79. 
(Ueber die \'ogelscbutz-l<'mge. 80 bi:; 85.) 
Wiese ; Der Stol'ch, ein bewührte!' MällSCfiillgc!'. 172. 
(Beobachtung yon Mäuse- uud Mllikäfcr-Gcwullcll.) 
L. Glaser: Zur Spedingsl'l'flgo 429 (aus dom ZooJogiscueu 
Gal'teu). 
l\lilvus rega1is wirft beim Anflliegen seine Eier a llS dem 
.liorste. 32. 
10. Fr. Baur: Monatsschrift für das Forst- und Jagd-
wesen. 
a) Jahrgang 1873. 
Schorkopf: Eiß spät balzender .Auedlahn (23./ 10.1869).479. 
Die Fllsanenjagd. 473. 
Bussard auf einen Auerhahn stossclld. 181. 
h) Jnbl'gang 1874. 
Verhandlungen des internatioOi\len Congrcsses ... zu Wien. 49. 
(Auch über Vogelschutz.) 
Jagdgeschichten vom Rebhuhn. 152. 
11. w. H . ..Nitzs~he: mustrirte Jagdzeitung. ,Diese 
neu beb'l·tllldetc ZetlUllg bietet auch dem Ornithologen von 
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Fach viel Interessantes. Aus dem reichen Inhalt heben WIr 
mit Debel'gchung der nur ein jagdliches Tnteresse darbie-
tenden Aufsätze und vieler kleiner Xotizeu das Folgende 
horvor: 
a) 1. Jahrgllng (1. Oct. 1873 bis September 1874). 
Ferd. Baron Drostc: DasgeweineFeldhuhn. ,6 1. 69.78.101. 
109.117.126.133.140. 
(Dieser sellr eingehend uud interessant ges\Jhrieueue Aufsatz ist 
auell im Scpurutlllldrllck en'chicllell.) 
Victor R. v. Tschusi-Schmidhofen: Der Bart-odor LUmmor-
geier. lU. (Mit Bild.) 
Mo.x Graf von Arco-Zinneberg: Adlerjagdoll. 123. f. 165. 
167. 
Friedr. Frh. v. Droste -Hülshoff: Entclljagd auf dem 
Schw-ielow-Soc. 181. 
SchiLdlichkcit des Bussard. 13. 04. 152. 11. Jahl'goug. 105. 
114. 
A. Zimmer: Dreistigkeit des IJÜhucrbabichte. 14. 122. 
Sirix Aluco I!:nde li'ebrullr ~ii 3 Ilngebriit.eten Eiern. 15. 
Graf Koapoth: Ein im Decelllber balzender Birklmbn. 46. 
Victor R. v. Tschusi; TllDlleliheuerzug Eude September Illid 
Ociobel'. 
a) NützlicJlkeit. der Saatkrähe. 73. 
b) Graue Fliegeuschnäpper auf einem Kronleuchter brütend. 
74. 
c) Strix ul'ßlellsis , Mitte Januar bei Zwiesel (N icderbnyero) 
erlegt. 71. 
d) Thalß8sidrouill Leachii, 28./ 12. 1873 im Enluuer Revier 
(Schlesien) edegt. 74.. 
v. Homeyer ; Wnldschnepfen im Wiuter in Pommerll. 90. 
(Desg!. bei Züt'ich und in Sachsen. 90.) 
Schädlichkeit der Elster. 07 . 
C. Sachso ; Auerhuhn. 65. Haselhuhn. 104. 
Friedr. Frhr. v. Droste·Hülshoff: Der FlicgenfHu ger. 106. 
(Vgl. E. v. Wolffersdorff. 138.) 
Ein Sef'ßcUel'punl' auf RÜgCll. 130. 
l\:ämpfe zwischen Fisch und Vogel. 168. 
Victor R. v. Tschusi: Ente, von einer Muschel gefangen 
gehalten. 169. 
Die weisse Farbe verschiedener Vögel. 169. 
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Angriff llel' schwarzen Hohmmeis6 auf die Rl'ut eines Weiden· 
zeisigs. 169. 
Müller ; "Merkwürdige Brutstätten von Enten. 184 (vgJ. 145. 
159). 
Ein Kuckuck als Nestrii.uber 185. 
Die Bekassinen. 184. 
Der Möv6nberg bei der Stad! Scblcswig. 112. (Uild. 110.) 
Erlegen von Steinadlern in Deutschland. 47. 114. 
Victor R. v. T schusi: Der Schnepfenzug ill Cilli. 129. (Vgl. 
7. 16. 24. 32. 146. 161.) 
Ander,e Beobachtungen über den Zug der Vögel. 15. 98. 105. 
Zur Vogelschutz frage. 136. 178. 
b) II. Jah,gang (bis 15./6. 1875). 
E . v. W olffersdorff: Die Vogelschutzfrage und die Jage]. 1. 
10.22. 
()Vcudct sic:h vorzugsweise gegen das Gutachten \'on 'V. B Insi U5 
im XIX. Versammlungsbericht der deutschen Ornithologen-Gesell ' 
schaft.) 
Th. v . Heuglin: Antilol)cnjagd mit Falken in Afrika. 24. 
F riedr. v. Droste-Hülshoffi Nordischer Jagdflllk, 5./ 9. 1874-
bei Falkenhagen. 34. 
v. Schuckmann: Zur Frage über dieNiitzlichkeit oderSchä.d· 
lichkeit des weissen Storches, Ciconia alba. 37. 
List der Elster. 50. 
Streit zwischen Milan und Kolkrabe. 58. 
Colyrnbus arcticu!, 14./12. 1874 bei Aachen edegt. 59. 
Friedr. F rhr. v . Droste -Hü1shoff: ZUL' Vogelsclmtzfragc. 
61. 69. (Desontiers die gesetzliche Seite betont.) 
Auch etwas 'Zur Vogelschutzfrage. 14-3. 
Ein Steinadler in Thüringen. 66. 
Girtanner: (Ein Beitrn.g zur Naturgeschichte des Bartgeiers) 
Berichtigung. 71. 
F. G raf v. Mengersen: Erlegung eines Seeadlers zu Zschep-
plin 25./ 1. 1875. (Ebenso Ende November bei Dresden. 51.) 
Ott. Lindner: Ein Steinadlerfnng in Böhmen. 94-. 
Cieonia alba 28., 1. in Sonderhausen. 94-. 
Max Wa.gner: Die Waldschnepfe. 97. 151. (Vgl. Goedde: 
110; ferner 124. 130. 132.) 
Baron Nolde: Das Uaselhuhn (Tett'ao bonnsia). 108. 
Jäckel ; Zur Biologie des Auerhahns. 124. 
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G. Arnould: Jagdbilder aus Ungarn. I. Wildgänse an der 
Theis!. 127. 
Graf Kospoth: Krieg der Krähen. 152. 
12. A. Rugo: Wiener Jagdzeitung. lUchl' wie in der 
anderen Jagdzeitung tritt llier der Jagd-Sport in den Vorder-
grund. Doch werden dabei auch manche ornithologische 
Beobachtungen von wissenschaftlichem Werthe gebracht. 
Aus dem Jahrgange 1873 mögen beispielsweise die folgon-
den genannt werden; 
Wurm : Meine El'lebuissc auf der Auerbahnbah:e 1873. -
268. Schluss der Aucrhn.bnhalz um Teiufl.ch. 323. 
Auerhahn- und Spielbahnjagden 1813 auf dem krainerischen 
Hochgebirge. 313. 
BuchenthBl: Auerbnhnbalz in den Sndcten. 1873. - 265 . 
L. Mal'tin: Schutz der Singvögel und ihrer Nester. 300. 
SeidcIlschwänze in der zweiten IliilfteFebruar lltl.ch Schwar-
zau (im NiederöslerreichischcD Gebirge) vcrschillgen. 
13. Karl Russ : Die gefiederte Welt. Diese 1872 ge-
gründete Zeitschrift. widmet sicl~ vor ~~lell1. dem Vogelhan~cl 
uud der Vogelzüchtung. Dahm ellthan SIe aber auch eUle 
grössere Allzahl ,'on wissenschaftlich interessanten Aufsätzen 
und kleiueren Notizen. Aus dem Jah.rgange 1873 mögen 
beispielsweise die folgenden genannt werden: 
G. Ritter v. Frauenfeld : Der Vogelschutz in seiner richt igen 
und llothwendigeu Begrenzung. 1. 9. 17. 65. 77 . 
H. Dietz : Ueber die Abstammung der T:\Ilben. 20. 36. 45 ele. 
V . R. v. Tschusi - Schmidhofen : D!\8 Balten der Sluben-
vögel und der Vogelschutz. 34. 41. 
Schildknecht : Ueber dns Freileben \lUSel'el' gefiederten Siln-
ger in SütldeutscblfLlld. 25. 33. 
G. R. v. F rauenfeld : Oober FarbollllbillldcrungclI. 88. 97.116. 
L enzen : Aufzähl ung von FfLl'benvarietäton im ßesitz des 
H. R uhl in Vet'viers. 10. 
Schmied eknecht : W nrUIll mlissen wir die Vögel sChollen? 
97. ll 5. 125. 
(Vgl. auch iiLrr Vogelsdllitl. 57. 67. 78. 87. 97. 11b. 12b.) 
G . R. v. Frauenfeld : Ueber den internationalen Congress in 
Wien (Vogclscbutzfl'agc). 105. 18 1. 191. 
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14. Journal des Museum Godeffroy: Geographische} 
ethnorrraphiscbe und naturwissenschaftliche 1\1 ittheilungen. Hamb~g, Friederichsen· und Co. 1873 ff. Dieses prachtvoll 
ausgestattete neue Journal in gr. 40 enthält auch, manche 
ornithologische Aufsätze über die Südsce-lnseln, elle ,wegen 
des dortigen Vorkommens von europäischen Vögeln hlor Cl'-
wähnt werden müssen: 
E. Gräffe : Uaher eine Sendung Vögel aus Tlllahille. Heft T, 48. 
E. Gräffc : Die Carolineniosel Yap oderGnap (nach A. Tetens 
und J. Kubary : Heft n. 12. 
Ueber die }o'auna (auch die Vögel) von Ynp. 50. Viele euro, 
päiJIChe V öget. 
O. Finsch : Zur Ornithologie der Südsee-Iuselll. 1. Dill Vögel 
der Pelau-Gruppe. Heft VIII, 1. 
15. C. G. Giebel: Zeitschrift für die gesammten Natur-
wissensohaften. 
a) Jahrgang 1873. Bd. VU und VllI. 
Rugo Crampe: Vßl'iiren der Do.l'Ullü,lIge uud Gl'ö!:ise deI' Darm-
schleimhnutfläcbe bei l'hiercn einer Art. Bd. VIII, September. 
Auch auf \'ioJe Vögd bt:ziehcu sich dio BeobaChtungen. 
R. J. Lee : Ueber dOll Gesichistlinn der Vögel nchst Beschrei-
bung des.A uges, vorzüglich des Ciliarmuskels dreier R!~paces, 
Bd. VTIl, 323. 
(Uebersetzung aus P. Z. S. XX.) 
Feruere klcincl'c Notizen: 
Mal'sh's Entdeckung fossiler Vögel in der lÜ'eideformatiOll 
von MUsaS. Bd. VII, 243_ 
To,schenberg: Vorkommen VOll Pastor z'oseus zwischen Staaren 
bei Riga. Aufl'a.lIende Nistweisc von MCl'gus mcrgansel·. 
Bd. VU, Juui. 
Klo.ntsch: Rohrdommel im Netze crlwugt. nd. VW, 97. 
Kalkei im Bauche eines Duhnes. 376. 
Rey: Monsb·öse'l'1l.ubenfcder. Meckern JCI' Bekassincn. B I VIlJ 565. L , 
b) Jahrgang 1874. na. IX. und X. 
C. Giebel: Vel'zeichllisfl der auf Vögeln scllmal'otzeudcn Nir-
musa.rten. Bd, IX, 52. 
Fm'ocr kleinere Notizen von B ey übel' Kucku"kseier Bd IX 562. ... ' , I 
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c) Jo.hrgang 1875. ßd. Xl, Januar bis April. 
K. B. Ulrich; Zur Charakteristik dei' Muskulatur der Passe· 
rillen. (Mit 1'ar. 2 bis 6.) 
Jo:ilw gediegene Abhandlung :tut ";r8än~ung \-on Nitzsch's 
Untenlllchuugen .rlb~r di.: ,,'aUlilie der Passcrinen,-
16. A. Petermann : Mittheilungen ... Manche A bhand-
langen mit interessanten Bemerkungen über die \'ogelfauna. 
a) Jahrgang 1873. 
J . Spörcr: Die südöstJiche Mongolei. Physikalisch . natur-
historische Skizzen (nach Prshewaleki). 84. Vgl. 270. 
Jahrg. 1874.41. 
Frhr. v. R icbthofen's Reise VOll PekingnachSz'tohwan. 137. 
216. 293. 
G. Radde und G. Siever 8: Reiae im Armenischen lIochlandc. 
H. Dericht: Die Westbülfte dt>f Reise. 174. 
Ernst Mar no: Reisen im Hoch-SeDll!l.ar. 1870/ 71. (Schluss,) 
246. 
C. F Hall's Amerikanische Nordpolar · Expedition 1871 73. 
307. Verg!. 379. 401. Ueber die Fauna. 315. 
Keine Raub,ögel. 
NordcDskiöld's (fünfte Schwedische) Nordpolnr - Expedition. 
187273.337. Vgl. 444. 
Intere.ssanre faunistische Miuhei lungen, l. B. über Selmeelliihner, 
Schneeeulen. 
b) Jahrgang 1874. 
N . M. Prshewalski's Reisc durch Ruku-noor und das nörd-
liche Tibet bis zum Oberla.uf <1es Jnug-t.se-kiang Sc»t. 1872 
bis J uni 1873.41. 
Viele lOOlogische Noli.len. Nt:ne Art von Syrrhapte.? Vgl. 
Juhrg. 1876. ~6. 
Graf Wilczeck's Norc1polul'fahrt und Rückrcise durch Nord-
ost-Rusalnud. 65. 117. 132. Vgl. 219. 292. Jahrgang 1875. 
53. 
c) J Ah rgAng 1875. lieft. I. bis V. 
G. Radde und G. Sievers : Reisen in lIoch-Armenien, auagefUhrt 
im Sommer 1874. 56. 




G. Radde: Vier Vortrrlge ii.bor den I(aukasus. 1874. 
Mit vielen ornilho!ogischrll Nutizen. 
Ergünzullgsbeft 42: 
Severzow's Erforschung des 1'hinn - Schall - Gebirgssystems. 
1875. 
Viele zoologische Notizen. Ornithologiscllc Ausbeute. 4. 8. I]. 
18. 27. 48. (Verg!. Journal für Ornithologie. 1873. 1874.) 
17. Trosohel's Archiv 1m Naturgesch ich te. Jahrgang 
39 his 41. Heft 2. 1873 bis 1875. 
L . Landbeck: Zur Ornithologie Chiles. Jahrgang 40. 112. 
Aug. v. Pelzel n: Bericht über die Leistungen in der Nntnr-
geschichte der Vögel während des Jahres 1872. Jnhrg. 39. 
lId. n. 1; wi~hren(l (les Jahres 1873. Jahrg. 40. Bd.]1. 1. 
N no.:h dem Riicktritt von 11 n r t I ß 11 b konute die llcrichtcrstl~ttnng 
in keine bessere IHude gelegt werden. Mit groS!Cf Sorgfl\l~ werden, 
wie früher, die ornithologischen Publiea.tionen sowohl geograllliisch 
als allch systematisch lnnch G r R y' s Handlist) geordnet. 
18 . Schultze's Arch iv für Mikr oskopisch e Anatomie. 
ßd. IX. bis Xl, Heft 3. 1872 bis 1875. 
H. Hoyer : Ueber die Nerven der Hornbaut (Tar. 13). Bd. IX, 
220. 2. Die Nerven der Uoruhnut der Vögel. 2/14. 
A. Gruenhagen: Zur Frage über die Iris-MlUlkulntur. Bel. IX, 
286. (De, Vögel. 288.) 
V . Mihalkovic8: Untersuchungen über den Kamm des Vogel-
auges. Bd. IX, 591. 
19. v . Siebold und Kölliker: Zeitschrift für wissen-
schaftlich e Zoologie. ßd. XXIII bis XXV, 11eft 3. 1873 
his 1875. 
Ale::cander Rosenberg: Ueber die Entwickelung des Extre-
mltüteDskelettes bei einigen durch Reduction ihrer Glied-
IDn8SSCD charakterisirten Wirbelthieren. (Mit Tar. V bis VII.) 
x..XIII, 116. 
Ueber ·das Vogelskelett allsführlicll. 139 bis läO. 
E. Ehler s: Die Krätzmilben der Vögel (Tnf. XII und Xlll) 
xxru,228. 
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20. AnnaIes des Bciences naturelles. Zoologie. 
a) JahrgAng 18i3, ßll. XVIl lind X"III. 
Haast: Note Bur uno espi'co eteinto d'oisoau gigolltcaquc trouve 
;., la NouveUe-ZClandC'. XVII. Arlicle 6 bis. 
Marsh: NOllvello 8Ou8-cla8~c d'oiseaux f088ill'1I dcsign('lI SOUl! 
10 nom d'Odolltornithea. XVIT, Art. 9. pug. 8. 
G. Duchamp : Ob8ervalionllsur I'auntomie du Dromaiu8 None-
lIollandiae Lall!. XVII, Art. 11. (Mit I Tafel, PI. 22.) 
Ad. Sabatior: Eludo8 811r 10 coeur ct In circulntiOIl cl'lltrale 
dans In serie des Vertebrt:s. XYIII, Art. 5. 
In § . .f uber die ",:igel pag. 22. "'enter JAhrgang 1814, XIX, 
Art. 2. 
David: Note sur quclqucs oiseaux de la province do Chen-si, 
X VIII, Art 5. 
Vergi. auch Jahrg. 1870&. XIX, Art. 9, und 11 end ('. Jahrg. 
1874, XX, An. 2. 
b) Jahrgang 1874. Dd. XIX und XX. 
AJph. Milnc-Edwards: Rocberehell Rur la (aune Ilneieoue 
dC8 BeR Mncnreignes. (XIX, Art. 3.) 
Mit ~ Tafeln. 
eh. Martin8: Note sur 1'000toologie '" (XIX, Art. G.) 
Mit cilligcn netiehll"gell Auf du Vogeillkcleu. Vgl. Allch Compt. 
feod. LXX\'IlI, 107. 
21. Comptes rendus de l'academie des sciences. (paris). 
a) Jahrgang 1873. Bd. LXXVI und LXXVH. 
A. Bouvior: Bur III theorie du vol des oiseaux. LXXV], 1393. 
Jobert: Re<:herebes pour serVIT 8 l'hi8toire de la digestion 
cbez les oiseaux. LX.XVIT. 133. 
(Die Aurgabe des \·ormagens.) 
Alph. Milne-Edwards: Recherche88ur la (aune ancienoc de 
I'He Rodriguez. LXXVII, 810. 
(Sehr 1'jele Yogelreste.) Vgl. 1337 Rererat darüber im ~3tur­
fllrscher. 1873. 469. 
W. de Fonvielle: Bur le8 pigoons voyageurt revenus 1\ Pari8 
pendant le siege. LXXVII, !275. 
(Manches Statistische lind lIi1torische über die ßrienaube.) 
Alph. Milne-Edward8: Observation! sor l'cxistence de cer--
tains rapports entre le mode de coloration des oiseaux et leur 
distribution gl.'OgraphiCJuc. LXXVl1. 
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Bespreellllllg siilhe Zoologischer Garten 187-1. 236. Naturforscher 
IB74, Nr. 12. 
b) Jahrga.ng 1874. Bel. LXXVIll und LXXIX. 
Marey: (Untersuchungen über den VogeIßug.) LXXVIn, 117. 
Siehe Referat im Naturforscher. 1874.. Nr. 15. 
H . u. L. Planavergne : Sur 1& theorie du vol des oisell.llx. 
LXXVJU, 262. 
Alph. Fenaud: Historique da la qU8stion du glisscment de 
l'oiscau daDs Pair. LXXVJU, 329. 
E. Bertin: Principe8 du vol des oiseaux. LXXVITl, 332. 42l. 
Vgl. 3uch 'l'resel\.. 4~6. Mar ey. 466. 
Blandin : SUI' le Martinet Doir. 39. 
eh. Martins: Osteologie. (vergl. Ann. d. sc. nato X1X, Art. 6). 
LXXVIII, 107. 465. 
Dazu Bewerkungen VOll AI i:< LXX ViII, 360. 
J. Andre et Beauregard: Sur le lleigne ou marsupium de 
I'oeil des oiseanx. LXXIX, 1154. 
Alph. Milne-Edwards: Les resscmblaoces et les differeuces 
qui existent entre les productions organiqnes ... LXXIX, 
1643. 
Auch viele ornithologische Beziehungen. 
c) Jahrgang 1875. Bd. LXXX. Nr. 1 bis 25. 
Alph. Milne-Edwards: Observations sur l'epoque de 10. dis-
parition de 10. fuune ancienne de l'ile Rodriguez. Lxx..~, 
1212. 
22. Bulletin de l'acad~mie de St. Petersbourg. Tuf. 
XIX und XX, NI'. I und 2. 
Enthält nichts Ornithologisches. Ebenso die: 
23. Monatsberichte der Academie zu Berlin. J a.h rg. 
t873, 1!:~74, 1875, Januar bis März. 
1875 erschien r.1r die im Ganzen un oruilhologisclll::n AbIIßIH!-
lu ligen nicht reichen Jahrgange 1859 bis 1873 ein Register. 
24. Sitzungsberichte der Academie der Wissen-
schaften (Wien). J abrg. 1873. Bd. LXVlI und LX VTIl 
(Abth. lund 1ll). Jabrg. 1874. Bd. LXIX und LXX (Abtb. I 
und III). 
Meyer : Ueber neue und ungenügend bekannte Vögel von 
Neu-Guinen. LXIX. Abth. I, 74. 202. 386. 493. LXX. Abtb . 
r, 110.200. Index 479. 
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ZöHer : Ueber die Zusammensetzung fossiler Eier. 
25. Verhandlungen der k . k . zoologisch-botanischen 
Gesellschaft in W ien . (Nicht vollständig \'on mir durch-
gesehen.) 
11.) Jahrgang 1873. Bd. XXlII. 
P . Blasius Hanf: Notizen über die Fortpflanzung der Sylvia 
Nattereri, SchillZ (Phyllopneuste montana, Brehm) in der Um-
gebung von Mlll'iahof im Jahre 1872. 369. 
P . Bla,siu8 Hanf: Beobachtungen über dn.s Annehmen nutei'· 
geschobener Eier bei verschiedenen Vögeln. 471. 
GeorgR. v. Frauenfeld : ZoologischeMiscellen (3. Der Vogel-
schutz in seiner richtigen und nothw6ndigen Begrenzung. 
9. 4. Notiz über zwei Vogelvarietuten aus Siebenbürgen 
[Stockente und Staar]. 15.) 
E . Hodek : Ueber Verbreitung und Verhalten der Gattung 
Pelecanus im europäischen Osten. 73. (peloosllllsminor, Rüpp. 
an der unteren Theiss brütend.) 
A . v . Pelzeln : Geber die von der österreichiachen Misaion 
nach Ostasien und Amerika (1869 bis 1870) eingesendeten 
Säugethiere und Vögel. 153. 
O. Finsc,h u. P. Conrad : Ueher eine Vogelsammlung aus 
Ostindien. 341. 
b) Jahrgang 1874. Bd. XXV. 
A. v. Pelzeln ; Ueher die wichtigeren Acquisitionen des k. k. 
zoologischen Cabinets in den Ahtheilungen der Siiugetbiere 
und Vögel während des Jahres 1873. 
A . v. Pelzeln : Zweiter Beitrag Zllr ornithologisehen Fauna 
der österreichisch·nngariscben Monarchie. S. 559. 
(Ergunzung der Mittheilnllg in Bd. XXr. 1871. S. 489.) Sehr 
interessante Mittheilnngen, z. B. Buteo fero:'!: 15,fl. 1872 im 
Tnlncrfelde (Niederostcrreieh) erlegt. 
e) Jahrgang 1875. Bd. XXV. (Anfang.) 
A. v. Pelzeln ; Afrikll-Indien. parstellung der Beziehungen 
zwischen der aU'iknnisehen und indo-malayischen Vogel fauna. 
S. 33. 
(Mit vielen allgemein interessanten thier'geograpbisclien Bemer-
kungen). 
26. Archiv für Anthropologie. Braullschweig, Bd. VI 
bis VIII. I. Helt. 1873 bis 1875. 
4 
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Bringt ,'iele interessante Abhandlungen, die über die Vorge-
schichte der cllfopiiischen Ornis Licht verbreiten: Z. ß.: 
L. Rütimeyer: Oeber die Renntbierstation von Veyrier am 
Saleve. Dd. YI. 59. (Knocbenreste von Steillndle., Schnee-
huhn, Spillbabn, Storch, Ente, Singdrossel und Haushuhn,) 
E. Naumann: Die Fauna. der Pfahlbauten im Starnberger 
See. (Tafel. I bis IV). Bd. VIII, 1. (Viele ornithologische 
Vorkommnisse.) 
-27. H. Landois: Jahresbericht 1872 (und 1873) des 
Westfli.lischen Vereins fur Vogelschutz, Geflügel-
und Singvögelzucht. 
a) Bericht 1872. 
H . Landois: Die Pßeglinge der Vogelschutzvel'cine bei Schnee-
wetter. 24. 
Ferd. Ba.ron Droste: Das Eichhorn. 28 (a1sNeaterplüuderer~. 
Ferd. Ba.ron Droste: Das Hermelin als Nesterplünderer. 38. 
Ferd. Baron Droste: Der Staar. 42. 
Kreuzbage: Verzeichniss der im Regierungsbezirke Münster 
in I>Jattdeutscber 'Mundart bekannten Vögel. 49. 
b) Bericht 1873: 
Die ueueste Polizei- Verordnung rur den Regierungsbezirk 
Münster zum Schutz der Vögel. 27. 
Ferd. Baron DrOste: Abstammung und lIeimath des Haus· 
hahn!!. 
H. Landois : Missgeburten beim HllUsgefliige1. 40. 
H. Landois : Musikalische Federn einiger Schnepfen. 5I. 
Bernard Farwick: Die Katze und ihre Beziehungen zur 
Vogelwelt. 56. 
H. Landois : Nutzen der Meisen, ihre Pflege durch NiBt-
küstchen und Speckwül'fe1. 64. 
Ferd. Baron Droste : Der Gesang der Vögel. 72. 
H. Landois: Bemerkung über den Gesang der Krähen. 78. 
H. Landois: Vererbung einer Flügelverletzullg bei der Ilaus-
ente. 86. 
H. Landois : Sonderbarer Standort eines Zaunkönignestes. 88. 
(Anmerknng dnzu von Droste. 89.) 
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H. und L. Landoi8 : Eine automatische Brülm8Khillc. 99. 
(Vgl. auch OrO l l e. 105.) 
28. Ferd. Baron Droste: Jahresbericht der zoolo-
gischen Sektion für Westfalen und Lippe 1873. 
Bolsmann : Ueber das einstige Vogellebeu der Croncrhaide. 
19. 
F erd. Baron Droste: Die g rane und die aehwarze Krähe. 25. 
(Ueber ßQtardirulIg im Allgemeinen.) 
29. G. D. Rowley : OrnithologicalMiscellany. Landon 
and Brightoll. 40, Part. 1. J UIl. 1875. 
Eine neue eng,lIehe ornithologische Zei~chrirt. 
30. A. O. Rume: Stray Feathers: a Journal of Orni-
thology for India and its dependencies. CaJcutta.. Val. 1 
und 11. 187'1,-1874. 
Die. neu gegrü ndete ornithologische Journal Indien. bringt bei 
den engen Ueziehungen, die ~wllChen der indisehen und euro· 
päischen Vogelfnnna herrschen, an~h manche. rur die Orni. Eu· 
TOpas Intereuante. Siebe duilber Blaoford (Ibi. 1873. 211). 
Einzelne Abhandlungen besprochen in v. Peluln', Bericbt 21 Ir. 
31. A. M. Ross: The Canadian Ornithologist. Toronto. 
Vo!. I. 1873. 
Eine andere neue ornithologische Zeitkbtift rut Nordlmerilta. 
32. Ludwig K. Schmarda: Bericht über die Fort-
schritte unserer Kennlniss von der geographischen Ver-
breitung der Thiere (in Behm's geographischem Jahrbuche). 
Bringt aoch ubet die neue.ten Forschungen in B~lUg auf dito 
geographische ' ·erbteitung der Vugel alljährliche l'ebenkbten. 
33. Ratzeburg : Forstwissenschaftliches Schrift-
steller-Lexikon. ßerlin 1872. 1873. 
Enthält die nicht alle gleich gul ge.cllriebenen Biographien von 
einer gro.eren Anuhl ,·on Ornithologen, wie 1.. ß. Altum, 
Deehsteln, J.II. Billiu., ßorggreve, Ohr. Lud '11"" . Brehm, 
A.E.Drehnl, Burfon, }o~riach, v.Middendorff, Wieaeu.A. 
34. C. G. Giebel: Thesaurus Ornithologiae. Literatur 
und Nomenc1ntor sämmllicher Gattungen und .\rten der 
Vögel nebst ynonymen und geographischer Verbreilung. 
1lI. lIalbbnnd 1874. I V. Ilnlbbnnd 1875. 
Der Nomenc1ator iat bit: 1.11111 Buchstaben 0 gdubn. Der in 
Auaiel't genolllmeoe dritte Baod IMIII den Sehlgg deaelben, ferner 
I.U dem Rtpenorium ein all,hal ... tbo·hn Autoren-Regitter und 
einen Nachtrag bringen. Je niher du Werlt dem Abtoblll!Jle 
kommt, duto dentlicher tritt der Wertb dee Werlt. henor . 
. ' 
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35 Aug. de Marschal : Nomencla~ol' Zoologicus C?ntil~ens 
l10illma systematica generum Rmmahum tam Vl\'entmffi 
quam fossilium . ' Vien 1873. 
(Supplement zu Aga s s i z' Nomencllltor I der bis 1840 reicht.) 
36. C. J . Sundevall: Metbodi naturalis avium disponen-
darum teutamen. 2 Partes. Stockholm 1872-1873. 
(Jetzt vOllendet.) Siehe v. Peh:eln's Bericht 3 und Ibis 1873. 
322. ·186. 
37. C. J . Sundevall : Förnyad anordning av Dagrovfo-
glm11a (Dispositio nova Accipitl'um H~mel'oharpagorum) 
(Oefversigt at' Kongl. Vetenskaps - Acudemiens Forhalldl. 
1874. Nr. 2). Stockholm 1874. 
38. C. J. Sundev all : Ny anordning n,v de Trastarta de 
Foghrna (Oseines Cichlomorphae (Ebenda, NI'. 3). Stock-
holm 1874. 
39. H . Schlegel: Musee d'llistoin~ naturelle des Pn.ys-Bas. 
10 livr. 1873. 11 livr. 1874. Leide. 
Sehr erfreulich, dass von dem seit 18G7 unterbrochenen Werke 
zwei neue Lieferungen si.;!l schnell gefOlgt siud. Die' 1.ehnre l~il!­
fer ung, welche die Nachtrüge zu den Strllusliell, Tauben und Unnb-
vögeln enthält, bringt in llezug auf die systemathu.:he Stellung lind 
Verwand\.!lchaft von Columba Pahunbu8, }<'alco eommnn;s, calldic!tn~, 
Gyrfalco und islandicus, Nisus badius, Buteo lagopllg, Circaetus 
galliclIs, !>(lndion Uilliaetlls, MilvlI!I !l.ter und aegyptills, welcher 
mit uter vereinigt wird, wertllVollc Beiträge, sowie uueh durch 
die neuen Acquisitionen des Leydeller Museums die KenntniS8 fiber 
die geographische Verbreitung der meisten ellropi'i.i~chell l'auben-
und Ranbvögel-Arten gefordert wird (be~ollders interessant Otus 
vnlgaris). Die elfte Lieferung berührt \·011 EIlTopiiern nur die 
beiden Alceclo-Arteu. 
40. J. V. Barboza du Bacage: Musen Nacional de Lisboa. 
Sec~äo zoologica. Catalogo das collec'toes ornithologicas. 
Colurubae. Gallinae. Lisboa 1873. 
41. Führ er durch das k. k. zool ogische Kabinet in 
Wien, zusammengestelltvan den Custaden dieseslnstitutes. 
Wien 1873. 
Der Führer dur~h die Vög~lsammltlng (8. 22 bis 66) enthiilt 
viele Notizen VOll nIlgemeinerem fnteresse. 
42. Victor Hah n: Kulturpflanzen und Haustrnel'e in ihrem 
Uebergange aus Asien nach Griechenland und Italien, sowie 
in das iihrige Europa. 2. Aufi. Rediu 1874 . 
. M~t vielen interessanten Notizen iiber die Abstammung und 
ElIlfuhrung unserer Hau~vögeJ. Siehe Ucferllt ill: Zoologischer 
Garten. 1873. 357. 
-----
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43. Braun: Ueber den Modus der MIlg'cnsecrction (auch bei 
Vögeln). (Eckhard: ßeitri.ige. 7. Ud. 1.lleft. Gicssen 1873.) 
44. Lokale Verschiedenheit im Gesang der Vögel (~rntur 
1874. 256). 
45. Ed. Alix : Essai sur I'appal'cil locomoteur des oiseaux. 
(Mit 3 Tafeln.) Paris 187-i. 
46. Marcy: La machinc animale. Paris 1874. 
47. J. Bell Pettigrew: Die Ortsbewegung der 'J'hiere. 
( tnlcrnationale wissenschaftliche Bibliothek. X. B<1.) Leipzig 
1875. 
Erörterung der B ewegunglweisel! (nuf deol Landtl, auf und in 
dem Wauer und in der LIII't), wobei hauptl!ii.ehHch die Bewegung 
In der Luft VttanlällSnng :tu einer auaf'iihrliehcn lJesprechung dei 
\'ogelHngH gicbt (tl2 bis 177). 
48. Otto ille: Aus der Natur. Essays. Leipzig 1874. 
lIandelt S. 4., über den Flug de.l \ 'oReJ •• 
49. Kar! Fritsch: Normale Zeiten rur den Zug der " ögel 
und \'crwandte Erscheinungen. Wien 1874. 
50. A. v . Middendortr: Zur Kenntniss der Wii rmeökonomic 
und des Wanderns der 'fhiere (Aue; " Heise in den iiusserstcn 
Norden und Osten Sibiriens"). 8t. Petersburg, Akadem. 1873. 
Folgende Abschniue aint! in ornilhologuchtr ßtzithuog VOD 
beaonderem Inleresse: ~ahrungamllngcl ala lwingend~ t'nache 
dei \Vandl.' rna. 1116. 'I'cmpcraturveriinticrung tlc~g1. 1122. \\' allder· 
trieb. J 129. Richtung. 11-16. Wander,lrrcke. 1115. WandeneiteD. 
1195. - Die mit VorJiebt dlLll Wllml~rn der "ügel berührende 
Schrift ist eine wiclllige E'l{inzung lU dei Verfaael"l frilheren 
Abhandlungen über detuelben Gegen1tand, besonders 1:0 den 
. IIepipleseu Uuulanda· (Mem. T. VilJ). 
1>1. A. Pellicot: Des oiseaux "oyageurs et da leurs mjgra-
tions sur les cotes de Ia. Provence. TouIon 1872. 
52. Alfred Newton: 'lhc migration of Birds. G'n.lure, 
24. Sept. 1874.) 
53. J . A . Palmtm: Om Foglarness f1ythnings\·{lgar. Aknd. 
afhandl. Ilelsingfors lti74. 
(Mit Kane.) 
54. Ueber die Farben der Thiere. Europa 1874. 811 . 
Vicl ftber die ,·ögel. 
55. R. Ridgway: On thc relation betwecn Color amI Geo-
graphiclllOistribution in Birds in Melnnism Ilnd llypcrchro~ 
msw. (Am. Journ. Sc. 1\'.454..) . 
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56. J. A. Allen: Geographical Variation in Nortb-American 
Birds. (Proc. Bost. Soc. N. 11. XV. 212. Vg1. 156.) 
57. F . A. Forel: Faux albinisme de trois jeunes cygnes de 
Morges en 1868. 
(Citirt in Compt. feod. 1875. L Sem. Nr. 2.) 
6S: Vincelot: Les Doms des oiseaux expliques par teu,r 
moeursou essais etymologiques sur l'Ornithologie. IV. EdI-
tion. 2. Vol Paris 1872. 
59. G. Hartlaub: Vögel (in G. Neu mayer's Anleitung zu 
wissenschaftlichen Beobachtungen auf Reisen. 461). 
i'.'lit vielen Abbildungen VOll lnstrumelllcn und anderen Appa-
raten. AlI~fiihrlich wird die Aurflstul1g, das Recognosciron des Ter-
rains, die Behandlung des ehen erlegten Vogels, dns Abb:."lgcu, 
Skelcltir~l\, Sammeln von Eingeweidewürmern und Federlsusen, 
Prilparirell vou Jo:iern und Nestcfll (grossentheils unter v. Hell g -
li n'9 lilitwirkung) besprochen und zuleu:t ein Literatllr-Verzeicbniss 
gegeben. 
60. Hume: Collector's Vade Mecum, containing brief prac-
tical instructions for collccting, preserving, packing and kee-
ping speciroens of Birds, Eggs, Nests, Feathers and::;kelctons. 
(Mit 1 Tale!.) Calcutta 1874. 
Dies kleine Buch verfolgt dieselbell Zwecke. 
61. ElUat Canes: Field Ornithology. Comprining a manual 
01" instruction for procunng, preparing and preserving birds, 
and a check list 01" North-American birds. Salem. 1874. 
62. Will. Wood: Instructions for preparing Birds' Eggs. 
Am. Nat 1872. 281. 
63. Darwin's neuere Werke, sowie fast sämmtliche Literatur 
über den Darwinismus, handeln \'ielfach über die ana-
tomischen und systematischen Verwandtschafts-Verhältnisse 
der Vögel. Von den neneren hierhergehörellden Publica-
tionen mögen folgende erwähnt werden: 
64. G. Jäger: In Sachen Darwiu's. Stuttgart 1874. 
65. Oscar Schmidt: DescendonzJehre und Darwinismus. 
(Internationale wissenschaftliche Bibliothek II. Band.) Leip-
zig 1873. II. Aufl. 1875. 
66. Louis Agassiz: Der Scböpfungsplan. Vorlesungen 
über die natürlichen Grundlagen der Verwandtschaft unter 
den Thieren. Deutsche Uebersetznng, eingeftihl't von C. G. 
Giebel. Leipzig 1875. 
----
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67. T. O. Eyton : Osteologia Avium, a sketch of the osteo-
logy of hirds. 4 Vol. (Mit 176 Tafeln.) London 1867 bis 
1874. 
68. C. Hasse: Anatomische Studien. 1. Band. Leipzig 1873. 
Der in i Heften seit 1870 erschienene Band enthält mehrere auf 
die AnatoDlie der Vögel bezügliche Abhandlungen: 
C. Hasse: Zor Morphologie des Labyrinthes der Vögel (mit 
Tafel IX und X) in Heft 2. 
Schwarck : Beiträge zur EntwickelWlg der Wirbelsäule bei 
den Vögeln (mit Tafel XXYl) in lieft 3. 
69. Aug. Quennerstedt : Studien über Anatomie der Vö-
gel. 1. Die Muskulatur der hinteren ExtJ,:emitiiten der 
Schwimmvögel (Acta univel'sitatis Luudensis, 'f. IX. H:l72. 
Math. u. Naturw.) 
Mit 11 Tafeln. Referat 11. Gi e bel' 11 Zeitsehr. f. d. g. N. 
1874. Bd. X, 180. 
70. J . G. de Man: Vergelijkellde Myologische en Necro-
logische Studien over Amphibien en Vogels. Acad. Proefschr. 
Leiden 1873. (Mit 4 Tafeln.) 
71. J . Reinhardt: Dm Viogeos anatomiske Bygning hos 
Stol'mfugle-Familien (p)'ocellaridae) (Vidensk. Medel. naturh. 
Forening i Kjöbcnhavn 1873.) 
72. J. Reinha rdt: Snr la strnctUJ"c anatolUique des niles 
dans la Famille des Petreis (proccllaridae). 
73. R. J . Lee: Beschreibung des Auges von Hhea um'l 
Pboenicopterus antiq. und Apterodytes Humboldtii (proc. 
royal Soc. XX, 358). 
Referßt s. Giebel's Zeitsehr. f. d. g. N. 1873, Bd. VlII. 367. 
74. W. v. Ebner: Das Nervenepithel der Crista acnstica 
in den AIll!>ullen der Vögol. (Mit J Tafel. (Naturw. med. 
Ver. in ln nsbruck. 1873.) 
Von Lehrbüchern der vergleichenden .Anatomie, diA sich 
mehr oder weniger gründlich mit der Anatomie dei' 
Vögel beschäftigen, sind erwähnenswerth; 
15. T. H . Huxley: Handbuch der Anatomie der Wirbel-
thiere. Uebel'setzt \"on F. Ha tzel Breslau 1873. 
(Widllig, weil der Verfasser bekanntlich nach den anlUomiscben 
Verwantltschafu-serhii.ltnissell ein Ileues System der Vogel auf-
gestellt hat.) Frllnzii~ische liebemlznng erschien 187a. 
16. e arL Gegenbauer: Grundriss der \"ergleicbendeu Aua-
tomie. Leipzig 1874. 
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77. -A. Nuhn: Lehrbuch der vergleichenden Allatomie. 
I. Tbei!. Vegetative Organe. Ileidelberg 1875. 
78. Tb. Harlig: Verhandlungen über die Vogelschutzfrage 
zu Wien. (Im Braunschweiger Tageblatt VOlU 22. Nov.1873.) 
Auf andere Referate über diese Verhandlungen ist bei ]~espre' 
chung der Zcit9chrifteu hingewiesen. Die wichtigsten Beschlusse 
des 'Viener internationalen GongrcS$cs seien bier bei dieser Gele· 
genheit hervorgehoben. 
1. Fung und 'födten Insekten fressender Vögel ist unbedingt 
verboten. desgJ. l<'eilbieten von todlen oder lebenden Exem-
plaren uud \'on Nestern und Eiern derselben. 
2. l<'ang lind Tödten der grösstcnthcils I( örner fressenden Vögel 
ist wiihrend der ,'om 1. Män bis 10. September dauernden 
Schonzeit verboten, dcsgl. Feilbieten von todtcn oder lebenden 
BxcllIplaren und von NlIlstern lind :Eiern derselben. Zu anderen 
Zeiten dagegen ist dies gestattet. 
a. Vogelfang mit Schlingen und Fallen irgend einer Art, ebenso 
wie mit Leim, ist gänzlich verboten, 
4. Ausnehmen d~r Eier und Jungen I sowie Zerstören der 
Nester aller Vögel (ausgenommen der schädlichen) ist ver-
boten . 
a. Ausnahmen \'on vorstehenden Bestimmungen können jederzeit 
zu rein wissenschaftlichen Zwecken zugestanden werden. 
6. Eine internationale Commi8llioll von Sachverständigen setzt fest, 
welche" ögel als schädlich und nützlich (Insektell freSllclld, rcsp. 
grösstcntheils Körner fressend) anzusehen sind. 
Dcr 9tenograpbiache Bericht erschien bei Faesy lind Jo'rick, 
Wien 1874. 
79. O. Burbach : Der einheimischen Vögel Nutzen und 
Schaden. Gotha 1873. 
i-:in6 grasse • übcnichtlicbe, ullerdiuga nur ungeräbr riebtige 
Tabelle. 
80. P . L K artin: Unsere Sänger in Feld und Wald. Eine 
kurze Belehrung übel' den nothwendigen Schutz der Sing-
vögel ... Stuttgal't 1873. 
81. H. Landois: Vogelschutz. Gutachten des "T estfrilischen 
Vereins lw' Vogelschutz (in Rümpler's Deutschem Garten-
kaleuder für 1874. S. 42 bis 55). 
~s wird als das Zweckmässigste hingestellt . nicht die zu 
scluuzcnden, sondern die 1.11 verfolgenden Vögel in einer Ver-
ordnung namhaft :tu machen , wa3 dann speciell ausgeführt wird. 
82. Zum Vogelschutz. Frauenfeld bei J. Huber. (Mit 
2 Tafeln., Abbildungen \'on Nistkästchen.) 
83. Adolf und Karl Müller: Die einheimischen Säuge-
tlliel'e und Vögel nach ihrem Nutzen und Schaden in der 
Land- und Forstwirthschaft. Leipzig 1873 . 
. Das B.u ch. handelt von ~eite !)7 bis 189 über dic Vögel uud 
bietet, wie sich VOll deli Dut dem Lcbtu der 'l'hiere so vertrauten 
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VerfllSsern nicht anders erwarten lässt, sehr beachtenswcrthe Bei-
träge, wobei die Vögel in systematischer Reihenfolge be~prochcn 
werden. 
84. Ferd. Wirth : Die Singvögel. nEillige Blicke in illl" 
Leben und Wirken und ihre Bedeutung iQ1 Ha.ushalte der 
Natur". (lllustrirte Welt 1874, 146. 187). 
85. Vict.R. v. Tschusi-Schmidhofen: Schlitzet und heget 
die Vögel. (Mit 7 Holzschnitten.) Wien, 1872. 
(Mit Literalu rangabe.) 
86. Beschermt en verzorgt de vogels. Uirccht, ]874. 
87. L. A. Bourguin : Pl'otection des oiseaux. Boulogne. 
Pa.ris 1874. 
88. H. de la Blanchere: Les oiseau.".:: utiles et les oiscall..-x 
nuisibles. Paris 1875. • 
89. M. F. Lescuyer : Les oiseaux dans les hal'lllonies de 
natlU'e. Paris 1872. 
(Vogelso.:hlllz.) 
90. G. R. v. Frauenfeld: Die Frage des Vogelschutzes. 
Ein Vortrag. Wien 1872. 
91. C. G. Giebel: Vogelschutzbuch. Die nützlichen Vögel 
unserer Aecker, Wiesen, GiIrten und Wä.lder. 3. Aufl. Berlin 
1872. 
92. Schenkling : Vergesst die armen Vögel nicht (Sonn-
tag,bl. 1872. NI". 5). 
93. Ferner über Vogelschutz im Daheim 1873. 223. 766. -
1874. 575. 
94. C. G. Giebel: LandwirthschafUiche Zoologie. Natru'-
geschichte aller der Lanclwirthschaft nützlichen und schä.d-
lichen Thiere. Glogau. 
Erseheint in Lieferungen. 
95. G. G. MÜhlig: WelcheSäugethiere und Vögel sind in der 
Landwil'thscbaft schädlich oder nützlich. Mauuheim 1875. 
96. B . Altum: .Forstzoologie. II. Vögel. Berlin 1873. 
647 Seiten, 8°, 
Nnch einem allgemeinen Abschnitte 7 bis 36 werden die ein-
zelnen AbtheiJungen der Vögel in folgender n~ihellfolge abge-
handelt: I. Papageien. 2. J(uckucksartige Vöglll. 3. Spechte. 
4. Langhiinder. 0. Sperlingsartige Vögel. 6. Raubvögel. 7. Tauben. 
S. Hilhnerartige Vögel. 9. Kurzflügler. 10. Sumpfläufer. 11. Wasser-
wader. 12. Leistenschniibler. 13. Ruderfül'Ser. 14. J.angschwinger. 
10. Taucher. Die einheimischen Vögel werden dabei dnrd18chnitt-
licll sehr ausfiibrlich besprochen. Man kann darüber streiten, ob 
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das Buch als forstliehes Lehrbuch zu empfehlen ist; jedenfalls 
aber bit'tet dasselbe dem Ornithologen \'on }'Rch eine Fülle der 
interessantesten Beobachtungen, wobei besonderer \V etth s.tets 
auf den wirthschaftlichen Nutzen und Schaden der Vogel 
gelegt ist. Manche Abschnitte, wie z. B. über die Spechte, Meisen 
u. 8. w., bieten in dieser Beziehuug ganz neue Gesichupunk~e. 
Einige besonders interessante Abschnitte finden sich abgedruckt Im 
Zoologischen Garten 1873.3-17. 
97. J. C. Chenu: Ornithologie du cbasseur. ffistoire na-
turelle, moours, habitudes, chasse des oiseaux de plain, de 
bois et de mal'ais. Mit 50 Tafeln. Paris 1874. 
(Vgl. Ausland 1874. Nt. 7.) 
98. A. E. Brehm: Gefangene Vögel. Ein Hand- und Lese-
buch fUr Liebhaber und Pfleger~ einheimischer und fre~d­
liiodischer Käfigvögel. I. 'fhl. , Bd.1. u. 11.) Lief. lllis 9. LeIp-
zig 1875. 
Ingektenfre!Scr: Meisen, Wiedehopf, Baumläufer, Hleiber, Wür' 
ger ete. werden in dell letzten Lieferungen behandelt. Einige9 
über MauerIaufer und Pirole abgedruckt in Europa 1874. 93B; 
1875. 116. 
99. J . G. Keulemans: A natura.l history of cage birds. 
LondoD. 
(,tB eolorirte Tafeln enth9lteDd) ist im Erscheinen begriffen. 
100. K . A. Buist: Birds. Their Cages and their Keep beillg 
a practical Manual of Bird-keeping and Bird-rearing. 
London 1874. 
101. J . 14. Bechstein: Naturgeschichte der Hof- und 
Stubenvögel. 5. Auß. Herausgegeben von Edru. Berge. 
(Alfred Keil) 
102. Robert Oettel: Der Hühner- und Geflügelhof. 5. Auß. 
Mit 8 Tafeln. \V eimar 1874. 
103. Mart. Fries: Die Geflügehucht in ihrem ganzen Um-
fange. Mjt IG Tafeln. Stuttgart 1874. 
104. J. H. Krantz: Praktische Anleitung zur künstlichen 
Aushrütung der Eier aller Arten Geflügels und der Aufzucht. 
Mit 4 Zeichnungen. 2. Auf:!. Herlin 1874. 
105. Mariot Didieux: Die Truthühner- und Perlhühner-
Zucht. (Uebersc!zt von R. Oettel). 
S. z. G. 1873. 79. 
106. W . J . Cantelot: Ueber künstliche Brut von Hühnern 
und anderem Geflügel. (Uebersetzt von R. Oettel.) Weimar, 
1874. 
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107. H. E, Dresser: (R. B. Sharpe bei den ersten Lie-
ferungen.) A History of the Birds of EUl'ope, includind all 
tbe species of thc western palaearctic region. Part 1 bis 36. 
LOlluon 187] bis 75). 
(.Mit vortrefflichen Abbildungen. Referate darüber Ibis 1814. 
'150, und \'on Fi n sc h. J. r. Q. 1873. 18.) 
108. Rey: Verzeichniss der ouropäischen Brutvögel und 
Gäste. Leipzig 1875. 
----
109. Gust. Jäger: Deutschlands Thicl'weH nach ihren 
Standorten eingetheilt. Als Leitfaden zur Naturbeobachtung. 
2 Bde. Stuttgart 1874. 
j<~iu mit prächtigen Abbildungen ausgesf>\ttete~ populäres Ducb, 
in welchem die Thierwelt I. der Alpen, 2. der Mittelgebi rge, 
3. der ]·:bene. 4. des WAldlandes, 5. der BaumpHam:ungen und 
Hecken, 6. dca offenen Landes, 1. von Haus und Garten, 8. der 
Gewii!lser getrennt behandelt wird. 
110. C. G. Friedrich: Naturgeschichte der deutschen 
Zimmer-, Haus- und Jagdvögel. 3. Aufl. Stuttgart 1875. 
Lief. 1 bis 8. 
111. E. Willibald: Die Nester und Eier der in Deutschland 
und den angrenzenden Ländern brütenden Vögel. (Mit 
Abbild.) 2, Auti. Leipzig 1874. 
112. Q . Klasing: Naturgeschichte der deutschen Vögel. Mit 
besonderer Berücksichtigung ihrer Haltung und Wartung. 
Bielefeld-Leipzig 1873. 
Ein nnwisscnschaftlichc., mit vieleo (aber !lChlechten) ALbit-
dllngen versehenes Buch. 
11 3. Gl!rard: Fa.una des Elsasses. Colmar 1872. 
114. Kettner: Ornithologische Beobachtungen in den Jn.h-
ren 1869/71. (Verh. des natunv. Vereins in Carlsruhe, 
VI. Heft) 1874. 
115. earl StÖlker: Ornithologische Beobachtungen. 
ll. Reihenfolgo (Aus den Verhandlungen der St. Gallischen 
naturwissenschaftlichen Uesellsch.1871172.) St. Gallen 1873. 
Viele interessante Beobachtuilgen über Nucifragll earyocataeles 
und das Gerangenlebell mehrerer Vögel; ferner in den nBeiträgen 
1.11 unserer Vogelfaunau iOlereSSUllle VorkommniSlle (z. B. Sylvia 
nisoria, Charadrius morinellus, Totanus stagnatilis)j Zilm Sebluss 
Beitrage zum Albinismus. 
116. Jas. R . v. Trentinaglia-Telvenburg: Das Gebiet 
der Uosanna und Trisanna (Sanucngebiet in West - Tirol). 
Wien 1875. 
Du in dem Buche gegebene Vogelverzeichniss (!:l4) wird keinen 
Anspruch altC Vollstiindigkeit uud Correetheit mAchen können. 
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117. Anton Fric : Die Wlrbelthiere Böhmens. Ein Ver-
zeichniss aller bishe.r in Böhmen beobachteten Säugethiere, 
Vögel, Amphibien und Fische. (Arbeiten der zoologj~chen 
Sectioll der LandesdUl'cbforschung von Böhmenj Arclllv. 1I. 
Bd. IV. Abth. S. 1 bis 100. Prag 1872. 
Die Vögel Böhmens. 27 . Naoll einer allgemeinen Einleitung 
folgt 37 die sy~tematssche Aufzählung der in Böhmen beobachteten 
297 Vögel. Vergl. die Abhandlungen im J . f. Q. 
118. J. ROhweder: Die Vögel Schleswig-Holsteins und ihre 
Verbreitung in der Provinz nebst einel' graphischen Dar-
stellung ihrer Zug- und Brutverbältnisse. Husum 1875.4°. 
Sehr üb!!rsichtlichlic!. ist die graphische DUfstellung der Zeit, 
zu welcher die Vögel in Schleswig sich aufhalten, ziehen lind briiten. 
119. C. F. Wiepken und E . Greve: Systematisches Ver~ 
zeicbniss der im Herzogthum Oldenburg vorkommenden 
Wirbelthiere. Oldenburg, 1872. 
Das von Wiepken gegebene Vogelverzeichniss ( 10 bis 72) 
enthält viele interCllSante Beobachtungen über die Verbreitung. 
Interessant das VorkOinmen von Vultnr einereus, Nyetnle fnnerca, 
Snrnia Nyctea, Pannrus biarmiClls, 'l'llrdliS atrigularis. Anthns 
aqnaticus t1 . A., wflhrend andererseits das Fehlen mancher Vogel ~ 
arten, z. B. dcs Heuschrecken-Rohrsängers, der von Bor g g r e ,. e 
als in Oldenbllrg vorkommend bezeichnet wird, Interesse erregt. 
120. H . Bolsmann : Die Vogelwelt der Haiden und :Moore 
des altenMünsterlandes (Natur und Oß-'enbarung. Bd. XX, 
7. Heft. 1874.) 
121. J. P. van Wickevoort-CrommeUn : Notes sur los 
mIes des Pays-Bas (Areh. Neerlandaises '1'. VID). 1873. 
Die ä einheimischen Uallll98rtl!n (aquaticus L., crex L., porzana 
L., pusillus P. lind parvIIs Scop. werden cingchend, besonders 
ihrer Verbreitung nBch besprochen. 
122. J. P . van Wickevoort-Crommelin: Nouvelles 01'-
nithologiques sur la FalUl6 des Pays-Bas (Areh. Neerlan-
daises T. X). 1875. 
Sehr interessante Beoba~htungen über das VorkolUnlcll VOll circa 
30 Vogelarten in den Niederlanden. 
Erismatura mersa (Bi1-iura lencocephala), 27.j11. 1874 im nörd· 
lichen Holland erlegt. Die Verbreitung dieses Vogels ausfilhrlich 
erörtert. 
123. Edmond de Se1ys-Longchamps: Oiseaux rle la 
Patria belgiea. (Livr. 4 und 5. Val. 1.) Bru..xeUes 1873. 
Eine Ueber~icht über den jetzigen Standpunkt der Kenntniss 
der OrnithOlogie Belgiens. 
124. Neree Quepart: Ornithologie pa.risienne ou catalogue 
GI 
des oiseflux 8edentaircs et de passnge, qui vi\'ent a. l'etat sau-
vage dans l'enceinte de la villc de Paris. 120, Paris 1874. 
121S. P . E. Dubalen : Catalogue critique des oiseaux: obser-
"es dans les departements des Landes, des Basses-Pyn!llces et 
dc la Gironde. (AcL de laSociHe Linneenne de Bordeaux. 
T. XX\'JII, 5. liH. 1872.) Paris 1872. (Erschienen 1873.) 
Eine lehr gründliche, Iluf gnte ßeobachltlllgen gestütlle Auf· 
ühhmg von im Südwetlten Frankreichs vorkommenden 303 Vogel-
.rten. "ieie "ügel werden rur di_ Gegend lUDI e ... ten lUale 
conttatirt; dagegen .~r m.nche (wie Astnr major Degl., }-'al<:o 
'espertilluf, Surnia nyerea, Puser 1I.li,c. Cinchronllll pyrrllllloides, 
Aegilbalu. ~ndn1inul, Amvetis garruins, Limo~. doerea, Puf6nu. 
Culiginolu" Pu(Hnul p,ajor, Somltena .pectabill., An .. DlOkhata, 
die früher 1"on Loche und Docteur allge,ebeo waren) an ... 
ge.ehlo.en. 
126. L. Howa.rd Irby: 'fbeOrnithologyof thestraits ofGi-
brrutar. 1875. Mit 2 Karten. Die Beschreibung \'on 359 "ogel-
species, welche dCIl üdcll Spaniens (Westen \'on Andalusien) 
und den nördlichen Theil von Mn.rokko bewohnen. 
127. Noll : Eine Besteigung des Pik da 'fcyda auf Teneriffa. 
(Jahresbericht der Frankfurter geographischen Gesellschaft 
1873.) Vgl. Auszug in nAusland" 1873. Nr. 47. 48. 
Mit vielen interesaanteo Beobachtuugeu über die AviC.unL 
128. B. Greef: Madeira und diecanruischen Inseln in natur-
wissenschaftlicher} besonders zoologischer ßeliehung. Mn.r-
burg 1872. 
Allcb die Ornil eingehend berüchicbtigt. AnGog da ... n. !liehe 
GiebePa ZeilJchr. r. d. g. N. 1873, Bd. VII, 162. 
129. Faolo San: Ornitologia italiana. (Opera. postuma). 
Vol. 1. Florenz 1873. (Herausgegeben von Adolfo Savi.) 
Eine neue, auf gam Italien ansgedehnte Auflage der Ornito-
logia !o.una deJ berühmten ilalieniachen Ornilhologt'n. Nach 
einer .ehr auafiihrlichen allgemeinen Einleitnng (Definition von 
Speeies, Raue und Varietat; EiDiheilnnJ. Flug, rlunenkleid, Feder-
wechiel, Wanderung, NeUbau, Erklarnng der Kun.tautdrücke) 
folgt die speciel1e Abbandlung ler I. Accipitrel und 11. Passere •. 
Vg\. Kritik in Ibi. 1874. 451. 
130. Tommaso salvadori: Fauna d'ltalin. Parte J1 : Uc-
celli. (Aus: L'ltalja) Parte n: I trattati speciali: La Zoologin.) 
187 1 bis 75. 
Diel vonrefHiche Werk liegt jeut vollendet ,·or. Itu Ganlen 
414 Arten 1"on Vögeln fiir hllien aurgeffihrt. D .. leUle Heft 
brin&t den Schlu .. der Nachtrage. ein('n alphabfliIChen Indu, 
übfl1llehtJiche ::rabellen über die geographi.che YerlheilulI!l' der 
italienischen Vögel (XVII), ge.ehlehillehe Bemerkungen Ulld ein 
Lileralur'eneiehniu:. 
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131. Pietro Doderlein: Avifnuna del Modenese e deBil. 
Sicilia. Fase. I bis VI, 1869 bis 1874-. (Giorn. di Scionzi 
Natur.li ed Economiche. Vol. V bis X.) 381 S. 4'. 
Dieses für die Verbreitung der europäischen Vögel im äusser-
steu Suden des Erdtheils sehr wichtige Buch liegt jetzt vollend~t 
vor. Nach einer allgemeinen Einleitung folgt (8. 24 bis 216) die 
specielle Beschreibung von 362 vorkommenden Arten, von denen 
315 Sicilien lind 266 Modena angehören. Besonders bemerkens-
wertlt i~t dns ausführliche, allerdings nicbt fehlerfreie Literatur-
veneicblliss iiber die europäische VogeJrallDo im Allsemeinen und 
speciell die italienische (8 bis 12 und 279 bis 28B). Nach ve~­
scbiedenen Naclmagen (318 bis 356) folgt eine Tabelle fiber die 
geographische Verbreitung der beschriebenen Vögel in Modena, 
Sicilien, Sardinien, Malta, Süd-Spanien und Nord-Afrika. 
Besonders interessant ist die Note über das Aussterben von 
}' rancolinu! europaeus in Sicilien im Jabre 1869, ferner die Be· 
merkungen über Wacbtebug und über das Vorkommen von Tur-
nix sylvatica, die, wie auch die afrikana.cben Ortyxeluarten . i_ 
Ge!ltriipp, aber auch in Aruudo uad in Pumbücbeu (CblUaaerops) 
leb'. _ Ma_abane. Encbem- ~a PemJ. aphoru aal der 
Wanderung dllrCh Sleillen. Die Bewohner Jacel1 aDel 't' .. peIeen 
ale leidensobaftlich. (Nadl einem Referat .on Dr. Tb. .0 D 
Heuglln.) 
132. H. Tb. v. Heuglln: Ornithologie Nordost-Afrika., cler 
Nilquellen~ und Küstengebiete des Rothen Meeres und des 
nörd1i~hen Somal-Land?s. In 4 Theilen. Mit 51 Abbildungen 
und emer zoogeographischen Karte. Cassel 1869 bis 1874. 
Wie. der Titel andeutet, liegt jetzt dieses für die europäische Orni-
thologie ausserordentlich wichtige Werk vollendet vor. Seit der 
letzten Berichterstattung ist die zweite Abtheilung des zweiten Ban-
des erscbienen, welche die Natatores umfasst. Die iu derselben 
Ze.!t pubJicirten lI!achtr~ge. beziehen. sich auf alle Ordnungen der 
,:ogel, da .a.I.iCb uuer dIe Ul den Cruheren Nachträgen beriicksich-
tlgten Acclpl~re8. nene werthvolte Zusätze hinzugefü~t worden. 
A~uerdeßl. wl ~d In .den .lel2t~n Lieferungen eine allgemeine ,mn' 
lellUII8. (mIt ~lßer uberslchtllchen T abelle übl!r die geographische 
Ver?reltang sa~~ntlicher Arten, eiuer allgemeinen Schilderung des 
Gebletea, und Erorterung aller allgemeinen Beziehungen der Vogel-
welt zu L~.nd und Leuten, sowie praktischen 'V inken in Bezug 
aur da~ nEI~samnl~ln ~on ornithologischen Vorkommnissen"), eine 
Uebenncht noor dIe LIteratur lind ein alphabetischer Index der 
Genera., Subgenera und Species gegeben. Von den 51 prachtvoll 
ausgefiihr:.en, vom Verfasser selbst gezeichneten Tafeln beziehen sieh 
41 !'uf V~ge~.: 10 auf Eierabhildllngcn. Namentlich die letzteren 
beruh~~ll mmger die europäische Ornithologie, da die Eier vieler 
enroPll:lscher Arten zur Abbildung gekommen sind. Vgl. G. Hart-
laub Im Ausland 1875. Nr. 8. 
133. G. E. Shelley: A Handbook to tbe Birds of Egypt. 
London 1872. (Mit 14 Tafeln.) 
. Referat s. IbIS 1873.91. Ausführliches Referat von v. H eng-
ho, JourlI. f. Ornith. 1874. 46. 
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134. Claude M Wyatt : Report of tbc Ordnlluce Survey of 
the Peninsula of ~inai. 
Mit einem Abacbnilt über die Vögel. S. Ibill 1873. 429. 
136. ~. An,tinori e T. ~vadOri : Viaggio dei Signori O. 
A n h nor l . O. Beecan cd. A lasel nel mar rOS80 nel lerri-
tono dei Bogos e regioni circostanti durante gli ~lUi 1870 
- 71. Catalogo degli uccclli. Genovi\. 1873. (Ann.deIMuseo 
e ineo di Storia!J.aturale di Geno,va, VoI.I V, No\'embre 1873.) 
Auf 16 1 ~lten werden 227 Im BOKo~hL. nde und in bellach. 
bart,m Dis~ ri cte? 'fO~kOOln~ende Arr~n VOll " tigeln Ilbgebandelt, 
darunter nele Eutopaer. ::-. au.führhchen Bericht von 1". H e llg_ 
li u , Journ. r. Orni th. 1876. 52. 
136. J. V. Barboza du Bocage : Aves das possessöes 
portugcza s d'Africa occidenlal in J orn. des 8ciencias matheru . 
phys. 0 natur. - Lisboa 1874. lX. und X. 
B~ llIlII delt a llerdings fut .uuchliesslich afri h ni!(lhc Vvgel, aber 
,llcb Vorkommen von Merop4 IIri8.llter, Laui uJ collurio, COCCYlleJ 
glandarlus, Anillus campestri,U). die B8IChreibung einer neuen 
Art (alle •• 111 Südwellt-Afrika): Antbu. pallescenu. Boc.ge.-
Ei n seh r imerwanter Beitrag :tn r Verbreitu ng der afrika u~hen 
Vögel! (nacb einem Referate 'l"on Dr l' h. l' 0 n 11 e 0 g I i n). 
137. Th. Krüper: Zeiten des Gehens und Kommcns und 
des Brüteus der Vögel in Griechenland und J onien. Catnlog 
mit Citatcu und Zusätze ll \'on H a rtla ub. Literatur \'on 
11 a rtlau b (in M Olll ms en : Griechische Jahres1.citen, 3. Bert. 
Schleswig). 1875. 
138. Ludwig Hol tz : Aus der Vogelwelt Süd ~ Russlands, 
insbesondere des im Gouvernement Kiew belegenen Kreises 
Uman (~litt11eilungen aus dem naturwissenschaftlichen \'er~ 
eine VOll Neu~ Vorpommern und Rügen, 1873 und 1874. S. 98). 
Ausliih rliche Ali ltheilungen über S5 wibrend der MonIte April 
bla Ju ni 1871 beobachtete Btlu'Iögel, mit betonderer aeriickaich-
ligung des Nestbaues und der Eier. Ueber einen Theil (32) der-
selben I . .Ioum. f, Ornith, 1873, 133. 
139. Bogdanow: Fauna des Wolga-Gebietes. (Mi tth . der 
Gesellschaft der Naturforscher in Kasan. Kasnn 1872. 289.) 
s. Mag. f . d. Lit. d. Aual. 1873. Nr. 19. 
140. V. Russow : Bericbtüber E rgebnissceiner Zoolo,pschen 
Reise durch Liv- und Estland im Frühjahre ]873. ( \ ortrag 
in der Dorparter Nnturforscber-Gesellschafl.) S. 40 1. 
Neller . on Perisoreus inrflullt". bei Awwinorm. 402, Zug dl"r 
lIarelda «1.ei.Ii, bei Rev.l. 404_ Vogelr,ulla der Intel HogÖt. 
405 11". Intereuante. über die Dr-ut.erhiltniaae 'Ion Sterna mi-
crura und ml nnta (nördlichster Brutjll.u in den o.tteepro.io-
un~. Ceber d .. Vogelleben in der ruatul-BoeM, 4 10. NiatweiH 
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\'on Larus ruinntus. -111 f. U(!ber dß9 Vorkommen \'on Qrlygo-
metra minuta Pnll. in der Matzalbucht. 4 13. lI ydrochE'lidoll leu-
coptera briitendl 414. Briiten von Uria Gryll~ unter Packerort. 
41i lind 406. 
141. Robert Collett : llemarks on the Ornithology 01' No)'-
thern NOl'way. Mit 1 Karte. April 1873. (Fol'handl. Vidensk. 
Selsk. Ohristiania 1872.) 
Die ornithologischen Resultate von 2 EXCllTllionen in den Il?rd· 
lichen Theilen VOll Norwegen (Namdalen, Nordland, 'Vest-Fmß-
mark und Umgegend von Tromsö 1871 und 1872. Anas strepe~a 
(Nov. 1872 bei Bergen erlegt) und Oygnus olor werd~n zuerst ,In 
die norwegische Fauna eingeführt, die jetzt 250 VogelarteIl, 174 m-
nerhalb des Polarkreises uDlfasst. DebeT lllehr als 200 Arten der 
nordischen Faunn wird eingehend berichtet. Ausfiibrliche Be-
schreibung der verschiedenen l{leider von Lagopus tetricj·albus 
("Rypeorre~), Bastard von Lagopnll albus 5 X Tetrao tetrb: ~ 
(!J2 bis 65). Ueber TetTao urogallo·tetrix (.Rakkelbane"), Bastard 
von T. tetrix 5? X T. urogalhls t:;. 49. 
142. Herm. u. Karl Aubel : Ein Polarsorumer. Reise nach 
Lappland und Kanin. Leipzig 1874. 
Auf Seite 239 bis 242 dieses interessant geschriebeuen Buches 
findet sich eine l .. illte der in Lappland beobachteten Vögel. Andere 
ornithologische Bemerkungen 96. 1l5. 216. 286. 309. 
143. A. Dulk: Die schwedischen Lapl>marken. (Ausland 1~73. 
864. 906.) 
144. A. Dulk. Ein Spaziergang in Lappland. Westermann's 
Monatshefte, Bd. XXXV, 374. 498. 598. - 1874. 
Beide Aufsätze enthalten interessante ornithologische NotÜ':cn. 
145. C. J. Sundevall: Svellska Foglarna. Quel'folio. Stock-
holm. Lief. XXIII u. f. 
146. Magnus von Wright : Finlands F'oglar, llUfvadsakligen 
till deras drägter beskrifna. SeI'are afdelningen, utaif\'en af 
J. A. Palmen. Helsingfor, 1873. 0 
(Besonders die Verbreitung der Vögel in l"innlnnd erörtert. 
147. L .. stejneger: Norsk .ornitolog ekskursjonsfauna. Kort 
besknvelse of de 1 Norge lagttagne arter fugle. Christiania 
1873. (Mit 4 Tafeln.) 
148. J. C. H. Fischer : Anden Fortsaettelse of Jagtt."olsor 
over.panmarks F~gle ,med .saerligt hensyn fil VendOsyllel 
(Scluodte: Nattu·hlSt. Tldskrift3.R 8. B. p. 450). Kjobenh.vn 
1873. 
149. Fr. Ohr. Fencker: 




150. William Yarrell: AHistory 01' British Bil'ds. IV. 
Go 
Edition revised bl Alfred Newton. Part 1-\'11. London 
1871- 1874. (Noch im Erscheinen begriffen .. ) 
~liIdurch, dass A. Newton diese neue Auflage her811sgiebt, 
erhalt dieselbe eine besondere Bedeutung. lu die j.'anna Euglands 
sind neu aufgenommen Faleo cardicans Gm. und isllludicUJ Gm. 
(statt .... Gyrfalco), Milvus migrllns, Laniul miuar, Mnscicilpa parva, 
Turdus Rrrigu!aris und Acroccphalus aquat iens. Stau Parll8 bri-
tallnicus Sb. lind Dr. wird Parll8 ater, atatt Motllcilla Yar rellü: Mo. 
tReilJa [ngubris aufgeführt. Alle Art-Beschreibungen lind gründlich 
nach dem neuesten Stande der Wissenschart durchgearbeitet und 
alle intereSlllillltcn VOrkomm ll i.sse der letzten Zeit mit Kritik be-
rücksichtigt. (Vgl. I;o'iusch's Bericht im J. C. 0.1813.20). 
151. J . Gould : The Birds of Great Britain. Londoo. 
Diea Pracht werk ist 1873 ,'olleodet. 
152 . .r. Gould : In troductiOll to thc Birds of Grcat Britain. 
London 1873. 
153. J . E. Harting: A Handbook of British Birds showing 
tbe distribution of the resident and migratory species in the 
British lstands, with an Index to tbe records of tbe rarer 
visitants. Loodon 1872. 
Referat s. I bis 1878. !l4. 
1M . .r. Cordeaux: Birds of the Humbcr district. London 
1873. 
155. John Cl. Mansel-Pleydell: Ornithology .nd Concho-
logy of the County of Dorset (in Pultelley's Uorsetshire). 
Londoll and Blandford 1874. 
(8. I bis 1874.447.) 
usa. E. H . R Odd : Notes on tbe Ornithology of Cornwall, 
for tbc yeur 1871-1872. Liost. Cornwll.ll 1872. 85. 
(Totanlls ftavipes in Cornwall vorgekommen.) 
157. L. Saxb y (edited by 11. Saxby): Thc Birds of Shctland 
with observations on their habits, migmtioll aod occasional 
appearancl!. Edinburgh aod London 1874. 8'. 398 Seiten. 
1. Aufzählung der Vögel Shetlands S. I bis 371 mit ausfiihr· 
lichen Bemerkungen über du Vorkommen und die Lebensweise. 
2, 'l'abeHen der beobachteten Vögel mi~ ßemerkungen über die 
Häufigkeit dea Vorkommens, dabei einzelne interessante Vorkomm-
uisse. 871 bis 377. 3. Localnumeu, 4. Aunug aus dem Beob-
achtuugajournal. 379 bit 395. 
US8 . O. Finsoh : Ueber eine Vögelsammlung aus Südwest-
grönland (Abhandlungen des naturwissenschaftlichen \'er-
eins zu Bremen. IV Bd. 2. Heft. f19. Bremen 1874). 
159. J. Reinhar dt: Et Ti1laeg til Grönlands Fügleflluna. 
(Vidensk. Medd naturmst. Forening. Kjöbenhavn 1872. 132.) 
• 
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160. Isaac J. Hayes : La terra da desolatioll. (Tour du 
monde 1873. H. Sem. 1.) . 
Ma"~hes Ornithologische. 04 f. lieber eiu vermeintliches kUr:!:· 
liehes Wicdero.uffinden von Alca impennis. 59. 
161. Die zweite deutsche Nordpolarfahrt in den Jah· 
ren 1869 und 1870. Unter Führung des Ka.pitälls Karl Kol-
dewey. 1. Band. Erzählender Theil. 1873. 1874. 11. Band. 
Wissenschaftlicher Theil. 1874. 
Der erzälllende 'fheil enthält viele interessante Schildernngen 
über das VogeJleben im nordischen Meere uud Duf . Grönlnnd, 
z. B. über Mll\"Cn uud 'fhalassidroma pelagica. J3 f. Ueber ver-
8l;hiedene Alken und l'rocellaria glacialis. 22. 58. "Mallemucken" 
und Lestris erepidnt/l. 42. Sterna ma.croura. 52. Strepsilns in-
terpres. 53. Lums elJUrneus. oS. 58. Schneeammern uud Hilben. 
100. Hänflinge. 101. Anderes 126. 297. 335. 534 .. 
In dem Wis.'1eIlscbnStlichen Theile sind 2 orllithologische Ab· 
handlungen: 
Otto Finsch : (Mit Noten von Adolf Pansch.) Vögel. 178. 
Alfred Newton : Eier. 240. (Besondere über Eier von Cali· 
drie 81'enaria.) 
Die Ornithologie von \Veslgrönland ist wesentlich gefördert. 
Von den nach Graah's Beobachtungen \'orkoIllDienden 23 Arten 
hut die Expedition 19 wieder beobachtet und allssordem lIoeh 11 
neue Arien hinzugefiigt (Saxicola Oennnthe, Aegiothu! cauescen" 
Plectrophaues lapponicus, Charadrius hio.licllla, Streptlilas interpr(!s, 
Calidris arenaria, Tringa maritima. Auser albifrous, Larus leuco· 
pl.erus und ebllrneus, Stercorarius longicaudlltus), Von diesen 
ist CharadriulI hiaticula nnd Calidris arenaria zugleich duteh Eier 
vertretell, was b(!i lelzterer Art besonderes Interesse erregt. Die 
kritisch(! Bearbeitung des Materials von 1" i 0:5 0 h bietet viel In-
tere558l1tes z. ß. über }<'aloo aroticus (1 Exemplar bestätigt durch 
}'edor mit Querbinden neben LäugsHeckullg die Blssius'scl.le 
Ansicht, dass die Polarfalken der arktischen Zone nur 1 Art bil· 
del~). Aejl:i.othus cane:cens (gute Art _neben Aeg. linarius), Lagopus 
alpuuls (die Schneehuhner VOll Gronland, Islnll~, Skandinavien 
ul~d aus den hoheu Gebirgen Mittel·Europa's zu 1 Art vereinigt, 
wahrend L . hemilellcufus von S.eitzbergell als besondere Art gel-
ten lI~ag)! So~at~ria lIlollissims (S. thulensis von Spilzbergen raUt 
voUstllndlg mit dieser Art zusammen, ohoe IIIICI.I nur eine Local-
fOT,m, RaSlla oder Varietät 1.11 sein), Uria Grille (U. Mandtii von 
SpItzbergen und Nowaja Sem!ja keine gllte Art). Referat von Kar! 
M fillet s. Natur 1874. 137. 145. 163. 
162. C. J. SundevaH: Spetsbergens Fogler med heu red-
sakbgt avscendc pa dem som blivit funua underProf. Nol'-
d.enskiölds 1'esor dit ären 1868, och 1872-73. (Oefver-
SJgt af Kong!. Veteusk. Academ. Förhand!. 1874, Nr. 3.) 
Stockholm 1874. 
67 
163. M. Th. von Heuglin: Reise nach dem Nordpolar-
meer in don Jahren 1870 und 1871. 
II. Thei}: Reise nach Nowaja Semlja und Waigatsch im 
J ahre 187 1. Braunschwcig 1873. 
m. Theil: Beiträge zur Fauna, Flora und Geologie. 
ßraunschweig 1874. 
Der 11. Tbeil bietet v iele interessante Schilderungen de. Vogel-
lebens: a) von Norwegen. 21.25. 32 bis 36. IbO. Dabei 
grundHehe Beschreibung des MorlUlttchneebuhn~ ('fetrRo albni) 
uud des Alpenschneehnhns (1'. lagopus). 150. b) von Nowaja 
Sem I j o. 45. Otocorys alpe~tris auf der Nordinsel brütend. 52. 
(Abbildung. 60). Be.cbreibung, Men:ung, Zugverhältllissc und Nest,. 
ban de8!lelben. 02. AegialiteB hiatilm[a. Tringa 1IIIritima, Soma-
teria molli.uilll8, Ccppillu Mandtii, »Iectrophanes nlvalis briltelld. 
56. 57. Schnee<!ulen. 71. Beschreibung deli HonteI. 72. Lebens-
weise. 74. 76_ Bei dem Neehwatowa-Flusse. 98. 102. Cygnllll 
Bewickii wallnlclieinliclllJriHend. lOa. c) vom fo'estlande gegen-
über W aig a tsc h viel Omithologischell. 124. Wauderullg der 
Gäusearten. 12a. d) VOD Walgatsch: Eisschelleute brütend. 
13 1. Anderes. 132 f. Beschreibung der drei Rauhmöven \'on No-
waja·Sellllja: Stereorar iulI 'parasiticus, cephul. 135. POmBrinul 
(m it Abbildung). 137. 
Der IH. 'fhei! giebt eine gedraugte Uebenicht iiber die wissen-
Ichaßlichen Resultate. Die Vögel (79 his 2(1) siud in den auf 
SpiUbergen, Nowaja Semlja und WaigalSCh beobachteten circa UO 
Arten ausfilhrlich behandelt. Vorzugsweise ist die fo'auna von 
Nowaja SemIja bereichert. Während Gi II e t ~ 1870 hier nur 
28 Arteu kennt, sind jetzt mindeatens 4a constatirt und auuer-
dem noch viele ab wahneheinlich vorkommend hinzustellen. Tn 
Betreff der kritischen Bearbeitung des Materials u.t besonden her· 
vorzuheben, dau (Seite 9f1) Lagopus hemileucurus als gille Art 
ausführlich beschrieben, Tetrao brachydactylul als eine wahr-
scheinlich gute Art hingestellt (IOa), Somateria thulensia als eine 
blOSlie Rasse wieder mit S. mollissima (137) vereinigt, Cepphus 
• Mandtii von C. Grylle (161) und UriaBriinnichi 1'011 U_ Troile 
(16a) als Art getrennt gebalten werden. 
164. Tb. Jasper : The Birds of North-America drawn and 
described. Part 1-5. 40, Cincinnati 1874. 
165. S. F . Baird; T. M. Brewer and R. Ridgway' 
AHistory of North-American Birds. Land Birds. 3 VoL40_ 
(Mit violen Tafeln.) Boston 1874. 
Au!führliclles Rererat darüber von Q. F ins c h, Journ. f. Ornith. 
1874. 76. 
166. E . Coues: Key to Norlh - American Birds containing a 
concise account of every specics of living and fossil bird. 
Solem 1872. 
(Mit 6 Tareln und vielen Abbildungen.) 
167. W. H . DaH: Notes on the Avifauna of thc Aleutian 
.' 
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lslands from L' nalashkn. enstward. Proc. Californ. Acad. oe 
Science' Val. V, P. 1. San Francisco 1873. 
168. A. M. Ross : Thc Bir<!s of Oanad.. IL Ed. Toronto 
1872. 
169. Leith Adams: Field nlld forest ramblcs ,_ Eastern 
Canada London 1873. 
Manches Oruithologi.che. 
-----
170. A. David : Journal d'uu "oyage ornithologique dans 
le centra da la. China cl dans 10 Thibet orient. 2 Theilc. 4°, 
Paris 1872 bis 74. 
(Nollvcllet Arch. Mu~. Bist. Nat. Paris.) "gI. Anlland 1874.760. 
171. A . Q. Hume und G. Henderson: Lahore to Yarkand. 
London 1873. 
Darin 11 U IU e, fIber eine Sammlung \011 V,',gell! auS Cell-
tralasi!lII. (8. Ibis 1813. 3~1, v. reluln', Bericht 19.) 
172. Allan Hume: Nests and Eggs oi' Indian Rirds. Rough 
Draft. Part 1. Calentt:. 1873. 
(go •• Pelzeln'. Bericht 21.) 
173. Jap. Steenstrup: Om da i\In.erkcr, 80IU Knoklerme i 
fuglenes elc. Uebcc die Beschnmmheit der mit dem Gewölle 
der Haubvögel ausgeworfenen Knochen und die Wichtigkeit 
dieser Knochen rur Geologie und Archälogie (Vidensk. Med-
delelsei' Naturk. 'Forening i Kjobenhavn 1872.2]3. 1 Tab.) 
Verinderuug der Knochen kleiner Wirbelthiere in dem MageIl 
der Uaub"ügel, mit Zeh:.bnungeo. 
174. Des Terriers : Les oiscaux de proic. Roneu 1874. 
(Mit Abbilduugeu im Text.) 
17~. Sharpe: On tbe P<'rcgrine ]i'alcon from- ardinia. (Ann. 
Mag. Nat. !Ijst. Fehr. 1873.) 
AI, neue Art Brookii aufgestellt.. 
176. Alfred Newton: Du lhe great northcrn Falcons. (Ann. 
Mag. Nat. ltist. Dec. 1873.) 
177. J. Reinhardt.: NoglcDemcrkningcr ... vcd Viborg fa.n-
gede Drossel. (Vldensk. Med(l. naturh. FOl"cning i Kjöben-
havn 1873. 126.) 
Mit 4 Abbildungen VOll KOllf und Fedl!rn vom 1'urdus Blrigu-
lad, jll'l'., ill Dillemlrk \lorgekommeo. 
178. Victor R. v. Tschusi-Smidhofen: Der Tannen-
heher (N ucifrnga caryocntactcS). Ein monographischer Ver-
such. (Loopold.t:arol., deutsche Akademie. d. Naturf.) Dres-
den 1873. 4'. 
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fo~in" ZlI5aIllDlenstdlung \'on Altem, was über den TannenhellCr 
Li, jel~t oekanntgllword.m ist. Slnonyoüe, He!h'h":ibung; J.eb('lIlI. 
wehte und Brllt;;e5<'h.Lft (auf der einen der Iwidcll Tafeln Abbil-
dung des NC~les), Gefangl'nll'ben, \'orbereituIlK, Zug .. erhidtni 'eie. 
mit lIIollogTnl,hikher Ausführlichkeit be'proeben. 
179. Geor g Vogel : ])ie Fortl)Hanzung des Tn.nnellbeltcrs 
im Jura Solothw·us. (Verh. d. Sl. Gall ischen natur ...... Gcs 
1871 1872.) ~t. Gallen 1873. 
Nach l'in~r intere_nten historischen &hilderung der Jo'oruchriue 
iu der Erkt-untniu der l.ebenli\erhältni~ dCII Tnnncnhehel'l!l wird 
dll~ l.eben lind Treiben des8elbcu hn Jura Solothurns 1I • ..t. eige-
neu IkoLachtungen 8u.Ciihrli,:b besprochen. 
180. Chavannes: Peber die Ansiedlung der Dohle in Lau-
saßlle (null. So('. Va.ud. Sc. nato X, 5~6) S. Giebel's ZeitsclJr. 
f. d. g. N. 1873. Bd. I'II, 502). 
181. Canderay: Instinkt der Haben. (RulI. SO('. Vaud. Sc. 
nat. X, 455) s. ebenda. 505. 
182. Pouchet: Nestba.u der Schwlllbcn. (Act. du museum 
<Phist. nat. da Rouen. T. IIJ. 1872.) 
183. Aug. Vogel : Die Ernährung im Schwalbenneste. 
(Wcstcrmnnn's Monatehefto Bel. XXX \'l . 288.) 
184. P ani Röper : RothkeWcheu. (llIns! ... Welt 1874. 346.) 
18t). Ner 6e Quepart : Monographie du Chardolllleret. Pnris 
1873. (Canluelis eleg:\lIs.) 
186. B . Tümler : DeI" Eisvogel (Alce<1o ispida.). (Natur und 
Offenbarung Bd. XX, 8. llefl.) 1874. 
187. AdolfM:üUer: Vom Kuckucksei .(Gartenlaubc 1873.407.) 
~in KuckuelLtsweibchell 8011 2 eigene ":ier aU't!ebrutet und die 
Jungen groSt<gezogen haben. Eier ohne Nest im lIaidekralit. 
188. Paolo B onizzi: Le variazioni dei Colombi domestici 
di Modenn. Padova 1873. (Atti della Societ.il \'eneto-'frell-
tina di Scienze Natumle. Pado\'rL. ,"oL 11, Fase. 2.) 
Die &ehoo leh langer Zeit !>Hooden gepflegten Tauben 'fon 
Modena lI'erden 111 ihren l"ertebiedeneD n __ n gyuudlieb erörtert. 
Die Abbildungen aur der beige~bcnen Tafel .iod mangelhaft. 
tilehe alleh Hcfernt im Zoologischen Garten 1876. 168. 
189. Gust. Prütz: Die Arten der Haustnuhe. 2. AuH. Leip-
zig 187-1. S. Zoo!. Gart. 187·j. ,130. 
190. Lenzen: Die Bridtauoo, deren Geschichte, Pf1ege und 
Dres:mr. Dresden 1873. 
191. Ueber B rieftau ben \'gl. Deul'K:hc fiomanzeitung 1874. 
Bd.. IV, G38; Ausland 1875. Nr. 10. 
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192. Wegen er : ßucharj~clle Trommclt..'\uhcn. (Leipzig, ilL 
Ztg. 1606. 1874. 276.) 
193. KarI Müller : Freilehen deI" 'fauben. (Salon 1874. 
lieft XI, 132".) 
194. Schulz: Der Fas::l1lengal'lcn. 
]96. Aug . Goedde: Die Fasanenzucht. DerEn 1873. 
196. W . Tegetm eier : Pheasants for Co\'ort8 and Aviaries. 
LOlldon 1874. 
191 . G. Elliat: A ) lonogrnph of thc Phasiunidao 01' Family 
of lile PhCaSfinu.. Landon 1872. (S. Ibis 1873. 92.) 
198. Sch enkUng: Aus dem Leben eines Rel.Jhullllcs. (801111-
lagsblatt 1874. NI". 5.) 
199. F erner über Rebhuhn : AHgcm. Familiellztg. 1874. 
Nr. 24 und 283. 
200. W . Wurm: Das Auel"wild. Stuttgart 1874. 
t:ine ausführliche MonogralIhIlI, die alle. Bekannte über den 
Auerhahn 'l.uJamlllenfa5lll. ß~lIOndera der 11 . Abkhnitt: Natur-
geliehiehte dei Auerwllds (Cluaiflcotion \lnd Yerbreitung. 17. 
HeKhreibunl;' 17. 3-1. ~talld und LebeDlweise, }'eillde uud Krank-
heiten. 36. Balze, l<'ortpßallZlIlIg, 1-;ier und JUlIge. 43. Dill! Hackel-
buhn. 7e) interessant, haupuäclllidl, wu der Verfasser Dach eige-
nen l'nterauchltllgtll ilber die ROI!e und ibrt;1I }~arhtoff. 23, deo 
beim ~Schleirell" die Taubbeit vcru~chenden Proe. auricularil 
dei Unterkiefers. 28, deo Verlauf der Luftröhre (2 gonz eODltante 
halbkrei.rörmige Biegu ngen). 33, den Mechaniswus der Unb.laute. 
67, den Neltball on der t;rde. 70, und die ßatlt;ardforlU der Rackd-
hahnen. 77 aagt. 
201. D ominik Geyer : Die Aucrhahnb.lz. II. AuH. 1875. 
202. W . Wurm: Ueber einige lieue chemiijche und n,lln.tO-
misdl-physiologische TImtsachen bezUglieh des Auerhahns. 
(Würtemb. natur\\'. Jahreshefte XXXI, Jahrg. 1 und 2, fleft 
61.) Stuttgarl1875. 
20 3. Valet: lieber den Nestbau des Teichhuhns. (Gallilluln, 
chloropus Laib.) Eheud. 179. Stuttgarl 1875. 
204. v . Meyerin ck : Wnldscbnepfcnjagden auf Rügen (in 
Judcich's FOl'st-Calendcr pro 1874). 
201:;. T. E. Eyton : Synopsis of the Analidac, or Duck trihe. 
London 1878, 
206. G. A. Venem a: Over de Eelldell. (Aus dem Album 
der latur lt,) 1873, 11 
AUlführliche Schilderung der ill der Provinz Groningen vorkom-
menden Kntellarten. 
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207. Q . Ule: Eiderenten und Eiderdunen. (Natlll' 1873. 
Nr. 7 und 8.) 
20S. G. Elllot: Die Secmöven. Ueber LrUH1 und Meer t873. 
916. 
209. Der Kormoran als Fisoher. (Illustrirtc Welt 1874. 
83.) 
210. C. G. Giebel : Insccta epizoa. Die auf Sii,ugcthicren 
und Vögeln schmarotzenden Insekten nach Chr. L. N i tzs eh'8 
Nachlass bearbeitet. Gr. Fol. Leipzig 1874. 
(Mit 20 vorzüglichen Tareln.) 
211. Targioni ·Tozzetti : (Ueber einen Rallkcnftisslcr an 
Vögeln.) Bulletins cntomologics IV. 
Siehe Ue(erat "on J::.. v. M. r t e n' im N II.tllrroracher 1874. 
Nr.37. 
212. Ehlers: Ueber Borkenkriitzo bei einem Vogel. (Sib:.-
Ber. d. phys. med. Soc. in Erlangen. 4. lieft. IB72.) 
213. O. Larcher: MeJanges de Pathologie comparee ct de 
Teratologie. Ibis 1873. 429. 
(Mit mehreren Arlikeln über die pathologische Anatomie der 
V6ge!.) 
214. Roben Collett: Om Craniets Assymetri bos Nycta.lc 
Tcngmalmi. (Sacrskilt affrykt af Videllsk.-ScI8k. Forh. f. 
1872.) 
21e:;. Henry Woodwa.rd: (Zur Frage der Verbindungs-
glieder zwischen Vögeln und Ueptilien.) Quarterly Journal 
ofthegeolog. Soe. LondoD, Vol. XXX, Part. I, Nr. 117, I). 8. 
Auafilhrlic!lea Referat in Giebel'. ZeiUchr. r. d. g N. 18701. 
ßd. X, ~. laS. 
216 O. C. Marsh: On a new subcltl8s of fossil Birds. New-
Hosen 1873. 
217. Alph. Milne-Edward.8: Recherches sur la faune or-
nithologique Heinte des lies Mnscareignes ct de ~I adagasci\r. 
2 Thei le mit 38 Tafeln. 40. Paris 1866 bis 1873. 
S. T. I'elaeln'. Bericht. S.26. 
218. Alph. Milne-Edward.8 : Hecherches Bur Phistoire 
na turelle des oiscaux fossiles de 10. France. Paris 1872. 
219. Alfred Newton: Il. Supplem. J{eport on thc extinct 
Birds of thc Mo.scarcllc lsl:lIlds. (Rep. of thc ßl'itish Associa-
tion f. tho Adv. of sc. f. 1872.) 
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192. Wegener : Bucharische Tl'ommeltauben. (Lejpzig1 ill. 
Ztg. 1606. 1874. 276.) 
193. Karl Müller: Freilehen der Tauben. (Salon 1874. 
Hert XI, 1325.) 
194. SChulz : Der Fasanengarten. 
195. Aug. Goedde: Die Fasanenzucht. Berliu 1873. 
196. W . Tegetmeier : Pheasants for Coverts aDel Aviaries. 
London 1874. 
197. G. ElUot: A Monograph of thc Phasianidae 01' :Family 
or tile Phe.sants. London 1872. (S. Ibis 1873. 92.) 
198. Schenkling : Aus dem Leben eines Rebhuhnes. (Sonn-
tagsblatt 1874. NI'. 5.) 
199. Ferner über Rebhuhn , Allgem. Familienztg. 1874. 
NI'. 24 und 283. 
200. W . Wurm, Das Anerwild. Stnttgal't 1874. 
}O;ine ausführliche Monographie, die alles Bekannte über den 
Auerhahn 1.Usummenfasst. Besonders der n. Abschnitt: Natur· 
geschichte des Aucrwilds (C1Bssificntion und VertJreitung. J7. 
Beschreibung. 17. 34.. Stand IlUd Lebensweise, Feinde und lirank-
beiten. 36. Balze, }'ortpßanzung, Eier und Junge. 43. Das Racke!-
buh 11. 7C) interesijunt, houptsiichliiJh, was der Verfasser nach eige-
neu Untel'8l1ehllngen iiber die Rose und ihrCIl l!~arbstoJJ. 23, den 
beim ~Sehleifel\" die 1'lI.ubheit vcrursachCllden Proe. a1lriClllari5 
des Unterkiefers. 28, den Verlauf der Luftröhre (2 gnnz constaute 
halbkreisförulige Biegungen). 33, den MechanislDus der Balzlaute. 
67, den Nestbau an der Erde. 70, und die ßastardform der Rackel-
hahnen. 77 sagt. 
201 . Dominik Geye" Die Anerhahnbalz. II. Anß. 1875. 
202: W. W~:. Ueber einige neue chemische und anato-
Dusch-physlOlogtsche Tltatsachen bezüglich des Auerhahns. 
(Würtemb. naturw. Jahl'eshefteXXXI, Ja.hrS'. 1 und 2, Heft 
61.) Stuttgart 1875. 
203. Valet: Ueber den Nestbau des Teichhuhns. (Gallinula 
chloropn. Lath.) Ebend. 179. Stnttgart 1875. 
204. v. Meyerinck: Waldschneprenj.gden auf Rügen (in 
Judeich's Forst-Calender pro 1874). 
205. T. E. Eyton , Synopsis of the An.lidao, 01' Dnck tribe. 
London 1873. . 
206. G. A. Venema, Over de Eenden. (Aus dem .Album 
der Natur".) 1873. 
Ausfi'thrliche Schilderung der in der Provinz Groningen vorkom-
menden Eutenarten. 
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207. O. UIe: Eiderenten und Eiderdunen. (Natur 1873. 
NI". 7 und 8.) 
208. G. ElUot: Die Seemövcn. Ueher Land und Meer 1873. 
916. 
209, Der Kormoran als Fischer. (Illustrirtc Welt 1874. 
83.) 
210. C. G. Giebel: Illsecta epizoa. Die auf Siiugethicren 
und Vögeln schma.rotzenden Insekten nach ChI'. L. Ni tzscll' 5 
Nachlass bearpeitet. GI'. Fol. Leipzig 1874. 
(Mit 20 \'onügtichen Tafeln.) 
211. Targioni - Tozzetti : (Ueber einen RUllkenliissler an 
Vögeln.) Bulletins cntoUlologics IV. 
Siehe Referat VOll 11:. v. Marten! im Naturror.'ICher 1874. 
Nr. 37. 
212. Ehlers: Ueber Borkenkrätze bei einem Vogel. (Sit?.-
Bel'. d. phys. med. Soo. in El'iangen. 4. Heft. 1872.) 
213. Q. Larcher: l\1e.lmlges de Pathologie comparee ct de 
Teratologie. Ibis 1873. 429. 
(Mit mehreren Artikeln über die patbologisclle Anatomie der 
Vöge!.) 
214. Robert Collett: Dm Cl'aniet.s Assymctri hosNyctaIc 
TcnglUalmi. (Saersl..-ilt affrykt af Vidensk. - Selsk. Forb. f. 
1872.) 
2i5 .. Henry Woodward: (ZUl' Frage der Verbindungs-
glieder zwischen Vögeln und Reptilien.)" Quarterly Journal 
ofthegeolog. Soc.Londoll, Vol.XXX, Part. I , Nl'. 117, p. 8. 
Ausf,lhrlichcs Ueferllt ill Giebel's Zeitsuhr. f. d. g. N. 187,1, 
nt!. x, S. 158. 
216 O. C. Marsh: On a new subclass of fossil Birds. New-
lla,ven 1873. 
217. Alph. Milne-Edwards: Rechel'ches sur la faune 01'-
nitbologique eteinte des lIes Mascareignes ct de Madagascar. 
2 Thcile mit 38 Tafeln. 40. Paris 1866 bis 1873. 
S. v. Pcllleln's ßericbt. 5.26. 
218. Alph. Milne _ Edwards: Recherehes 8ur l'histoire 
naturelle des oiseaux fossiles de In. Fr/mce. Paris 1872. 
219. Alfred Newton: II. Supplcm. Report on thc extinct 
I3irds of t.lleMascarene lslnuds. (Rep.of the British Associa-
tion f. tbc Adv. of sc. f. 1872.) 
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220. B ayan : Ucber Vogelfedern aus dem Gyps von Aix. 
(BulI. d. Ja 80 • . geoL dc Francc. 3. ,er. t. I. p. 386.) 
7 l-'edern VOll 6 verschiedene n Arten, die sieh an T urdu5 iliaciu~ 
(oder musicus), Sina caclI'ia, .Upupa. e"ops, Alccd? ispidn u~d Pieus 
,-i ridis nnd die Gattung StrU( ZUlI llchst all1;uschhesscil schemen. 
221. Van B eneden: Anas matila fossil. (Academie royale 
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Ornis der Mark Brandenburg. 
Voo 
Hermann Sohalow. 
"Du allffallend geringe Interesse, welches die zoologische 
Literatur der jüngsten Zeit - »"des mikrosKopischen Zeitalters 
der beschreibenden N atorwiss6nscbaften 14 11 _ fur die höhere Thier· 
welt der Heimatb zeigt,- läSBt vielleicht hier und da den Gedan-
ken aufkommen. dass die Erforschung derselben bis zu einem 
gewissen Grade rur abgeschlossen gelten könne. Es erschien des-
halb nicht unangemessen, einmal für ein ganz beschränktes Feld 
zu zeigen, in wie weit dieB wirklich der Fall ist, um dadurch 
denen I die Interesse für den Gegenstand haben, eine Grenzlinie 
zn markiren , von welcher aus die fernere Forschung operiren 
kann." 
Mit diesen 'VoIi:en Borggreve's, welche derselbe in dem 
Vorwort seiner kritischen Vogelfaunavon Norddeubcbland voraus· 
schickt , will ich dre wenigen Notizen über die Ornis der Mark 
Drnndenburg, die ich in der Folge mitzutbeilen mir erlaube, ein· 
leiten. Auf Grund der Materialien I die ich seit einer langen 
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Reihe von Jahren nuf daa Sorgfältigste über die Vogel welt dieses 
Gebietes gesammelt babe, wurde die am Ende dieser Zeilen mit-
getheilu tabellarische Uebersicht zusammengestellt. Dieselbe 
kann bei Weitem nicbt a18 erschöpfend betrachtet werden, SOD-
dern zeigt vielmehr. wie gering oft die gcnaue und sorgfiilLige 
Kenntnis8 kleinerer Gebiete Norddeut.schlanda, also in wellern 
Falle die der Mark Brandenburg, ist, und wie viel in dieter Be-
ziehung selbst in 80Icben ]~8I1d8tricben, deren Ornis den allge-
meinen Umriseon nach längst bekannt iat, noch zu arbeiten übrig 
bleibt. 
Die Wichtigkeit, welche Verzeichnisse der in einzelnen Ge-
genden beobachteten Vögel besitzen, ist schOll 80 hilllfig betont 
worden, dassicb niohtooob eiomal an dicacrSlelle darauf zurück-
zukommen brauche. Die Zoogeographie gewinnt. durch derartige 
Arbeiten llach und nach die lieberen Anhaltspunkte, welche UIl-
umgänglich notbwendig lind, um 8ich ein klares Bild der geo-
graphischen Verhreitung der eiozelnen Arten zu verschaffen. Den-
noch lind derartige Localverzeichni.l!8e nur von ganz bedingtem 
Werth und oft. für weitere Kreise ohne besonderes wi88enschaft.-
liclle8 Interes8e. Ihre ZU88111Illendellung lobnt in den meisten 
Filllen nicht die vielfache Mühe, welche dieselbe nothwendiger 
Weise erfordern mUliS, wenn sie sorgfilltig bearbeitet ood nicht our 
compilatoriach, ohne jede kritische Sichtung, ztUaIllmengetragen 
worden ist. 
Wenn ich mich daher dieeer undankbaren Aufgabe in Betreff' 
der Voge!welt Brandenburgs unterzog und aUA meinem gesammel-
ten Material die folgende Ueber8icht zuaammenstelle, 110 Bind es 
hauptsächlich zwei Gründe, welche mich dazu bewegen. Ich wollte 
zeigen, wie wenig filr die ornithologische Kenntniss eines 80 klei-
nen Gebietes, wie es die Mark BrlmdenbW'g ist, bisber gelhan, 
alsdann, worauf ich bereit. hingewiesen habe. wie viel noch 
und 80rgfältigen knnfligen Beobachtungen zu erledigen i1brig 
bleibt. 
Wenn wir anch im Laufe der Zeit schiLtzenswerlhe Aul'klii.-
rungen übel' dio Vogelwelt der an Brandellbnrg grenzenden Pro-
vinzen erbalten haben, 80 ist doch die Ornis der Mark selbet, ob-
gleich dieselbe vielleicht nicht weniger intereaeant sein dürfte .1 .. 
die and~er Gebiete der norddeutschen Tiefebene, in der ornitho-
logischoll Literatur bisher ziemlich vCI'Dllcblii,saigt worden. Wir 
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werden naturgemi\88 in dem Gebiet keine eigeothDmlioben Formen 
locben dilrfen, die Ornis wird im AUgemeioen dieselbe sein, wie 
die der Nachbarprovinseo, aber wir werden doch nber dal Vor-
kommen einzelner Arten AWlCbltl8s8 erbalten, die fOr die Betrach-
tung da gau.en Gebietes, von dem die MArk ßrBodeuharg ebeu 
Dar ein Thail ist, VOD Wichtigkeit. lein miblen. Wir werden 
lehen, ob eine Art, die in den Nacbbarprovinzen feblt. Buch hier 
nicht vorkommt I ob eine Art. ~ die in den angrenzenden Strichen 
aogetroß'en wird. aoch die Mark bewohnt und vielleicht hier die 
Grenze ihrer Verbreituog Dach Nord und Süd, Ost oder West fio-
de~ und WaIJ dergleichen Fragen mehr sind. 
Du Wenige, w .. wir über die Ornis der Mark besitzen, 00. 
IChrAokt lieb, ausaer einzelnen in den Jahrgängen der IINanmaoniall. 
uod des JOlll'oal, fllr Ornithologie hier und da zerstreuten min-
der wiehtigeo kleinen Notizen, al188er einigeo Angaben ehr. L. 
B re h m '. fiher eine lDärkische VogelaammlRng, mitgctheill in dem 
18Mer Jahrgange der bis, einzig und allein auf L. D. Sehulz', 
Fauna rnarehlea (Berlin 18'5). Die8M Buch, welehee ziemlich 
aalten geworden I:U teio ICheint and d.aan Durch.icbt icb der 
Gilte dca Herrn Dr. Uaaamann in Stettin 'l'8rduke, ist ein im 
h6eb.aten Grade anR'I'8rlilJigea Machwerk and enthllt, neben 
wenigen brauchbaren Beme.-kuogen, eine oberalll graue An .. bl 
'Won IrrthO.mern und Unriohtigkeiten, die um groNen Tbeit dar-
auf zurfickzafllbren sind, daas Deutschland und Brandenburg be-
harrlich als yollBtändig identisch behandelt. werden. Uauptsücb-
lieb eut....-ickelt der Verfasser über d .. Vorkommen einzelner Arten 
Ansichten, die mit Rccht von den Derren Bolle und n au sm an n 
bereits im Jahre 1855 ala .,antediluvianische" bezeichnet worden 
sind, und auf welche ich vielleicht gelegentlich ein Mal zurück-
kommen werde. 
earl Vangerow',Versncb einer.,UebersichtderVögel der 
Mark ll yeröffentlicht im 1855 er Jahrgange dcs Journ. f. Ornith. 
kann bei einer Aufzäblung der Literatur gar nicht in Betracbt 
gezogen werden, da der Verfasscr nur wenige neue, und zwar 
unznverlii.8sigeMittheihlDgcn giebt, im Uebrigen aber das Sc h n Iz'-
acbe Werk iu exten80 abdruckt, obne dca Autors Erwühnnng zn 
thun. 
Die geringen Materialien, auf Grund deren ich das folgende 
VerzeichniSI gebe, sind das &eaultat faat zcbnjiihriger unansge-
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setzter Beobacbtungen uer \'ogdwelt der Mark, I1lld ich hoffe, 
dll88 <lieselheut wenn auch lückeubalt, doch B~Ueren Arbeiten 
werden als Grundlage dienen können. Neben vielfachen Escur-
Bionen habe ich mir die lIorgfilltige Prüfung der mir von den 
verschiedensten SeiteIl gemachten Angahen und die Durchsicht 
der Sammlungen, welche mArkiache ,"ögel enthalten, IJt.cts auge-
legen sein lassen. 
Sc h u I z führt, wenn wir die von ihm mitgezübHen 7 dome-
sticirten Arten, wie Numido,1J[cltagris, l)aro. PIlasianus ete. nicht 
rechnen, 213 mürkische Vögel auf. Vangerow giebt zebnJahre 
Bpäter, unter lIjnzurcchnul1g mehrerer zweifelhafter Arten, 246 
Vögel für das Gebiet au. Ein Thail dieser zweifelhaften Arten, 
wie Tctrao oollasia L. t TotolluS stagnatilis BeeIlst., LitNosa meTa-
nura Leisl und Anus rult1a Pali, ist nach meinem Dafürhalten nie 
im Gebiet, vorgekommen lIud milU dn.ller unbedingt gestrichen 
werden, so da!ls sich die Anzahl der von Va n g e ro w aufgeführ· 
ten Vögel auf 242 Arten reducirt. Andere von genanntem 
Autor als zweifelhnft aufgeführte Formen, wie z. ß. Tf'inga lb,,· 
minek;; LeisT., LarilS mari1ms L., L,rus argentatlls L. und andere 
werde ich unbennstßndet aufnehmen, da inzwischen ihr Vorkom· 
men im Gebiet sicher nachgewiesen worden ist. Nach meinen 
Notizen stellt sieb augenblicklich die Zahl der in der Mark 
ßrandenburg sicher beobachteten Vögel auf 258 Art-C-n, alao 
gegen Vangerow ein Mehr von 16 und gegen Schulz von 
45 Arten. Von don 258 Arten kommen 6-1,72 Procent mit 
167 Arten auf die Brutvögel, 12,40 Procent mit 32 Arten 
n.uf die regelmiissig durchziehenden und 11,63 Prooent mit 
30 Arten auf die Wiutervögel; die dann noch verbleibende kleine 
Zahl setzt sich ans den unregelmiiuigen seltenen GilIIten zusam-
men. ßetrachten wir das VerbAltni8s der Landvögel einerseits zn 
den Sumpf- und Schwimmvögeln andererseits, wie CI lieh im Ge-
biet steUt, verglichen zngleich mit der Vogelzahl einiger angren-
zenden Provinzen und Gebiete. 80 ergeben sich folgende Zahlen. 
Die "Mark nrnndenburg besitzt 153 Land· und 105 Sumpf· und 
Schwimmvögel, Pommern dagegen 124 Vögel letzterer Kategorie 
und 158 Landvögel. Von den 282 Schlesien bewohnenden Arten 
lind 60,8 Procent Land-, dagegen nur 39,2 Procent Sumpf· und 
SchwimmV"ögel. Die Oberlausitz besitzt nach Tobiaa 169 Land-
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vögel, dagegen jedoch Dur 36 Procent mit 95 Arten SUml)f. und 
Schwimmvögel. 
Mit den bis jetzt sicher beobachteten 258 Arten ist die Liste 
märkischer Vögel nicht zn schliessen. Es unterliegt keinem Zwei-
fel, d&88 bei fortgesetzten Beobachtungen im Laufe der Zeit noch 
eine Anzahl von Arten, die in den benachbarten Provinzen vor-
gekommen sind, auch in der unserigen, deren climatiscbe Be-
schaffenheit in vielen Beziehungen mit der der angrenzenden Ge-
biete übereinstimmt, wird nachgewiesen werden. Dahin gehören 
z. B., neben vielen anderen, Bernicla brenta und ..dtlser torguat'lfs, 
zwei Arten, die in den Verzeichnissen Pommerns und der Ober-
lausitz längst eiDe Stelle gefunden haben, und die sicher auch 
anf ihren Zügen nach dem Süden das Gebiet berühren werden. 
Da es den Raum dieser Zeilen weit überschreiten würde, 
wenn ich auf Einzelnes genaner einginge, 110 beschränke ich mich 
daraw, vorliinfig nur ein Verzeichniss der bis jetzt in der Mark 
Brandenburg beobachteten Vögel zu geben, behalte mir jedoch 
vor, an anderer Stelle über die einzelnen Arten genauer und ein· 
gehender zu bericbten. 
l<'olgende Abkürzungen sind im Verzeicbniss in Anwendung 
gekommen: 
Ueberwinternde Brutvögel . . . . . = W. Br. 
Theilweille überwinternde Brutvögel . = th. W. ßr. 
Nur im Sommer vorkommende Brut-
vögel. . . . . . . . 




~rrgiiste. . . . . . . . . 
= S. B,. 
= l'.P. 
= ur. P. 
= 1" W. 
= U1'. 'Wo 
=1. 
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Ceppbus gl'ylle Cuv. -
Colymbu8 arcticus L. -
" septent. L. -










nigricoll. Sdv. - " 
" minor Laib. - tb. W. Br. 
Phnlncroc. ellroo Leb. - S. Br. 
Sula. buasana BI·iss. - 1. 
Thalaasidr. pelag. Vig.-
Lestrispomarin. Tern. -
parlUlitiea lll. - ur. W. 
eatarrnctcs m. -
11 cepphu8 K. u. BI. -
Larua mnrinua L. 
canua L. 
" argentat.ßrünn. 
fU8ens L. , 
Rissa lridaclyla Leb. -
Cbroieoeeph. ridib.Eyt.-
Sterna hirundo L. 
minuta L. 
leueopt. Mein. -
, " nigra L. 
Mergusrnergaoser L. -
serrator L. 
7t albellua L. 






7t rulina. 11 
Oidemia fusca F1em. -
11 nigra 11 
Somah·r. lIIo11is&. Leb. -
ßarel<la glacial. Leb. -
ClanguJa glauc. Boie -




















Aix sPOUBa Boie 
Anas boscbas L. 
Muta. L. 
" strepera L. 
querqued ula L. -
crecca L. 
penelope L. 
Vutp. tadorna K. u. D1. -
























Cre:.: pratenais Behst. -
Rallus aquatic01l L. -
Grus crnerea Bellst. -
Bolaur. stellar. Stph.-




11 nycticorax L. 
Ardeola minuta Br. 
Ciconia nigra Gelan. -
Alba Briss. 
Platalealencorodia L. -
Ibis falcinellus Vieill. -
Numen. arquat. Lth. -
11 pbaeop. Lth. -
lIimAotop.rnJip.Bcbat. -
Totanus glott. Behst. -
fUBCUl Leiat. -
11 calidris Bebst. -













Äctit. hypoleuc. Boie -
Phaillrop. einer. Bl'ss. -
Machetes pugn. CUY. -
Calidris arcnar. Tem.-
Tring.Temminek.Lal.-
n ea.nutus L. 
n alpina. L. 
n subarquat. Tem.-
Seolopax rnstieola L. -
Telmatias major Boie -
" gallinag. n -
" gaUinula L. -
Ha.ematop.ostraleg.L.-
Strepsil. interprs.lJl. -
Vanell. erist.M. u. W.-
Aegia.lit. minor Boie -
TI hiatin. Boie -
Chamdr. morinell. L.-
TI pluvial. L. -
Oedien. erepit. Tem. -
Otis tetl'U L. 
n tarda L. 
Pel'clixeoturllix Lth. -
Stnrull.ciner. K. u. Bl.-




TI noctua Retz. 
n flammea L. 
TI alueo L. 
Otus brachyot. Boie -
TI yulgaris Flem. -
Bubo maximns Sibb. -
Nyctea nivea Daud. -
Cireus eiuerusc. BI'. -
1:1 eyauens Bebst. -














" S. BI'. 

















th. W. ne. 
s. ne. 
s. ne. 
Milvus regalis Briss. -
Archibllteo lagop. BI'. -
Pernis apivorus Cuv.-
Buteo vulgal·. Bebst. -
Cireaet. gallie. Vieill.-
Panilion haliaet. Cuv. -
Haliaet. albieilla Boie -
Aquila naevia Brlss. -
fnlvll. M. ll. W. -
Astur uisus K. n. BI. -
n palumbar. Behst.-
Faleo aesalon Gm. 
" 
" 





Columba tUl'tur L. -
oenas L. 
" palumbUß L. -
Pieus minor L. 
" major L. 
n medius L. 
" leueonot. Bebst. -
Geeinus eanus Boie 
" viridis n 
Dryocop. mal't. n 
Jynx torquilla L. 
Coccystes glandar. L. -
Cuen.lus eanorus L. 
Capnmulg. europ. L. 
Cypselus apus Ill. 
alpinus Tern. 
Aleedo ispida L. 
Upupa epopa L. 
Corn.eill.s gal'rnhl. L. 




Ih. W. Br. 
r. W. 
S. Br. 
























" tb. W. ne. 
CorvUII rrugilegu8 L. - th. W. ßr. 
mOllednl& L. -
" Pica caudata Ray 
Nucifr. caryocat. Tern.-
Go.rrul. g)slId. Vieill. 
Oriolus gll.lbula L. 
Sturnus vuJgaris L. 




Corytb. enucleat. Cuv. -
T'Yl'rhula crythr. Tem. -
11 vulgaris Brs8. -
Coecothraust. vn1g.Pll.-









" r. P. 
S. BI'. 
W. BI'. 
11 domesticus" " 
Fringilla scrillu8 L. - ur. P. (1) 
cannabina L. - W. Ur. 
" montium Gm. - r. P. 
Fringillaapinus L. W. BI'. 
linaria L. r. W. 
carduelis L. W. BI'. 
montifring.L. - r. W. 
;1 





Pleetr. calcar. Meyer -
11 nival. Meyel' -
GBlerita cri8tl\ta Boie-
Chorep arborea BI'. -
Alauda arvensia L . 
Otocorys alpestr. Bp. -
Cerlbia fsmiliaris L. -
Sitts caesia. M. u. W. -








tb. W. Br. 
r. W. 
W. BI'. 
" s, n" (1) 
W. Br. 
Farlls cocrulens L. 
»alilstris L . 
ater L. 
cristatnl!l L. 
" major L. 
W. BI'. 
Trogiod, parvul, Kcb. -
EnDCOCt. rollur. Boie - S. Br. 
rufal!l Bp. 
minor Boie-
Laniua 6l:cubitor L. -
major Pali. 
Dombyc,garruJ.VicilJ. -
Erytbroat. par\'. Bp. -
Butalil grilIota Boie -
M1l8Cicap. atrienp. L. -
" albicoll. Temm. -
Cotyle riparia Boie -
Cbelidon urbica Boie -
Cecropia rWitica Boie -
Locustella. Rayi Gld. -
Calamod. phragm. Bp. -
n &qual Bp. -
Calamob. arund. Boie -
n palWilr. Boie -
Acrocepb.turdoid.Cab.-



















Ragu!. ignicap. Naum. - W. Br. 
" Oancsp. " 
" Phyl108C. aupercil. Ltb.- L 
Phyl1opn. rnfa Meyer - S. BI'. 
" trochil. " 
... aibilatr.lloie-
Hypolail vulgaria Br.- " 








Budytes flo.vus Cuv. -
S. Br. 
" 
Motaeill.sulphur.Beh. - ur. P. 
" 
alba L. - th. W. Br. 
Cinelns aqunt. Bebst. -
Prntiueolarubie. Keh.-
n rubetra Keh. -
Saxie. oeuaoth. Bebst. -
Turc1ns mernla L. 
" 










" th. W. D •. 
pallens PalI. I. 
" 
ilineus L. r. P. 
" 
musieus L. S. BI". 
viscivorus L. - tb. W. Br. 
Ruticilla tithys Br. S. Br. 
n phoeoicur. Bp. - n 
Sylviaeyanec.:r.f.u.W.- n 
Sylviß rnbeeulaLtb. - tb. W. Br. 
luscinia Lth. S. Br. 
Aullage m . 
o r n i t hol 0 g i s c b eN 0 t i z e n. 
Von 
0 . F. Wlepk e n, 
ImIptCtor da Oro.~rlOfrl . NalliraUelicablneti 111 Oldftlb ...... 
Die Raubvögel werden hier von Jahr zn Jahr weniger, wobl 
eine Folge von der rulgemeincn Jagdfreiheil Auch Penlis api-
t>orlls i st selten gcworden uod hat seine alten ßrutpliitze in der 
Umgegend der Stadt Bcbon seit Jahren verlassen. Um 80 auH'al-
lender iet cs, dns8 er im nördlichen Thei] nnseres Landes zuwei-
len auf dem Frllbjabrezuge in grosser Menge durchkommt. 
Am 26. Mai 1874 pSSlJirlen Dach Angabe des Herrn Tbier-
arztes Brüggemann etwa 1000 ao einem einzigen Nachmittage 
die Gegend tlod 1848 und 1849 8011 ein gleich starker Zug beob-
I\cbtot sein. 
Wober kommen die vielen WC8Jlcnfaiken und wohin ziehen 
eie? Ueber einen Rückzug im Herbst habe ich bisher nicbts 
Sicheres erfahren können. 
Totmms g7areola war in den vierziger Jahren während der 
Brutzeit fllat an jedem Wasaertümpcl im Moore und anderen 
w9.8aerreichen Sümpfen IUanchmal zu mehreren Pärchen anzutref-
fen. Obgleich die nodellverhi\ltni88e aich nicht. gelindert. und anch 
die allgemeine Jagdfreiheit auf ibn keinen Eiußu88 gehabt, weil 
ea keinem Bauer eiomUt, nf eioen 80 kleinen Sumpfvogel zu 
scbiessen, 80 iat er dennoch von allen mir ~kannteD Brot-
pliltzen nach und llach verachwunden. In den letzten vier Jah-
G' 
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ren habe ich zur Brut fast unser ganzes Liindcben durchforscllt, 
aber nur ein Pärchen unserea Vogels in einem gr08scn Sumpf, 
Pferdcpool genannt, im Amte Damme angetroffen. 
Aebnlicb verhüll. e8 sich mit ..4:nos crcccu, auch sie bat alle 
mir bekannten Brntpliitze verlassen, ohne dass sicb die betreffcu-
den Localitilten verändert baben. Auf dem Zuge dagegen erscheint 
sie noch eben 80 häufig wie früher. Auch A. bosc1lllS uud (J"cr-
qu.cdula haben sich als Brutvögel in den letzten 20 Jabren bedeu-
tend vermindert. 
Die Beca8sinen. TelmaUas majOf' und gal1üw.go, sind anf 
illren alten llrutpli\lzen aelten geworden in Folge Ent.wässerung 
der betreffenden Localitäten. 
G!lg"U! minor PalT. ist in den letzten Jahren, gegen früher, 
bier häufiger durchgekommen. Ich sah am 21 . Januar vorigen 
Jahres einen Zug von einigen dreissig Exemplaren ganz niedrig 
ziehen und erkannte sie 8ofort an den ra8cberen Flügelschlägen 
und am Ton, beidea ist merklich vel"8chieden von musicus; auch 
ist der Schädel von anderer Form und hat mehr Aehnlichkeit mit 
dem von A. boscllas. Fünf Exemplare sind vergangenen Winter 
a.n mich abgeliefert. 
Im Jahre 1824 oder 1825, ab die erste (Bremer) Chaussee 
angelegt, hat der Oberförster v. N egelein bei Sandersfeld das 
ente Haubenlerchenpaar beobachtet und nach demselben Beob-
nchter ist einige Jahre früber Ruticil1a Wllys eingewandert. An-
faug der dreissiger Jahre, von wo meine Beobachtungen datireu, 
waren beide Vögel noch lelten. Jetzt iat daa llausrothschwiinz-
chen in und in der Umgegend der Stadt sehr häufig und die 
naubenlerche, 10 weit wir Chausseen haben, im ganzen Lande 
verbreitet. 
Calamoherpe tltrdcides habe ich 184.7 eine halbe Meile von 
Oldenburg zwischen Blankenburg und Iprump zum ersten Mal 
beobnchtet. Seitdem hat der Drosselrohrsänger sich nach und 
nach am ganzen l1nntenfer, wo sich Rohrdicklcht benndet, aus-
gebreitet. Ob die verschiedenen Brutplätze , die ich späterhin 
aufgefunden, der Zeit schon von unserem Vogel bosucht werden 
sind, kann ich selbstredend Dicht behnupten. 
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Eine ornithologische Excursion 
nach dem 
südlichen Thcile unseres Iierzogthums (dem ~f ünsterlande). 
Von 
C. F . lV l elJl~en, 
Jnll'.etQr da. Gr_hll'Wfil NalurtJlcnea.bl"ela. 
Seboll seit Jahren war CII meine Absicht, eine Voge!fauna 
unseres lIerzogthutns zu schreiben, weil dasacll)C in ornitholo-
gischer Hinsicht noch eine terra incognita hlt. Allein ich konute 
diesen frommeu Vorsatz nicht ausführen, weil mir der sil.dliebe 
Theil unseres Jl erzogtbums, das 1tlü.nsterlll.nd, selbst eine ftrra 
illcognita war, und weil in dortiger Gegend kein Ornithologe exi-
stirt, TOll dem ich Unterstützung erwarten konnte, 80 war mir 
die Arbeit nur möglich, wenn ich selbst jene Gegend durchforschte. 
Dieser Ill.ogu gehegte Wuusch ist endlich in Erfil.J.lung gegangen 
und indem ich im Juni vorigen Jahres unser Mil.o~terland dun:h-
forscht, kanu ich mit ziemlicher Sicherheit behaupten, unsere 
Vogelfaun/\ zu kennen. Jcb sage mit annähernder Sicherheitj 
denn obgleicb ich die Lebenaweiae, BrutplAtze etc. der einhei-
mischen Vögel ziemlich gut zu kennen glaube. 80 ist es bei meiner 
einmaligen Dorchforschurg doch nicht unmöglich, daas nicbt noch 
der eiue oder andere Vogel, den ich vergeblicb gesucht, dennoch 
dort vorkomml. Dennoch glaube ich es kaum, weil ich gerade dje 
Excursion in der Brutzeit gemacht, wo diese Tbicre sich Die weit 
von der Nis18telle elltferncll. und da. sie zu dieser Zeit nie scheu 
sind und auch nicht versteckt leben, so sind eie leicht zu er-
kennen. 
1m Ganzen genommen atimmtdie münsterländiscbe VogeIIauns. 
10 ziemlich mit der unserer Gecst, namentlich dem Ammerlande, 
flbereill, mit Ausnahme eines Theila vom Amte Damme, worauf 
ich später zurOckkommen werde. Auffallend war die vcrschiedene 
Vertheilung einzelner Siinger. So fand ich im Amte Cloppenburg, 
vor Allem in dem ana eigenthOmlich gewachsenen Bäumen beste-
benden WAide, Baomweg, wo icb beiläufig bemerkt Imcb den 
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8chwRrzen Storch brütend fand, die Geu1.cngraslUücke sohr büufig, 
wtlhrcnd icb den ibt' nahe verwandten Mönch nur selten höne. 
Im Amte Damme war, wie auch hier in Oldenburg in diesem 
Jahre, daa Umgekehrte der Fall, während in den letzten Jahren 
bier in der Umgegend der Stadt die Gartengrl\slUiicke üherwie· 
gend vorherrschend war. Eine Eigenthümlicbkeit von zwei ludi· 
vidueu der heiden eben genannten Siingor. welche mir bis jetzt 
nicht vorgekommen, habe ich in Damme beobachtet. Eines MOt,· 
gens hörte icb in dell Dammar Bergen einen Vogclgcsnng, der wil' 
völlig fremd war, nnd da ich glaubte, für unscre Fauna. eine neue 
SPOCi08 zu entdecken, gab ich mir gl'0880 Mühe, um don Siinger 
zu erkennen, welches mir nach langem Umherschleichen auch 
endlich gelangj es war zu meiner grossen Ueberraschuug nur ein 
Mönch. Aehnlich ging es mir mit einer Gartengrasmflcke in 
eillem Bruch am Dummersee. Auch dieser Vogel lies8 einen Ge-
sang ertönen, den ich noch nie gehört, welche Eigenthumlicbkeit 
der anne BUTSche leider mit dem Lehen büssell musste. llinzu-
fiJ.g(,1l muss icb bier, dass der Gesaug dur heiden Vogelarlcll so 
charakteristisch ist, dass ein Kenner sich nicht leicht irren kann. 
Zwei (eigentlich nur einen) für die oldcllbul'gische Fauna 
nene Yögel habe ich im Amte Damme gefunden und kann sie 
als dortige Brutvögcl registrirelJ, nümlich Pluviatis jlul';aWis und 
die kleine Race von Peliclna alpüla (N aum an n 's T,.;lIga &ltineii). 
Ersteren fand ich briJ.tend auf dem Uoldorfer Fladder uud VOll 
letzterem wurden zwei Männchen und ein Weihehen am Dummer-
see erlegt, die dort jedenfalls gebl'ütet, indem das Weibchen deut-
lich die ßrutOecke an der Brust zeigte. Dalss P. a111i'Uf und 
Schinzii zu einer Species gehören, ist wohl Quaser Zweifel, allein 
ich habe letzteren in hiesiger Gegend und an der Küste nie beob-
achtet. 1J • alpilla brütet häufig an der Küste und auch eiuzcln 
in den llunteniederungeu bei lIolle llDd obgleich ieh viele Exem-
plare an genannten Brntplätzcn gescholjsen, so habe ich nie den 
kleineren (Scllinzii) darunter gefunden. Es scheint mit. diesen 
heiden Racen sich ebenso tU verhalten, wie mit der Raben- und 
der Nebelkrähe, die auch gewöhnlich ihre besouderu Brutplätze 
haben. 
Zu den in Damme nieht seltenen Brutvögeln gehört. auch 
PurrJlIlla t'1,lgaris, der im übrigen Tbci! des Uerzogthums nur 
höchst selten hriitet. 
, 
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Scblic811lich habe ich noch ein interessantt'8 FActum anzu-
führen, welches mir llerr Pll8tor Uolsman n in Gimhte mittheilte, 
nls ich ihn vor zwei Jahren besuchte. Bei Besichtigung seiner 
Eieraammlung zeigte er mir das Ei von Ardw purpurea, auf 
welchem der Fundort, Lastrap, geschrieben war (Lhtrnp ist ein 
Dorf in nnserem Müosterlo.nde), und erzählte mir dabei, dass dieses 
Ei mit noch zwei anderen vor etwa 30 Jahren aus einem Purpur-
rciberhoret, der in der Nähe ,on Laatrup nuf einer Kuppe mit 
Riedgras in einem groBlen Wa.ssertümpel g88t.anden, genommen 
sei . Ein zweites Ei von diesem Gelege befindet sieb in Pader-
born, wenn ich mich recht entsinne, in der Sammlung dcs Herrn 
Dr. Tenokhof. Ersterel ist jetzt in der Sammlung des gro8sber-
zoglichen Naturaliencahmets. JIerr Puwr Bollnlann, der der 
Zeit gerade in Lastrup zum Besuch gewesen, hat auch einen 
alteuPurpulTeiber, der beim Horst erlegt, im dortigen PasWrei· 
garten bei den Erbsen hangen seben, wie er versicherte. 
Als ich auf meiner Excursion jene Gegend beluchte, wurde 
ich von dem dortigen Lehrer lIacb dem Orte geführt, wo mnth· 
maasslich der Horst gCltanden. Die Localität hat lich aber durch 
Entwässerung wesentlich geändert; denn was augenscheinlich 
früber Sümpfe gewesell, waren jeht ländliche Vieh weiden. 
Aulage IV. 
Ornithologisclle Notizen ans NOJ'clost-
Afrika *). 
V Oll 
lIofrath Dr. Th. von Heuglin. 
In BegleiLung des lIen ll H. Vieweg aus Bl'l\u llschweig 
unternahm ich im Winter 1874 biH 1875 eine Hei;;o nach llOll 
nördlichsten Ausläufern des abessillischen Ilochlalldcs. 
Leider war die mir für Jagd und zoologische Studien bei 
dieser Gelegenheit gewi~hrte Zeit viel zu ku rz, um jene Gegenden 
einigermaasscll eingehend und gri"tndlich erforschen zu können. 
Die gewonnenen Ergebnisae erlaube icb mir im Nachstehenden 
kurz mitzutheilcll. 
VOl'3U88Clticken muss icb noch, dass wir am 17. JalluM' in 
Samlkin landeten, firn 25. VOll dort im Küstengebiet bis Tokllr 
tutd Agig zogen und von da nach einem fünftägigell Ausflog in 
die Gebirge der BOlli-Amor auf der gcwöhlllichon l(ll.raWILDeustrasse 
über Gnrora, bis Wold-Gan am grossen Regenstrom Flllkat ge-
laugten. Dem letzteren in slidwestlicher Riebtung folgend, nud 
dann südwilrts in das Ilochthal VOll Agra einlenkend erreichten 
wir am 30. Februar die Platel\tLX von Nakfa (nach mei nen Mes-
sungen 5800 Pariser Fuss über dem 1\l eercsspiegeJ) I wo zwei 
Tage Aufenthalt gemacht wurde. Danu ging es über den Disb'ict 
Naro und die Ebene von Af-Abed nach dem oberen LebkathaIe, 
-) Jnnunr bis Milr1: 1875. 
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von da 8cbliesslicb direct über Alu lind das Küsu>ngebiet Schob 
nach 1't[a8auo. um uns dort schon sm 5. März wieder nach Aegypten 
und Europa einZ1l8chiff'ell. 
Vom meteorologischen Gesichtspunkt aus beb'schtet, zerfallen 
die VOll UDS ooBucbtell Gegenden in zwei Zonen: 1) in das Küsren-
gehiet mit dem angrenzenden Vorland, da8 eine Wintcl'regeD.r.cit 
hat, und 2) in die eigentliche GebirgaregioD, wo aUBSCblielslich 
nur wiihrend des Hochsommers Regen falleu, wogegen im Winter, 
Frühjnhr nnd VorsomDlor vollkommene 'l'rookenhoit herrscht. 
Natürlich sind diele Zonen nicht streng von einander geschieden 
und greift (lie eine da und dort in die andere hinein. wie denn 
auf dCI' auderen Seite auch die Sommel'rcgen des ßinuellllUldcBSich 
hin und wieder bia gegell das Gestade des Rothen Meereli hin 
erstrecken und umgekehrt die feuchten Niedcl'1Jchliige des 
Küatengebietcs sich zuwcilen bis gegen die HochplateauJ: 
ausdehnen, 
Der Haushalt der Mcnschen uml '1'hiere, welche das betref· 
fende Gebiet bewohncn, regelt sich IIAch diesen Verbiltnis~l'D, 
Die UiJ,tellvölker der ßeni-Amer und llabab ziehen mit illren 
zlllJil'cichcl1 lIenlell im Willll.'r llllch dur KÜBtenregioll, im Hoch· 
Bommel' ins Gebirgs1and, In gleicher Weise WAndcm viele Säuge· 
tbiel'e und Vögel. Verschiedcne VogeI8rt~n, die mehr dem trInd-
gebiet und sciner Umgebung angeböl'ell, legen ihr Uocbzeilskleid 
in der Wintel'1Jtl.isoll an und verrichten gleichzeitig ihr ßrutgcscbllft, 
wahrend die billllenwndiscben Formen dies in der Periode dcs 
Somruerregeu zn thun pHegcll, 
Aber cs giebt - die Zug- und Strichvögel abgerechnet -
Individuen, dio, obwohl einer uud del'8elben Species Ange· 
hörig, zugleich auch Bewohner heider Zoncn slnd und bei dieaen 
findet Verfiirbung uud F'ortpHan:Euug je nach der Lage ihrer 
Stuudorw entweder im Winter uucl zu Anfang des FrUhjftbres 
oder zwischen Juli und Oetober sw,tt. So habe ich, um nur eiu 
Beispiel an:tuführen, den gelblichen Webervogel (Hyphulltornis 
galbu'a) bei Tokar (KUstenland) im Januar, im Thai des AlUeba 
im August, in deu Gebirgen westlich von Sauakill (wo die Regen-
zeit erat zu Ende Septembers eintritt) zu Anfang October im 
Wechsel vom Winter- zum llocbzeitäk.leid beobachtet. 
Andere Formen die sich wobl uur im Binnenland fortpßanzen 
un,l welcbe zur Zeit' der gr088cn Trockellbeit dort gänzlich ver-
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schwindel!. sprach ich aus diesem Grund für wirkliche Zugvögel 
an, fand aher jetzt z. B. Chrysococcyx Claasii schon (oder noch?) 
zu Ende Februa.rs in Naro und im Lebkathal. 
llekanntlich ,'eichen die nördlichen Grenzen vieler tropi-
scher und suutropischer Thiel'formen im Gebirgsland weiter 
nach Norden. nle in den Ebenen des Inoern *). \Väbrend 
meiner letzten Reise habe ich gefunden, dass 'die Nordgrenze 
znhlreicber vorzugsweise abessinischer Vogelarten in den Gebirgen 
der llo.bab und Beni-Amer betri~chtlich mehr nach Norden vor-
gerückt ist, als icb fl'über anzunehmen geneigt war. 
Ich will Dach meinen Tagebüchern ' hier nun kurz die beob-
achteten Arten aufzählen. 
Vultur auricularis bei Sauakin. Andere gr"oBse Geier wohl 
geseheu, nicht aber erlegt. Wahrscheinlich V1tUU'f occipitaUs in 
den,Bergen der Beni-Amer. 
Neophron perclW.piems einzelner bei Sauakin, Mekulu und 
in den Bergen, 
NeophrQn pilcatltS bei Agig un,l im Gebirge südwärts. B"ütet 
einzeln im Februar im obe"en Falkattbal auf starken Akazicn-
bäumen, in grosser Menge vom Februar bis Juni auf At'i-cennia-
Stämmen alU der Insel Schech Sald bei Masaua. Hier die Stände 
oft nicht über Mannshöhe, gewöhnlich aber 15 bis 25 Fuss bock 
In Astgabeln aus stärkeren trockenen Reisern anfgefübrle, sehr 
dichte, platte Horste, deren zuweilen viele auf einem Baume 
zwischen Löffler- und Reihernestern, Gewöhnlich nur ein Ei. An-
fangs Mii.rz gab es schon halbgewachse1l6 Junge neben zahlreichen, 
theils frischen, theils angebrüteten Eiern. Die Nestvögel mit 
graubraunem Flaum bedeckt und mit bläulich grauen Weich· 
theilen. Sie piepen wie junge Haushühner und scheinen sich 
sehr langsam zu entwickeln. Die Eier hilben ungefahr Grösse und 
Form derjenigen des weissen Aasgeiers, sindjedoch im Allgemeinen 
heller gezeichnet und besteht die Zeichnung meist aus lehmfarbigen 
Flecken, während bei denjenigen von NeophrQn pcrenopterus grosse, 
dicht stahende und oft die ganze Oberflüche bedeckende rostrothe 
und purpurbl'aune Flecken vorherrschen. Bs gicht Eier von 
N, pileatus, welche fast rein weiss und ungefleckt sind j ma.nche 
gänzlich mit Unrath überzogen, Andere gleichen in der Filr-
.) Vgl. lIeugl." Orn. N, O. Afr, S. J~XII, 
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lmug und Zeichnung deuen des Schreilldlers. ~itJ 8cheilll·n grün 
du rch und verlieren selbst lange nach dem AUlblß8cn den 
eigenthümlichen Geiergeruch nicht. GrÖ8sendurchmc8ser 2" 7'" 
bis 2"10"', Dicke 1"11'" bis 2" ) "'. 
Aqm7a rapa:e nordwärts bis Falkat (17 0 20'). 
Jlclotarslts ecaudatus nördlich bis ios obere Falkat. 
1Ju1Jclion lwliai!tus häufig auf dem Rotben Meere als tand· 
vogel. Nicht selten nur Klippen des Dahlak·Arcbipela. 
Spißuclus occipitalis im J anuar bei 'fokar (18 0 80' nürdl . Br.) 
Falco laPiarius vat. merid. in L\ gra und Nakfa. 
Falte cancalor ein gro8ser Flug (mindestens 30 Stück) in 
der Nabe von Af·Abed gegen onnenuntergallg DOroWärla 
ziehend. Nicht sclten auf Klippen des Dahlak-Archipela. 
Falco limuUlcltlus, Falco ccllellris und wobl auch Falco ulo-
l)C.t in ungchcurcn Schanrcn im Gcbirge der Dcni-Amcr und im 
Fnlkat. auf IIcusclll'cckenjagd, don Zügen dieser Tbicre folgend. 
Bilicollugur einzeln iu Na'kfa (5500' hoch, 160 40' nönl1.Br). 
Melierax polgeo'lils nordwärts bia 00.1'01'& (17030'). Swsst. 
auch allf Ilugcscbo!lflt'lle Vögel bis zur Orö8se eiDcr Taube. 
Nisus SI).? wohl N. /"odilts öfter in Nakfa gcschen. 
Mil/,'Il.8 aegyptius. Sehr eillzeln ill Sauakin, bi\ufig im 
Gebirge. im Lebka und bei Masaua. Folgt den wandernden 
Uirlenvölkern. Uatte Anfangs Miirz bei Maflllua schon stark 
bebrütete Eier . 
.:b1anus melDPlOpterus einmal zwischen Tokar und Agig im 
Akazienbuschwllld . 
Circus. Verschiedene Arten, darunter alte, graue 1Iliinnchcn 
(wobl von C. pallülas) bei Sauakin uud im Tiefland bis gegen 
Ma~au8. 
&riges und OU nicht gesehen I wohl aber öfter die Stimme 
VOll Bltbo lactells gehört. 
CalJrimulglts. Bei Slluakin und im Tiefland von Ma8ß.ua eine 
Al·t eingesammelt, die entweder zn C. tamaricis oder zu C. tIIL-
meliS gehört. Bei Tokar auf faat ganz kahlen Flücben öfter eine 
zweite, dunkler gefl\rbte nnd gröuere Art paarweise angetroffen. 
lJirumlo rlfslicu am 1. Februar bei Agig, Anfanga März im 
Tiefland bei Masaun. 
Cotile obM7eta an verschiedenen Plil.tzen im Gebirge und um 
Fellen dee Flachlandes. 
Merops ;Lafresnayei. 1n den Bergen del' Beni-Aruel' (lsoN.), 
im Flllkat und in Nnkfn. Meist pnar - und fnmilieuweise auf 
Gebüsch der Felsvorsprünge, anch gern in deu Gipfeln von 
Euphorbia 1I.abessillica; frisst grossc Schmeissflicgell. 
I rrisoT aterrimus scbaarenweise in Nn.kfa, offenbar auf delll 
Strich begriffen. 
Upupa epops. Fast allenthalben. Die (; (, lockten schon im 
Februar sohr eifrig. 
Dacelo cldoris pao.rweise auf der Insel Scheoh Sald in At'i-
cennia-GebÜscb. Die (; (; zu Anfang Mii.l'Z schon sebr orregt. 
Locken pfeifend, spechtartig , während sie im Abstreichen nur 
einen schrillen Ton ausstosson. 
Coracias ptlOSlt. Einzeln im Hedei und Lcbka nordwiirts 
bis 16°30'. 
Nectarinia lIabessinica im Fehl'uar im Hochzeitskleid nord-
wiirts bis jenseits 180 nördl. Br.; hii.ufig in Nakfa. Die (;.; im 
Februar sehr rauflustig. 
Nectarinia affinis im Hochzeitskleid nordwärts bis gegen 
17° 30' im Februar. Allgemein in I.ebka und !~Ur Makfa. 
Nectarinia metallica unrern Mnsaua im l\{iirz im llochzeits-
kleid. Ich glaube in Nakfa auch N. crucntuta gesehen zu 
haben. 
Camayopiera brevicandata. N akfa. 
Oligoccrcu,s miCJ'urus nordwii.l'ts bis zum 1So in den Bergcn 
der Bcni·Amel'. 
Urorhipis nifi,froJls in den VOr bergen dor Beni~Amcl' im 
Falkat, in Naro, Nakfa und bei 1\fo.so.ua. 
Drymoeca sp.? Sehr ähnlich und vielleicht identisch mit 
Dr. gruC'ilis. Bei l\fasana und Snuakill auf Salzpflanzon lluc1 im 
Akaz-iengcstl'üpp, Lockt ähnlich den kleinen Schilfsängern nhoid" 
oder nscwt", aber tiefer und weniger schnalzend, dann folgt ein 
lebhaft klingendes npriiiii". 
Cercotrichas CTylhroplera allgemein südwärts von Sauttkiu, 
im Tiefland selbst bis gegen 5000' hoeh ins Gebirge ansteigend. 
CalamocZyla stcntol'ea. Antinori bezweifelt, dass diese Art 
bei Masaua vorkomme und hält den dort heimischen Vogel für 
verschieden, eine Ansicht, der ich noch nicht beipflichte. 
Auf der Insel Schech Said und der Iusel 'l'ualut bei l\!asaua 
haust ein grosser Schilfsänger als Standvogel, den ich, wie gesagt, 
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zu C. stClltorea rechne. Er ist nicht selten, lebt paarweise im 
dichtesten Gestrüpp von Avicennia und RM2opliora, gebt aber 
auch höher in die Baumgipfel, ebenso in DickblattbÜ8Cbe 
(Suaeda nI/mocca und ZYfJopltyl1um). 
Die 0 0 lockten Anfangs Miirz Morgens und Abends eifrig. 
Der Lockton besteht in einem sehr scllarfen und lauten "gra" 
oder ngarr" und 8chlägt, schwiUzl und singt der Vogel etwas 
dro8selnrtig dazwischen. Mau findet ibn nur in der Strandgegend 
selbst, vornehmlich an Orten, wo schwarzer, übelriechender 
Schlamm liegt. Kommt aber auch auf den Boden hernb, wo er 
ähnlich den Nachtigallen mit gehobenem Schweif umberläuft, um 
rosecten zn fangen. Im Magen nur kleine Fliegen und Moskitos. 
Sylvia su,balpina. Uü.u6g im Januar und Anfangs März bei 
Sauakin in Akazienbüschen. Im Febrnar auch im nnteren Fa!-
kat. Scheint, wie auch Sylvia m~:mms groase Vorliebe fü.r Sand-
gegenden zu haben. 
Sylt:ia Tu/a, S. garr«la nud S. trochilus in Nakfa nnd am 
Lebka. 
Motacil1a alba. und M. flat"a allenthalben, unter letzteren 1\0-
wohl grau- als schwarzköpfige Männchen. 
Motacilla sulphurea am 28. Febrnal' paarweise im unteren 
LebkathaI. 
Ruticilla phocnicurus und R. tül~ys im Gebirge. Haben eben 
frisch vermanaert. 
Pratincola tO)'qlwta, Pr. romeola und Pr. Hemprichii. lläufig 
von Tobr ab bis ins LebkathaI. 
Soxicola melanura im Falkat und Lebka meitt im Gebüsch 
un<! auf der Erde, selten nuf kahlerem, felsigem Terrain. Lockt 
wirbelnd "ziriwitt" und hat in ihren Bewegungen viel mit den 
FliegewlUlgern gemein. 
Saxicola lugens zwischen Agra und Nakfa. Ausserdem noch 
verschiedene bierher gehörige Arten gesehen. S. ocnantAtI und S. 
isabellilta bei Sauakin. 
Pliüotluwma. Salv. und Antin. 
Eine wohl neue, hierher gehörige Form in Naro eingesammelt. 
Beträchtlich kleiner als Pit. tlwdesta Hgi" a her ihr in FArbung 
ähnlich: Ph. m;flOr Bgl. Länge im Fleisch 5" 9"'. - Schnabel 
5,2"'. _ FIGg. 2"61/,"'. - Schwanz 1" 11"'. - Tara. 9,21/1, -
FiilgelBpitze 4,5. - Erste Schwinge weniger als halb 80 lang al. 
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die zweite; dritte, vierte und fünfte die lii.ngsten und unter sich 
fast gleich langj die sechste wenig kürzer 0.18 letztere. 
Thamnolaea albiscapulata im Lebka. Kein Zweifel, dass 
Th. caesiogastre dns !t dieser Art. 
Thamnolaea semirufa in Nakfn. und NfLro. Darunter vielleicht 
eine zweite ähnliche Art, die noch nicht genau verglichen 
werden konnte. 
Pycnonohc-s arsinoe. Allgemein von 180 ao' nördl. BI'. an süd-
wärts. Gebt bis fiber 6000' Höho. 
Grate'TOpUS leucopygius im oberen Lebkll. Bchno.renweise im 
Dorngebusch. 
Turdtts cyancits. Ende Februar einzelne in Naro. 
Argya Acaciae. Häufig im Buschwald von Akazien im Nieder-
land siidwärts von Sanakin. Frisst die grösten Bupresten! 
Dryoscopus aetJiiopicus. Von Agig südwärts im dichten Ge-
büsch der Regeustrom betten. 
D,·yosoopt's humera1is in Nakfa. und im lledeitba.l (Naro). 
Letnius isabclh·nus. Nicht selten zwischen Agig und Falkat. 
Mausert im Februar. Bei frisch verfi~rbteu Vögeln Oberseite 
zart fo.lbgrau, Flügeldecken fast schwarz, die mittleren zwei 
Paar Stanfedern gegen die Spitze zu schwärzlich mit rostbräun-
lichem Spitzrand. 
Lanius nttbicus. Bei Agig, Falkat und Lebka. Sitzt gern 
anf Telegraphendrähten. 
La,~i1~ senator in Naro und im Lebka im Februar. 
Lanius La.1Itom ebenso, auch weiter nordwürts bis gegen Agig 
hio, um Masaua und auf Dahlak. 
RlIocloph.oneus cmentus im Tiefland zwischen dem Chor 
Amba und Masana. Eigenthümliche Form mit grossem Kopf dnd 
S~hnabel, gedrnngenem Körper, langen, kräftigen Füssen und 
verhältnissmiissig kurzen Flügeln, wiihrcnd der Schwanz wieder 
sebr verliingert und keilformig. 
Nur um Regenströme und in deren Nachbarschaft, banptsiichlicb 
gern auf Acacia tncllifera und A. spirocr.u:pa, zeitweise auch im 
Tundub-GebÜsch. Kommt gern zur Erde herab nud lä.uft zwischen 
Gras und Steinen umher, nm KiLfol' zu fangen. Sehr lebhaft. 
o uud ~ locken lIdirlidi'" nna ndirik-dirik"' . 
Ein 2 mit sehr entwickeltem Eierstocke hat breites schwarzes 
Kehlbll.ud und wenig Rosenl'oth auf der ßrustmitte. 
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TelepilOnus erythropertltS nordwärts bis jenseits Agig. 
Nilaus brubru nordwärts bis FalkBt. Einzeln und paarweise 
IIll Laubdach von Schirmakaziell. Lockt gurgelnd ~riitscheDd. 
Sehr wenig schüchtern. 
Dicraurus lU!lubris. In den Bergen nordwärts bis über 180 
nÖrdl. BI'. Sitzt mit Vorliebe auf Telegraphendrähten und flingt 
sogar grosS6 Heuschrecken, die ihm Würger und Bienenfresser 
abzujagen suchen. 
Terpsiphone melanogast1'a einzeln in Nakfa. 
PantS lcltcoptcl'US im Gebirge nördlich bis IBG, Meist 
paarweise aw Acacia Elm:nbe)"gU. Lockt ähnlich dem Partts 
major. 
Batis ol'icntaUs 1 Hgl. Allgemein und stellenweise ziemlich 
hänfig von 180 nördl,Br. südwärts. 2 immer mit breiter knatnnien-
brauner I 0 mit schmälerer schwarzer Brustbinde. Gewöhnlich 
paarweise auf Bäumen uud im Gebüsch forlschwii.rmend. 
Oorvus affinis von Wadi Garora an allgemein in thaI· 
schluchten uud im Gebirge. Nährt sich mit Milanen, Falken, 
Scbopfaichlern u. s. w., im Frühjahr hauptsächlich von lleuschrecken. 
Stimme kolkrabenartig, jedoch weniger schnalzend. Kreist sehr 
schön, wie die Geier. 
Gorvus scapulatus von Sauakiu südwärts, nicht aber in 
Nakfa und im oberen Lehka. Setzt sich auf Schöpfeimer der 
Rrunnengrnben, ja selbst auf Häuser und Masten. 
Oorvus sp.? Bei Sauakin, Tokar und Agig. Ganz schwarz 
mit ziemlich langem Keilschwanz und beträchtlich kleiner als 
a. ~m~brinus. Leider kein Exemplar eingesammelt. Vielleicht zu 
a. segetum gehörig. 
Amydrus Riippellii. Paarweise auf hohen 'Schirmakazien in 
Agra. 
Notanges chrysogaster bei Garors, Wold-Gau, im Falkat, 
Agl'a nnd bei MaslLua; schaarenweise sich von Baum zn Baum 
treibend. 
Buphaga erythrorhynclms llordwärts bis ins obere llednithal, 
16° 30'. Nur im tiefet'en Land, nie im eigentlichen Gebirge. 
Buce-ros erytltro-rhYllclms nordwärts bis 180 nördl. Br. Frisst 
gern Heuschrecken, deren Zügen er folgt. 
JJup7tantorllis Giteri-nii. In kleinen Flügen in Nakfa im 
Februar im Winterkleid. 
Hypltanlornis lulbt'ssinica in Nakfa gesehen. 
Hypllantornis galbUla hti.nfig nÖ"dlich bis gegen Sauakin. 
Anfang Februar die 0;; thei1s gänzlich im Hochzeitskleid, 
tbei18 in der Verfärbung zu demselben begriffen. Anfnngs März 
bei A'in und Schakat gaicb im Tiefland roit Nestbau bcschii.ftigt. 
Vidua Veneauxii. Im Lebka, bei Ai'n und im Tiefland Scheb. 
Ende Februar und Anfangs Mii.rz, im TIochzeitskleid. 
Urolondta cantans oor(11icb bis Alt -Tokar (18°45' N. Er.) 
beobachtet. 
Poliospisa tristnata N akfa. 
Grithagra st.,.iolata Nakfa. In grossen Schaaren im Gebüsch 
von Ricinus und Datura. 
Pyrgita Swainsonii häufig in Nnkfn. , 
Chrysospiealutca oder eitc7l1ora im Hochzeitskleid boi Tok~. 
Eimberiea caesia bei Gnrora, Eidarbeh und im Falkat unter 
Büschen in der Nähe von Niede.rlassungen und Brunnen. 
Emberiza seplemskiata beim Torrent Schakat gaich. 
GorapMtes tl1elallanchen nordwärts bis Sauakl.n, dort im 
Januar noch in Wintertra.cht. Uebcrall im Tiofland allgemein, 
meist in Flügen von 5 bis 25 Stück. Frisst gern Büschelmais. 
Alaemon desertorum zwischen SanakiD und Agig, im Tiefland. 
Calundritis brachydactyla zwischen Sauakin und 'fokar in 
der Steppe. 
Galcl'ita cristata allgemein, namentlich um Viehparke , aber 
auch am Meeresstrand. Seltener im Hochlrmd und in engen 
Thälern. 
Golius macrOurus nördlich bis in die Berge der BeDi-Amer. 
Schieol'7tis eonul'a im oberen Lebka. 
Agapomis Tarantae. Auf Kronleuchter-Euphorbien in Nakfa 
(16° 30'). Im Magen und Kropf Gesi~me. 
LJionias Mejcl'ii. Ein? mit gelbem Oberkopf und pracht-
voll türkisblauem Hinterrücken und Oberschwanzdeckfedern. -
lläu.6g in Schnaren im oberen Lebka auf Adansonien und Ta-
marhi;nden. Magen ganz erfüllt mit halbreifen Kernen einer 
Leguminose (wohl Sena). 
Tmchyp7wnus margaritatus. Nakfa, Naro, Lebka. 
PogonorhynclUts melanoccp1tal~ls. Nordwärts bis ius Falkat. 
Lebt von Knospen. 
Chrysococcyx Clousii. Nßro und Lebka zu Ende Februar. 
97 
Eben in dei' Verfärbung begriffen. Der Magen war mit kleinen 
Küfern erfüllt. 
Piclts llItuicus Uedai, Atbara und Lebkn. 
1'urtltT lugclts in gauz unglaublicher Menge in Nakfaj auch 
nicht. selten in Lebka his Aiu. 
Ttl,.!ur tlccipicIIs bei ToklU', im Falkat und Scht>b. 
J'ur/llr albit'cll /ris an trockenen, sandigen Stellt'll mit B8um~ 
schlag in Fnlknt, Agra und im Tieflntld Seheb. 
Chalcopclcia aJra im unteren TIcdei und im Lcbkn.. 
Oell" capetlsis im Scheb, bis Aln herauf. 
Fra1IColililts lCIU:oscepm.. Dei Af·Abed (Nnro), im noteren 
Lcbkn und Scheb. 
Fra'lco!imts E,.~1ii Dordwiirt.s his zu den Oehiingeu 11.'8 
südlichclI Agrn. lIiiufig nuf Nnkfa und im obereIl Lebkn. 
Frallrolinlls gulfllralis. Nnkfll. 
Numida plilorhYllcha geht nÖl'dlich bis gegl'1l Sl\llllkiu. All-
gemein im Gebirge, nicht abcr im eigentlicht"n Slrandgebil'le. 
C!dflr1lix ronmlUllis. Im Februar einzeln in den Bergen der 
Beni-Amcr, ebenso im Falkat lind in Agra. UngE'mein zahlreich 
in Nakfn., wo zuweilen zeratreuteGesellsrhafwn von 20 bis 30 Stilek 
gleichzeitig uufgingen. Ilielt sich meisl in dichtt"lll Gestrüpp 
von dürrem Ricinus lind DCll1mJ. 
PteroclciJ Liclifensteillii in gl'osSt"n Flügen uu fliE'sscndcm 
Wnsaer und Dm Brunuengrllbcll his zn 18onördl.ßr. Frisst gern 
f. ... rüchte von Sena. 
Pieroeles czuslus im untrren Lebke. und bei MaSRua nn Tm'· 
renten . 
Str'llthio came1us im Tiefland Hinge der Meeresküsle (Snb€'l). 
Nistet dort im Februar. Ein Ei Sam mt Inbnlt wog 480 Derbem 
(144 Derhem = 1 Pfund) also gegen 3 Pfund. 
Of1S cu'abs allgemein südlich al1 Sauakin im Flachland (Snhd) 
zwischen Akaziengebüsch. Uofern Elet tsade, Gurora und im 
Scheb bei Ai'lI suhen wir öfter 10 his 12 Stück beisammen. 
Otlrsorius isabe11im4s. In kleinen Flügen im Januar bei 
Sauakin . 
Oediellcmuscrepilmas übcrnll von Snuakin südwärt.a im Küsten-
land und den \l'orbergen. 
&jlfufarola t·arill. Im 
Sautlkin lind Agig I'iozeln. 
Januar und Anfangs febrlllir I)(>i 
Wnr nicht geraue ~ebr schüchtern. 
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Stwcicliopl/Or"lls pi7eatus. Auf Viehtl'iften nordwürts bis zu 
180 nördl. Br. 
CharadJ"ius cantiamls, eh. Geoffroyi und eh. hialicula bei 
Saunkill, Agig \lud Masnua. 
Trillg{t miJl1fta in kleinen Fli.igen bei Agig. 
Tringa subnrquatll, T1';lIga 1.!ariabi7is und l'ringa Tcmmifl7.'ji 
bei Sannkin. 
1'otatllls g70ttis 1. Februar bei Agig. 
Tola?llfS !uscus 1. Febl'. bei Agig. 
Tofanus ca7hlr-is Anfangs :Miirz bei MaSltllll. 
Total1us glareoln? Ein wohl bicrhergehörigcl' Yogel öfter 
an Regenströmen im Gebirge in ßani-Amer, Falkat, Lcbka Dnd 
auf Nakfa. 
Sfl'epsilas inicl"prrs bei Saunkiu im Januar. 
NlImenills aI'quala hiiufig bei Sauakin und Agig. DaseIhst 
auch eine zweite Art, kleinei' mit fleiachrötblichel' Wurzellliilfte 
dcs Unterachnll.bels und bläulich grauen Stünderil. 
Ibis co",,,ta. Beiaat auf 'l'igraja Gomaref. lläufig Anfangs 
Februar bei 'fokar, ebenso nuf Viebweidell bei GarOl'a und Wohl 
Gan, endlich im unteren },'alkat. LeUt in kleinon und grösacren 
Gesellschaften. KODlmt. in den VormiHagsstunden in die Niihe der 
Nieaerlussungcn um die Excremente des Rindviehs zu durch-
stöbern. Lebt von Larven VOll nllllgki~fern, deren Bälge der Vogel 
nicht verdaut, und von lleuscbreckell. Unt einen penetranten 
Geruch, schwiirzliches Fleisch und Fett. und ist meist sehr wohl 
gellilhrt. Kamm um IIillterkollf hell fleiscLfal'big, ebenso 8ti1'n-
gegend; übcl'kopf blnuschwiirzlichj 8cbnabel und kahle HalsLaut 
ßeischfarbig his plll'pUI'- wId ldrscbrotb j Fflssc ebeuso briitmJich 
l)Ul'pnlTöthlich; Ring 11m das uackte Auge hocLl'othj Sohleu grau i 
Iris feuergelb. - Flngel erreichen fast die Schwanzspitze. -
Nicht gar schüchtern und von sohr schweigsamem \Vesen. 
Dromas (l1'(leo7a bei Sallakin nicht bemerkt, war wohl süd-
licher gezogen. Ein Ei, das ich in Mnsana angeblich als dieser Man-
gehörig erhielt, ist gelblich weiss, hat Il.Ill stumpfon Ende einigesehr 
verwaschene hell erc1bräunliche Flecke in der Schnle, letztere dicht, 
glatt und mattglii.nzeud. Scheint gelb durch. Ganze Länge 1/1 7/11 
Par. Mansst Dicke I" 2"". Form gestreckt., stumpf eigestaltig. 
A1'dell einem nicht. !leiten bei Sn.uakin. 
Anlea 91)1ialh bei SAunkin. Agig und 'MAsanß. vereinzelt. 
Ardea alba. Schaarenweise auf der Insel Schech Sald bei 
Masaua. Scheint dort zu brüten. feh schreibe ihr Eier zu, elie 
ich in dichten Horsten auf Av-ice/lnia-Bäumen erheutetc. Ganze 
Li~nge 2/1 1'" bis 2" 2/1'. Dicke stark I" 7"'. - Fiil'bung ziemlich 
lebhaft spangrün ins 'fürkisblaue. Auf der Schale einzelne 
weisse Kalkßecken (von den Excrementen ?). 
A1'dea glthn-is. Häufig iu Sauakin, Agig und Masnua. J m 
Januar und Februar sehr \'"iele junge weisse Vögel dieser Art. 
Brütete Anfangs M·iil'z bei Masaua auf Avicellllien. EiCl' hell 
spangrün, 1" 9'" bis I" 10'" lang, 1" 31/' dick. Die Vögel machen 
oft nuf cigenthümliche Art Jagd auf Fiscbbrut, wo diese' sich 
zahlreich zeigt, indem sie mit senkt-echt eingetauchtem Schnabel 
bart über die 1\fe('resßii.che hillstreichen. Die Mauser tritt Ende 
Januar ein . 
.Anlea brcvipcs bei Sannkiu, Agig uud Masana. 
Plat,,7ca lcueerodia einzeln und in Gesellschaft.en hei Sl\uakin, 
Agig und Masaua. Bii.l1mt schaal'enweise mit Sonnenuntergallg 
auf Aviccnnien. 
Qi(xmia AlxlinH. In Flügen zur Abcndz('it auf seicbten 
Stellen im :Meer bei Masauaj hiiumt über Nacht a.nf Avieeuuien, 
Seop7ls umbrclla. Eiuzelu in Nnkfa an fl.iess(,llden Bäclliein. 
Frisst Froschll\l'ven, Jnscchmlal'vcu, Würmer und kleine Fische. 
Gnls ei,leren und Gnls i'irffQ noch Anfangs Mii.I·z in gl'ossen 
Flügen bei Sauakin im sf'ichten Meer. Im ßinnenland auch auf 
Vieht.riflen, offenbar mit F1euschreckenfang beschäftigt. 
Phoenicoptcrus al1firj1/OruiiI. 1m Januar und Februar pillir' 
weise nnd in klei neu Gescllschaft.en bei SanJlkin und Agig. Meist 
,jüngere Vögel. Im Magen kleine eiu- und zweiscbnlige Muscheln, 
lheils zertrümmert, theils uDhcschiidigt., sowie viel Sand. Nur an 
seichten Stellen im Meere. 
Larus 1C'/.lCophUlf11mus ziemlich allgemein ßm Rothen Meere, 
llordwiirts bei Suez. 
Larus llcmprichii bei Snunkin und Mnsann.. 
Lar·us gelastes häufig im Januar und Miirz bei Suoz. 
Larus Juscus allgemein auf dem Rotheu Mecr. 
Larus cachiuna1ls (L. Tlellg1inii, Bree) bei Sanakiu im Januar 
öfter gesehen. Fischt ,wie .Anlca ffu1uris, indem er mit cingetanch-
t('lll Sclwabel über Fischbrut wegstreicht. 
" 
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Stenm mulia und Sterna Be1'Uii bei MnS4un, Abends schlu,rcn-
weise in die Ilafeupliitze ziehend. 
AnseT albifrmls. Ein tollte!! Exemplnr bei Toknr am 30. Jn-
n01\1' gefunden. 
Anser acgyptiacus unfern Saunkiu bemel'H, jedoch nicht. 
erlegt. 
Qucrqucdllla crecca in Flügen im l\lfu'z 'bei Suez; einzelno 
bei Sauakin im Januar. 
PelccamtS nifebcclls bei Sal1t1kin, Agig nud Mnstlun, 1'h6il8 
einzeln I lheib in grösscren Gesellschaften. UcberJlllcbtet in 
Scbaaren auf den Gipfeln VOll Avicclmin-Biiumen. 
J)/lslJorus sula. Auf hohel' See in der Nähe dol' Unl'nl-luseln. 
l'haetlton sp.? Nur ein Exemplar geschen. Er strich unfern 
<ler Ilal'al-Iusclll nabe am Dampfer vorüber, zeigte zwei schr 
lange, schma.le. wcissc Mittelfedern im Schwanz und scheinbar 
schwl\rzeu Schnabel. 
Soweit meine Notizen, wie ich sie in Eile aus deo Reisc-
tagebüchern ausz;zieheo vermag. Einige Formen bedürfen noch 
näberer Vergleichung. Die Art und Weisc, wie unscre Tour 
ausgeführt wurde, erlaubte mir, wie schon bemerkt, nicht, spc-
ciellcre UcobA.cbtungen anzustellen und hätte ich bei einiger Musse 
nA.mentlich im Hochland VOll Nakfa jcdenfalls cinc 8chl' betriicht-
liehe Mebmnzalll VOll Species o.ufgefunden, die ich tbeilweiso wohl 
flüchtig sah, aber nicht mit Sicherheit zu bestimmen vermochte. 
Stuttgart, im Mai 1~76. 
· Anlage V. 
Briefliche Mittheilungen. 
Regitten, 3. October 1873. 
Tm Winter 1869/ 70 kamen Hakcogimpel (Co,-ytlms Emt· 
cleutor L.) in :Mengo bier durch und wurden \'on Liebhabern 
einige Pilrchon acquirirtj mir gelang 6S nicht, wolche ZII erhal· 
ten und waren die ßitten, mir ein Pnal' zu überlassen, vergebens; 
ein Thoi! der Wintergiiste hielt sich in der Gefßugenschaft ganz 
gut und gelang mir's durch Zufall, das letzte Panr, welcbes hier 
noch existirte, in diesem Frühjahr ßll mich zu bl-ingen; ich war 
um so frohot·, als ich erfuhr, dass dns 'Yeibcholl im vergaugellon 
SOlllmer (1872) beroits Eier gelegt, doch zum Brüten nicht ge· 
kommen war. Natürlich batte ich die grösste Doffnung, dass 
mir's bessCl' gelingen würde; so hielt ich sie in einem genlumigcn 
Käfig dtH'ch TllOnenzwcige möglichst heimisch getnacbt unel 
teichte ßn Futter. WI\S ihnen j.·send lieb sein konnte. Ilunf'iu\,· 
men und Ebeooschen wal'en VOll vegd.nbilischclo Nahrung das 
Liebste, doch am llIeist!'u versessen waren sie auf Mehlwürmer, 
nicht so seLr auf Amcifleneier, Alles hatten sie reichlich; Zl1el'st 
lJehienou sio die Nester ni cht zu hunchten, Niststoffe, so reich die 
Auswahl war, versebmilhten sie gnuz, endlich fingen sio an, siüh 
zu scbnäheln IlUd ich wurde eines Morgens durch eine am Boden 
liegende Eien:lchale überra~eht; ebenso ging's ilm zweiten Tage; 
am dritten passte i(:h nuf und entfernte das l::i, IJis das Gelege 
incl. der ~el'hroehl:lnen nuf sieben hel'/mgewncIH,clJ; da ich nicht 
anders denken konnte, nls dass dei' Herr Gemahl der Uebelthiiter 
gewesen, so setzte ich ihn in ei nen anderen, das , Bauer der Sie 
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bcrülu'cndell Kilfig und gnh die }:icr dem Neste zUI'Ock; das 
Weibchen hrütete ziemlich gut und 110 wagte ich (l,ßl vierten 
Tuge, den lIahn wieder h('izusetzclI, (10. ca mir schicn, als ob sio 
sicb Dach einander !It'hutcn; der llaho vt'rhielt. flieh ziemlich VC!'· 
UÜllftig oder wurde vielmehr durch dll8 Weibchen von dem Ncatc 
fern gchalh'lI, ('I' fülterte Bie hin und wieder und ich homo nuf 
guten ~rfolg; da rUH nchten Tnge \<Cl'!iCIiS dns Weibelte .. das Nest 
uud nnhm'a nicht. wieder anj zwei von d{'u b:iCI'n waren bebrütet, 
drei uichtj ich wartete einige Zeit, das Weibchen schieu wieder 
gelegt zu habcll, doch fand ich weder'Schalen noch I<:icl', eud· 
lieh t'iuc Schale, llAchdem ich 80dnnn dio Eier wieder entfornt. 
und endlich, LH\chdcm fünf da W(\I'CII, nuch (lpll IInhn fortgethnu, 
zeij)ric das Weibchen w~lIig Lust zomlkiltell, zertrümmerte die 
Eier his auf eins selbst und Ing dIJIl llii.chstCII Tng lodt. am Bo-
den j bei der Scction zeigte sicb die ßro4hühle mit. wii!lserigem 
muh' angefüllt; einige WoclwlI darAuf starb auch das Mianllchcll 
an ('iner Krankcit, die mir IIchon in deu letzten Wochen circa 
20 Vögel iu der Zimmer-Voliere fOl'igt'rafTtj Lcb('r und 'Milz wa-
ren ganz voll Tuberkeln! Woher konnte das wohl kommenj vom 
Futt.el'? Ich kallD's mir kaum denken, delln sie hatttlo Alles, 
walli.., 1.K'geh,'cu konnten, oder kam's daher, dURS unler clem 
gro88(,U Bauer zwei Eicllki\tzcll('n ge,hAlten 'Hlrden, die trotz aller 
Reinlichkeit doch wohl die Luft etwas verdorben j alle wareIl 
SamellfrClil>l'r und OUI' cin alt~1" Buchfink lebt jetzt als l::iDsiedler 
in dem grOb8C1l I\iifig, dCl' siegreich gegen dCII Tod gewcSCn, 
Als Curiosum IIIUSS ich anführen, .luss ein Pürchen Hauben-
llleiRCll (Parus cl'isfaf/ls L.) im Walde unseres Gutos genistet und 
zwal' origineller Weise in einem alten morschen Zaun)lfahlj kaum 
dl'ei Fuss vom Boden hntten sie sich in das mOl'8che Tannenholz 
einLoch gemcisselt. und darin bcrl,its- kleine Junge, bis ein Sturlll 
durch Umschlageu eines Baumc~, der den Pfahl zertrümmerte, 
dem niedlichen Bildo (es wal' eire" 100 Schritt vom Forsthause) 
eill ]~lIde machte. 
Die im geräumigen Garten in grosscr Zahl angebrachten 
StaRrenknsten waren trotz der Xii.he dei' Wüldel' fast. sämmUich 
bewohnt. und hoffe ich im niicbsteu Friihjabro siimmtlicbe Locale 
vermietbet zu scbeu j nicht so glucklich war ich mit. den Meiseu i 
unI' ein Paar, Panis palustris L" und ein Kohlmcisenpaar hutten 
die Kästchen angenomlUen, "ergebens bemübte icb micb, :twei 
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junge Nachtschwalben fÜJ's BerliD(>r ACluariullI aufzuziehen; wie 
die unwirschen Gesellen beinahe fhigge waren, musste ich eine 
Reise au treten (md sind aie da, meiner Obhut enHloben, zu Grunde 
gegangen ....... . 
Nachträglich fallt mir noch Eilliges über die Gimpel ein; 
die Begattung vollzogen dioselben llach vorhergegangenelll Kosen, 
d. b, Schnäbeln nnd Aetzen auf don Spl'ossen, auf dem ßoden des 
Käfigs, wobei sie einen zwitschernden Ton höreJl liessen und das 
Männchen stark mit deu Flügeln scl.tlug; sie suchteu stets be-
gierig die Sonnenstrahlen auf und setzten ~ich ureit in die Wii.rme, 
wenngleich sie den Schnabel dabei aufsperrten. - Brehm rühmt 
den Gesang als Jaut und wobltänend, doch habe ich trotz ihres 
augenscheinlichen Wohlbeündena nie lallten Gesnug gehört, SOll-
dern nul' ein Gezwitscher, wenngleich wohltöneudcr, als das des 
gewöhnlichen Gimpels, wobei nur eine Strophe Ulld zwar gemischt 
mit dem Locktoll, der aehr an den der Haubenlerche erinnert, 
laut gesungen wurde .... ,. 
P. Höpfner, 
F e r cl i n a n cl Bar 0 11 D r 0 s t e. 
Nekrolog 
von 
Richard Baron Köni g -Wa l'thau s en 
mit. Nachtrag von 
Profe s s or Dr. W. Blas ius. 
Am 21. J uli 1874 starb zu Schloss Hülshoff bei .l\Iüustor in 
Westfa.len 
F'erdi n and VOll Deckenb l'ock, FreiuerrDroste 
von Hülshoff, Ehrenritter des Maltesor-
onlons, Rittet' des Eisernen Kreuzes etc. 
Er entstammte einer altadeligen DlüDstcrländischen Fa.milie, 
welche das Erbdroatenumt beim Domcapitel Münster bekleidete 
und erstmals im Jahre 1209 in der Person des Ritters Bcrn -
hal'd VOll Dcckenbrock urkundlich vorkommt. Geboren am 
16. Februar 1841 zu llüJshoff als sechster Sohn und siebentes 
l<ind desFreihcrnl Werner Constn.lltin Droste von Büls-
hoff und der Ca.l'oliue EleoDorc, geb. Frcün von Wendt-
Papenbanscll, wal' er ein Neffe der Dichtcrin AnDeUe VO ll 
Droste sowie dcs bekannten Freiherrll von Ll\ssberg. 
Von fl"ühe r Jugend zu den Naturwissenschaften hingezogen, 
widmete el" sich vorzugsweise der O,'nithologie und bildete sich 
besonders im Umga.ng mit Altum, ßlasins und Scblegel 
aus, verschiedene Reisen, namentlich öftere uud liingere Aufent-
balte an der Ostsee und in Scbwaben wirkten tlßl'egel1d aufseinen 
lebhaften Geist und fruhzeitig kam er in wissenschaftliche Be-
105 -
ziehungen zu den hcrvol'l'ßgeudsten Gelehrten (va 11 Mi cl den· 
dorf, Uartlauh und Andere). In der Folge wurdo er .Mitglied 
viele]' gelehrten Gesellschaften, :1.. B. correspondi rendes 'Mitglied 
dei' Zoologicn.l society of 1.0ndon, des k. k. botanischen Vereins 
zu Wien und Ehrenmitglied der Senkenbergischon Gesellschaft 
zu FI'ßukfllI"t a. 1\L und der oaUI'iosischen natnrfol'schcllden Ge-
sellsohaft in Emden~ Soit 1868 war er Geschäftsführer, bezie-
hungsweise Prüsident der Deutschen Ornithologcngcscllschaft und 
hat fils solcher dieBcricbte übel' die Jahrcsversammlullgen (1868 
I{jel, 1869 Kassel, 1870 llannovcl'-llildesbeim, 1872 Kussel, 1873 
BrnullBchweig) hera.usgegeben. Neben verschiedenen in der Ge-
Iehl,tcllwclt gcschiazten Alusiltzen in den bekannten ornithologi-
schen ZeitschrifteIl ha.t Droste mehrfach auch Arbeiten für mehr 
10cllie Zwecke geschrieben, so in den Jahresbel'ichten (1872 und 
1873) des westflilischen Vercius für Vog61scbntz, Geflügel- und 
Siugvögelztlcht uud im J ahresbericht (1873) der zoologischen 
Section für Westfalen und Lippe. 
lIDie in historischer Zeit ausgestorbenen Vögel" ist ein "01'· 
tl'ßg betitelt, den er als Director der zoologischen Section des 
wcslttilischcn Pl'ovinzialvercins hielt (Sclmratabtlruck aus dem 
I'IZoologischen Garten" XlV, NI'. 4, 1873). Ein Hefamt über die 
Vogelachutzfl'age erschien 1872 (Münster) im DniCk. Eine 
grössel'c Arbeit von wissenschaftlicber Bedeutung ist: 1'1 Die Vogel-
welt der Nordseeinsel BorkUln" (Mün13ter 1869; 389 S. mit An-
hnng, einer Tafel lllld Kalte). 
Alle<:, was Droste scbrieb, zeichnet sicb dW'cb gediegene 
Kenntnisse, klare A uft'nssung und wissenschaftlichen Ernst aus, 
wobei aber auch hcitcrcr Laune und poetischem Scberz vielfllch 
freiet' LUllf gelassen ist. In dcr Poesie bat sieb der Eutschlafene 
öfters versncht. nDie Roscnfee, ein Märchen für klcinc ]{indel'" 
ist ein nur in zwölf nutogn'-llhil'ten Abzügen dem eugiiten Freun-
deskreise bekannt gewordelles Büchlein. 
Wie CI' Na.turhistorisches eigentlich nur sammelte, um Andcrn 
eine Freudo zu mochen, so bnt er nuch in den Feldzügen von 
1866 uml 1870 sein Möglicbstes gethnu, in Erfüllung !:'einer 
Johnnnilerpßicbt auf den Schlachtfeldern zu helfcn; im Kriege 
gegen Frankreich war er im Angust und Sept('mbcr 1870 als 
Etappen-, Lazaretb- und EVllcnations-Delegirtcl' besonders thätig 
bei Saarbrücken, Les Etaugcs, Corl.lY, Gra.vclotte und Nancy. 
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Eine Lungenk"ankheit, die schon vorbeI' an ihm zehrte, mussto 
sich hierdurch nur verschlimmern und seine letzten Lebensjahre 
waren eine Schule schwere.' Leiden, die er mit grosser Gottes-
ergebenheit, ja mit einer gewissen Heiterkeit ertrng, wobei er, 
so lange es irgendwio ging, seinen zoologischen Pflichten stets 
genügte. 
Noch um 3, Juni schrieb er einem intimen Preuude in 
Wü..t:temberg: ;, J etzt geht es mit mir zn Ende - icb bin ganz 
zufrieden mit Allem - ich sutlbe mich, soweit es in meinen Kräften 
steht, bereit zu halten, dem Rufe des allgütigen Gottes zn folgen," 
Ein heftigel' Blntsturz, dem schon andere vorhergegangen 
waren, machte nach christlicher Vorbel'eilung seinem einer zahl-
reichen Familie uud manchem Freunde so tb eueren Leben ein 
slluftes Ende. 
Richard von König. 
Bis zum Jahre 1856 wurde Oro s\'e auf Hans Uülshoff im 
Verein mit mehreren Geschwil'ltern privatim unterrichtet, Vom 
Herbst 1856 o.n bef:luehte er das Gymnasium in i\1üDster, 1m 
Frühjahr 1858 erli tt er iu Folge ubcl'flIiissigc r Selbsta.ufopferung 
beim Löschen eines Brandes eine heftige Erkältung, die zu einem 
Blutsturze uml zu den Anfiingen jener ticferen Lungenkrankheit 
fiihren sollte, weichet' er spiLter zum Opfer fiel. Da er in Folge 
diesel' EJ'krallkung die rcgclmässigcll Gymul\sial·Sludiell aufgeben 
musstc, el'welt er desto mehr Gelegenheit, ßich den Naturwissen-
schaften, speciell der Ol'nithologie, zu widmen, unter der treff'-
lichen Anleittlllg VOll .A 1 t n m, 'dcr damals mit der D I' 0 s to'-
schen Familie in ein sehr freundschaftliches VOI'hiiltniss trat, 
Eine zn jener Zeit in Angrif}' gcnommene ornit.hologische Arbcit 
übOl' den Zug der Vögel im l\lünsterlande ist leidet' nie vollcndet, 
da sie zu wcitliiufig angelegt W(ll', Die ersten Publicalionen 
D I' 0 S te 1 8 über die Waldschnepfe lUld die W n.ssc1'schnepfen fin-
don sicb in ;,Natur und Ofl'enlmnlllg 1862", Die folgendeIl Jahre 
finden Droste meist auf der Wanderschaft aus eincm Bade in 
ein nndel'es, von einem klimatischen l(urort zu einem and~ren, 
wo er überall Kl'iiftigung seine.' nngegriffenen Gcsunducit suchte, 
ln Freibut'g im Bl'oisga.u hiclt er sich 1865/ 66 lii.ngol'B Zeit auf, 
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wobei er tiefCt,c llaturwiSS61lsclmftlicbe Studien an der UllivCI"Sitiit 
machte. Wie iibarhaupt die häufigen Reisen !lach (leo vel'schia-
llenslen Lä.nderll J';Ul'opas D ro 8 ta Gelegenheit gaben, viele in-
teressante Beobachtungen und clie Bekanntschaft mancher beden-
tcudCll Gelehrten zn machen, so führte auch jener längere A nfcnt-
halt in Süddcntschlnlld zu den engsten ßeziehungculllit Rieh:nd 
Baron König-\VarthnuSCll, die auf seine wissenschaftlichen 
Arbeiten wesentlich fördernd mit eingewirkt haben. Mit J. 11. 
ßlt\sius, als deasenSchillel' unc1Nncheiferer sich Droste selbst 
zu bezeichnen pllegte, wal' er wenige Jahre zuvor auf ßorkulll 
persönlich beknnnt und befreundet geworden. Ausaer den bereits 
envällntCll PuLlicatiol1en Droste's sincl zahlreiche klcillcrc Ab-
haudluugen in den letzten zehn Jahrgängen des Jonrnals für 
Ol'llitholcgie lind des )1Zoologischcn GUI'tens" zu finden. Vielfach 
bCI'eicherte er die deutsche Literatur durch UebeJ"setzullgeu aus 
dem Schwediscben, Dänischen, IIolländischen u. s, W., wobei ihm 
eille gl'oBse Spl'ilchkellDtniss zu Uülfe kam, Die letzte wissen-
schaftliche Abhan(Unng Dl'osto's ist ein zuerst in dei' )11l111-
stl'irten Jagdzeituog" unel später separat abgedruckter Vortrag 
über )1D!l.8 gemeine Feldhuhn", Leipzig 1874. 
In den letzten Lebensjahron beugte dio Krankheit, deren 
Keim durch edle Selbstaufopferung schon fruh gelegt und die 
dm'ch die 1Onfopfcl'llde Thätigkeit in den Kriegen und für die 
Wissenschaft stetig verschlimmert wurde, deli Körpel' sehr da.r-
nieder. Die vielen BI~efe. die ich in diesen Jahren bis zn deu 
letzten Wochell VOl' seinem Tode von dem Verstorbenen erhalten 
habe, geben ein recht schmerzliches Bild von detu ewigeIl Kampfe 
zwischen der Schwäche des Körpers und der Stii.rke des Geistes. 
Stets aber sprach ans ihnen eine wunderbare Ergebung in sein 
Schicksal, dns I'egste Interesse fnr die WisseU!.chaft, für uosere 
Gesellschaft) und für Alle, die ihm n:l.he stauden. 
Die Wisseuschuft hnt Viel in ibm verloren. Nech mehr aber 
unsere Gesellschaft, dio er durch vieljiihrige umsichtige und ener-
gische Leitung VOI' mnnchen Löseu Gefahren gHicklich zu bewl~h· 
ren wusste. Den gl'össten Vel'lust beklagen jedoch die FI'eullde, 
die dem Verewigten persönlich nahe standen. 
Wj Ib. BI aai u .. 
Anlag e VJI. 
Verzeichniss der Mitglieder 
du 
Deutsc]l(~ 1l Ol'nit]lOlogell-Oesell~dlH I t. 
(Endo ]\[ai 1 tl 7i>. ) 
I. Ehrenmitglieder. 
1. Sc. Maj. der König Lu dwjg von Portllgal, - Lillsaoou. 
2. Se. !(ölligl. IIn beit der Grosshcl'zog Polo r von Oldcnbul'g, 
- Oldclllmrg. 
3. Sc. Hoheit. dei' Herzog Grust. zu Sachsen- Coburg und 
Gotha, - Gotha. 
4. Sc. lIoheit. der Uerzog Fl'jedri c h von Anhnlt., - Ucsanu. 
5. An linOl'i (Marchese Ofazio) I Segrctnrio della Socictä. 
gcogl'nflcA itnliallll, - Rom. 
6. Arigo (DOll J.), Pl'ofe!<~or, - Y"lencia. 
7. ßaird (Spcncer F.), .\(II~i8tnn18ecrell\ry 10 thc 8111ith80ninll 
Jn~titution, - Washington. 
8 Rourei er (Juice), Geucl"Rl-Consul, - Pllri~. 
9. ßran<1t (.1. F.), StnRtflrath, Akatl cmihf, Uit'cdor rte8 
Kaiscl'lichcn ::\lU!:';CUIll!l, - St. Pctersburg. 
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10. Gonzcnbach (J. Guido von), Kaofmanu, - Smyrna. 
11. Gould (Dr.), - London. 
12. Keyscrling (Graf Alexander), - Rniküll (Russland). 
13. Krüper (Theobald), Dr.,Couscrvawr am Uui,'orllitJ1ts-?;(u-
soum (ord. :Mitglied seit 1851), - Athen . 
14. LilJjeborg (Wilh.), Professor Dr., - Up881a. 
15. 1\1 i ddolld 0 dCA. v.), D." Stantsrnlh, -l-Iellcllorm b. Dorpnt. 
16. Mö b i U8 (earl), Professor' ])/"., - Kiel. 
17. MO<Juin-Tandon, Professor Or., - Pluis. 
J8. 1\lulsant (E.), Professor, - Lyon . 
19. ]I,! U IU III (lIerlllauu), - f'rnnkftlli ß . Main. 
20. Newton (AlIred), Profcllsor, - Cambridge. 
21. NiluolI, Professor Dr., - Lund. 
22. Pucherall, Dr., - Paris. 
23. Roeller (Job.), Professor Ur., - Rostock. 
21. Selater (Philip Lulley), Dr., - London. 
25. Selys-Longchsmps (Baron Edmond de), ennleur,-
Lütticb (Liege). 
26. Souance (Baron Cho.rles de), - Paris. 
2i. Stannius, l'IIedicinnlrath Professor Dr., - Rostoek. 
28. Yeck m ans (Jac<lues), Director des zoolog. ünrtenfl, -
A ntwer!lell. 
29. Vidnl (Don IgLoRzio), Professor, - Valencia. 
30. Westerlllann (G. 1".), Ur., Dil'cctor des zoolog. Gartens, 
- Arusterdnm. 
n. Auswärtige Mitgliede ... 
1. Albarda (Herrn.), - LeeuwardeD. 
2. Collett (Rob.), ProfeW)r Dr., - Christiania. 
111. Auuerordenttiche Mitglieder. 
1. Glimmann, Zolll'nth, - Münden. 
2. Sch wßab, Dr., - Kl\8sol. 
IV. Ordentliche Mitglieder. 
1. A I tu m (B.), Dr. ProfC88or an der Forstakademie, - Neu-
stadt.Eberawalde. 
2. Berger (Jul.). Kaufmann, - Witten. 
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3. ßerlep sc h (Graf ITaus), - Kassel. 
4. Bla.sius (Rad.), DI'. med., Stabsarzt 1\. D., - ßra.nnschweig. 
6. Bla,sius (Wilb.), Dr. med., Professor, - Bmouschweig. 
G. Bolsmanu (11.), Pfarrer, - Gimbte bei Gl'cyen. 
7. Borggreve (D.), D.", Professor undOborfarster, - Bouu. 
8. 13randt, RegiernngSl'atll, - Frankfurt 0" d. Oder. 
D. Bt'eon i ng, Ilauptmallu im 4. Bt'andeul>. Inf.-Reg. 24, -
Neu-Rnppill. 
10. Danneel (Otto), Senator, Teterow (Mecklellburg-
Schwerin). 
11. Degonfeld-Schoubul'g (Gl'afKul't), - Schloss Eybacb 
bei Geislingen 0Vtirttemberg). 
12. Dittmor, Forstmeister, - J(önigsberg. 
13. Dommcrich, I.nndcs -Oekonomie-Director, - Braun-
scbweig. 
14. Dommes (Werner), Cammerro.th, - ßrauLlschweig. 
15. Dl'oste-I1ülshoff (Friedr. Freihen- von), Regicrnogs-
assessor, - Potsdam. 
16. Droste-lliilshorf (1\lax Freiherr von), - Nottllio bei 
Münster. 
17. Ehmer (Wilh.), Dnukdirector, ~ Kötheu . 
18. Bybcr, Oberförster, - Friedersdorf bei Königs-Wnster. 
hn.llscn . 
IV. Fischer, Ohern.mtmallll, - llaflingen bei Zchdenick. 
20. Fischer (Thcodor), Vcrlagshllcllhi~ndler, - lCassel. 
21. Föppel (G.), Kn.lTImersiingel', - DesSlln. 
22. Fra nk (0. A.), Natul'lllienbündlcl', - Amst.ol'dam. 
23. Fl'cytag, PI'ofessol' 1k., - 113.l1e a. d. S. 
24. Gadnmcl' (I1.), FOl'stmcistcl', - Yonköping bei Rlsliltt 
(Schweden). 
25. Gadc (R), Major a. 0., - Eimbeck (PI'. rIannover). 
26. Gadow (Hnns), - Colpin bei Fürstenwalde. 
27. Gauss, General-Inspector des Katasters, - Berlin. 
28. Genz, Gutsbesiber, - Neu-Ruppin. 
2V. GielJel (C. G.), Professor D,·., - Hallo a. d. S. 
30. Gricsing, Einnehmer, - Köthcu. 
31. Hahn (E.), Medicinalrath Dl'., - Hannover. 
32. n anf (P. ßlasins), Pfarrer, - Manahof (Post Neumarkt), 
Obersteicrmlll'k. 
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33. Hans (Bermann), Kaufmanll, - Eybau bei lJel'rulHlt. 
34. Heine (Fard.), Obel'amtmanu, - St. ßnrglmrd bei l1al-
berstadt. 
35. Reine (Fard.), Rittergutspüchter, ~ Emersleben bei Hal-
borstadt. 
36. ITcnnig, Förster, - Liebonherg bei Löwcnhcrg. 
37. lleuglin (Tb. von), IIofrath D, .. , - Stuttgart. 
38. l10epfner (P.), - Regit.tcn bei Braullsbcrg. 
39. U ö t te (B.), Kaufmaun, - 1\lünstt:'I' (Westfaion). 
40. Ilöve] (Edmund FI-eiherr von), - HOl'bcck bei Hagen 
(Westfalen). 
41. llom,eyer (Eng. F. von), - Stolp (Pommern). 
42. J iickel, Pfarrer, - Windsheim (Bayern). 
43. J neger (G.), PI'ofeeBor Dl", - St,nttgart. 
44. Kelp (W.), Apothekor, - Oldenbnrg(G,·h:r.th.OldcLlhurg). 
45. K ach (Vietor von), - Braunschweig. 
46. !(öllig-Wartbauscn (Ricbard Baron von), KßlIllllcr~ 
herr, - Schloss Wnrthausen bel Biberach (Würltem~ 
berg). 
47. König~Wl\rthausen (FerdilHmd Baron \Ton). k. k. 
östen. rÜimmerer, - Stuttgart. 
48 . K Y bit z, Cammersecl'ctiir, - Braunschweig. 
'19. La n cl 0 i s (il.), Pl'ofessor Dr., - Münst-cr (Weslfnlcn). 
50. 1~ a n go, Oberförstcl', - Zehdenick bei Potsdam. 
51. L 1\ II ge,' f eid t, Oberförster, - Riddagshnusen bei 8nl.II09 
schweig. 
52. Li 11 ekel' (C. E.), Forstmeister, - f{öuigslutter. 
53. Madaus8, Zahnarzt, - Grabow (Mecklcnburg). 
54. Marshall (Will.), Dr., - Weimar. . 
55 . May (K.), Professor, - Dillingen (Bayern). 
56. Mev e s (William), Custos des König!. zoologischen Mu-
seums, - Stockholm. 
57, ~l e y e \', Oberlehrer, - Oldenburg (Grhzth. Oltlenburg). 
58. l\li.iller (vou), Oberforstmeister ß. D" - Dobernn (l!eck~ 
lenb.). 
59. Nnger-Donazinns (Franz Jose#), - Versern-(Schweiz). 
60. N n n m n 11 n (Alox.), Kaufmann, - Zittau (Königreich 
Sachsen). 
61, ~ an man n (Edmund), Gutshesitzer, - 'Ziebigk bei Köthen. 
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62. Nehrkorn (Ad.) , Amtmnnn, Riddagshnusen bei 
ßraOllBchweig. 
63. N icmeyel' (\V.), Dr., - Unnnover. 
64. Nie s s i n g, TTaudelsgärtnor, - Zehdonick bei Potsdtun. 
65. Noll (F. C.), Dr., - F "l\nkfurt a. Ml",iu. 
66. Nord e n fl y c h t (Gllstn.v Freiherr von), - Potsdum. 
67. 0 h e i m b (Froiherr VOll), Ln.ndmt.h. Lil.bbecke (W cstfn.lcn). 
68. 01 fe r 8 (von), 1k, Gutsbcsitzer, - Metgethen bei Königs-
berg. 
69. Ottmer CE. J .), Professor DI'., - Bl'aullschweig. 
70. Pf~dbel'g, OLorföl'frtor, -1\liiilstel' (Westfalen). 
71. Pässler (Wilhelm), Pastor, - 1\lühlstcdt bei ROBSifHI a. 
d. EIbe (Anhalt). 
72. Pelzein (Aug. von). Cuslas des k. k. zoologischen Mu-
seUIlIS, - \Vi Oll. 
73. Philippi, Forstmeister, - Potsdam. 
74. P r l~ 11 e. Postdirectol', - llildesheim. 
75. Renne (Fcrd.), Oberförster, - Schloss Lembeck bei 
Wulfeu (Wcstfa.len). 
76. H.ho.mm (Julius), Assessor, - Bro.nnscbweig. 
77. Hohrscheidt (von), Genoralmajor z. D., - IIerzherg 
(RegicrUllgsbez. Merscburg). 
78. Ro i (Mugo du), Fa.briknnt, - Brnuu8chwcig. 
79. Uuss (Knrl), Dr., Schriftstellei", - Bel'lin, 
80. Sachse (011.1'1), BnUUleister, - Altcllkirchen (Rheinprov.). 
81. Snlderu (vou), Laudmth, - Neu-Ruppiu. 
82. Scheffer, Rechnungsmlb, - Rassel. 
83. Schilling (von), Forst-Taxator, Freibul'g im 
Bl"e~gan. 
84. Schlicht (Edo von), - Potsdam. 
85. Schlippeubach (Graf von), Major a. D. und Kummer-
herr, - Berlin. 
86. Schlüter (Wi1h.), Naturalienhäudler, - Halle a. d. S. 
87. Schneider (Moritz), Gymnasio.l1ehrcr, - Kötheu . 
.88. Sc h ü t t, Forstmeister, - Staufen (Grossherzogth. Baden). 
89. Sc h u 1 tz (Moritz), Cousel'vator am TIerzog!. naturhistor. 
Museum, - Bl'auuschweig. 
90. See 11 I1S e n (von), Oberföl"ster, - NCll-StCl'llberg bei G"088-
Baum (Ost.jlrenssen). 
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91. Seh ring (Amandns), Baumeister, - Edderitz b. Köthen. 
92. Steinacker (Eduard), Oberlehrer,Dr.,- ßraunschweig. 
93. S tl' 0 pp, Rittergutsbesitzer , - Ribbeck bei 'Zehdellick 
(Potsdam) . . 
94. '1' 0 d sen (Alldrcas), Kaufmann, - Bremen. 
95. Touckhoff (R), Gymnasiallehrer, DI'., - PaderborD. 
96, 'f h i eIe (Heim.), Oberförster, - Allrode a. Harz. 
97. '1' h i eIe (Wilh.), Förster, - Schierau bei Rllguhn 
(Anhalt). 
98. Ubde (earl), Geh. Caollucrrnth, - Braunscbweig. 
99. U h d e (Rud.), Oberförster, - Gittelde am l:Iarz. 
100. Yieweg (Heinr.), Buchhändler, Brannschweig. 
101. Yogel (Georg), Fabrikant, - Zürich. 
102. Waldburg-Zeil-l'l'auchbul'g (Gl'afCarlvou), übcl" 
Lieutenüllt, - Stuttgart. • 
103. Wendelstüdt, Regieruugsl'ath, - KasseL 
104. Westhoff (C.), Pastor, - Ergste bei Schwerte (Westf.). 
105. Wie p k e D (C. F.), Inspector des Grossherzogl. Naturalien· 
Cabinets, - Oldenburg (Grossherzogth. Oldellburg). 
106. Wie se, Forstmeister, - Greifswald. 
107. Willamowitz-Möllendorf (Graf von), - Schloss 
Gadow bei Pel'lebol'g. 
108. W in <l emu th, Br. med. (ausBerordentliches Mitglied Boit 
1870), - Kassel. 
109. Wolf (Alexa.nder), Pa.rticulier, - llarzburg. 
110. Wolff (Baron von), Officiol'-Aspirant beim Garde-Jüger· 
Bataillon, - Potsdmn. 
111. Wussow (von), Uauptmann a. D., - Neu·Ruppin. 
112, Wnthe (Emil), Prem.-Lieuten. und Krcis-Depututer,-
Bolkenhayn (Schlesien). 
113. Zander (H.), Pastor Dl'" - Barkow bei Plan (Meeklenb.). 
8 
• 
Druokfehler - Berich tigungen 
Berichtes liber die XX. Versammlnng 1873. 
Se.ite 18, Zeile 28 - JI\OllST 1866 nahe Barking Creek ~tatt 23. März 
1866. 
19, 2:2 - Coccy:us statt Coccygu.s. 
2i, 15 - Tetrao urQQllll/,s statt Tetrao Tetrix. 
28, 19 - D1edfloll statL Bludau. 
t8 , von Zeile 26 an datire.n die Mittbeilungen aus dem Jahre 
18i3. 
29, Zeile 13 - Ewing-See .!'tatt Emwing-See. 
29, 19 - Ganclell-See stalt Gauden-Seen. 
I N II ALT. 
Seltll 
PI"äseuz- Liste . . 3 
Bericht fiber (Ue Y.erhamUungen der Versammlung. 
lIebel' dje Beziehungen und die Wichtigkeit der Yogellieb-
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